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2 Gent3 Ghicage, Eamdtng, den 7. Mei 1921. — 5 he Ausgabe, 2 Cents 33. Jahrgang. — Nr. 108. 


merifn f ih Auhlag. ſmMehrere republilaniſche Mitglieder | Rri ien gegen Polen? Py aus Deutfche, zum Maffendienft | gelegentlich der Londoner Ronfe-| Eifer ſuchlsdrama. Tötlich verwundet. Mehr als ein Zindhol 
[des Zenatsansichufies für auswär- | © ausgehoben. ten, zur Welt gebradyt worden it.‘ Frank Hayes, 4539 N. Paulin 
tige Beziehungen . es ſchiene — | | Marcel Kachin jchreibg in dent — Str., ein Mann von 25 Jahren, 
in weiler Entichlaß; zu Jen, da auf, h ME a ne alien Kommuniſtenblatt „Humanite“, er wurde geſtern abend hon zwei Poli-⸗ — 
dieſe Weiſe die Regierung Auskunft Dentſches Heer wird für die Mord- Berlin, 7. Mai. Tſchechoſlowati⸗ ſei davon jberzengt, dai; der ; Men bemerkt, als er ſich ın der Eclke Banditen nahmen Harry Großman 
echalten könne, die ihr ſonſt verlo⸗ banden in Oberſchleſien bereit ſche Truppen ſind, laut Wiener De⸗ tionale Block und die Reaktionären, und ſchoßß den rechten nieder. der Malden Str. und | 
a — — peſche, in Oberſchleſien eingerückt, die Annektierung des Rubrgebiets Bi —— weite u 
ren aus rien ihre Enttauſchuug,. — — wollen, „damit der franzöſiſche Nu — F * i machte, und als er auf deren 
weil die Regierung ſich nicht oifi— en und zwar in großer Stärle, pitalismus künftighin Die ber: Bier auf Der Beite, — herbeitam, ſondern die Flucht Eine neue Spur, 
ie neuen Dürer. |verrfhaft mit Bezug auf stohte| - ergriff, ſchof der eine, der ? — 
md Eiſen in Europa bat.“ 'NAuber nahmen c$ Anenten ah, den jroeant ei ——— er e von 4) | Rerbä — 
Franzöſiſcher Hauptmann gqeiniigen. | Neit ichnanpte die Behörde. — Townhall-Bezirkswache, auf ihn und Verdächtig in Sachen des Toledoer 


20.7 mn NEN F = Rn | verwurnbete ihn fo Ichiver, dab er im Diebſtahls. Es geht auch mit nur 
Paris, T. Mai. Die Alliierten Vombengttentat. — Ein Wärter ven —— | 


Böhmen kommen and. 


Der Eiferſüchtige irrte sid aber 


anch wertvollere Dinge ab. 
LWenn Vräſident Hardings Pläne ge— gemecht. 
lingen. wird Friede gewahrt, Die 
ausſchlagg bende Stimme gegen fran— nr Ha R 8 

un. ziell an — Beratungen der drei Schw sr der nÄähite San Y 
zöſiſche Rachepläne und Beutegier. zörver beteilige. Sſcwander de achſt zler? 

* * * I: IL aa ıada 

Amerifa unbeeintlunt ven Gnticher- | 
dungen anderer Mächte, kann ſeinen 


Anſichten Aunahme erzwingen. 
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7 Berlin, 7. M ad, Rudolph Schiwun: | 
Dem Groſße n Rat ſind viele wich 
ine Fragen zur Entſcheidung un Das nene deutſiche Kabinett und ſeine der wird als geeigneter Nac olaer | 
— * u * 1 94 J 2t3ter60 —JX ui £ 
der amerikaniſche ſchwierige Aufgabe. — Hunderte von Upon Kanzler ne ernſtlich i n "haben an ihre Oberſchleſiſche Kom An i Lake View Hoſpital im Sterben liegt. einem Arm. Ob er der geſuchte 
9 — ii . RR. = ( ingetroffen Erwäagung gezogen Er war früher — ) je € einem Häftling ſchwer verwundet. Bun TER nf j & ur — 4 — 
Bierbnd en —ß miſſion die dringende Aufforderung Hayes iſt der Sohn von J. | „Tommy“ O'Connor iſt? 
nes Mandat — Engliſcher Major von Volen ver— Gouverneur von Elſaß-Lothringen ""\ — N ER — Hayes, dem — or der 
Ve AAanda 3 ae » und — jetzt PVräſident von Heſſen— 'arrichtet, den Bolenaufitand ım jenem wer run 
Y rar Die dapa— haftet. uk ] r Ei D St VBezirk energiſch z nterdrüde und un en — Braß Foun dry, und war 
tatlächlic) doi Naffau. Politifeh neigt er der Demo- , "0 ergiſch zu unterdruden j em Cyerjugispruma, Let WEISEN, „eig seines Waters beichäftia | ute morgen Harry 
erwarte J il: a 5 : en 2 — Si rt ſeines aters b häftigt ur \ heute nlorar Sarı 
ren Ran ai ir tiichen Partei zu. Dr. Guftad ‚dazu bie Alliiertentruppen (es Hatten; der Uarecgte beirojfen wurde, fand" (sh in L. Bekerida — — — * 197 Mor 
en Sy 3 . 58 Hain R J J J ı 5 4 52 PL ey 9392 - . u * 3 * von 1 L. Beberidge, dr D L » ii y y > ) Doug a 
des Crohn inan. : —* Bee JARBNL * * A ſich ſchon 3000 deutſche Freiwillige geſtern abend vor dem 8 iuſe 707 21. Ben ge ER: s u 
— it rage aufnehmen wird, * (UBER, \ IS & 
ge n b1 


* Yoyrlı ‘ 5 B { } 
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welche don Berlin, 7. Mai nr Neichstaa |: 27 q saelichlofien) wend MEN Soarrbare — 6 34 eines Geiſtlichen, wurde geſtern in Boulevard, dem Heimwege De 
ie ie Zn ne | BER. Ri A . BR eichste 9 übernehmen dürfte, falls ſeine Par— ‚an geichlo men) zu verwenden. du: Y urborn Sir. Yemen chluß, als⸗ Ricler Koslig Gericht * der Hxr: fand, bi Bisiu sim traftwagen 
n ! > ER EIINERRERRILLTIES erung BE bot stalläler .vehrendbae  gateri! tei in die Reaieruna eintritt be: it Die Kommilfion um ſchleunigſt Gen Sharpk von ch Knuckey RE * ar * — ee , ‘ ‚2 r 
.- *— ii Trier F a nu In, In iyys} * — u s sr 2 5 2 * a e ınp?7 vo pP IrDpcneNt. neben ihm und einer ‚ , + 
dieſe Regie- ihr arten KL 2 am Großgbritan Wbend angekündigt, daß das deut | fämbft ihn nicht. Die Haltuma des! Einreichung ihres Befunds über die erſchoſſen wurde. Mr Ge 2 es Betruge— reige WORTEN u et —* net — ven 
2 „nien, Frankreich, ie am Li Disme Eich Bi Sin ME ee er 3, 5 2 ne everidge war zuſammen mit Frl. Inſaſſen des Gefährts erſuchte ihn, 
t mir in den * * —— — zn rd —— — iſt eines der Hauptrötſel Brenze zwiſchen Polen und * Der Schuß gal' einem gewiſſen Anklage, ihnen mit einem Streich holz pen 
s B . pie Q igeſchn tten worden iſt. Aine Oborſch pn here! nache Die 2* — Se } 1 r GB: | &, +4 Mor * —2 iche war a" TO ——— i Mmia KIN ⸗ eichl 013 31 
eingetreten Tinb, da WIE andere wichtige Frage, melde, w — — ——— —— 1 = der Lage. Man glaubt, dah das Zen— Pe DR SON ne. DIRDBEN OR: Frant Penunell. und die U ache > R hedichiv ten begangen zu haben, | helfen Srobuman geb ih das 
Schiedsrichter üben! anacde 2 8 Frage, welche, wie fündigung rief ſtürmiſche Kundge. n fih mit den Mehrheitsſozia- abſtimmung erſucht worden; die Eiferſucht, weil Pennell einem Frl. den u | auashale uk Teams "Are 
SDVchiedsic —* igedeutet wird, von Herrn Harven 1 zen Dervor: en labhängigen —E — ee, Onndoner Gpnferem: runs: — — BEER verhaftei worden. Hundholz und ſtand im Begriſfe, 
(Surora ı ng dem rohen Nat auigenommten ‚Dungen bervor; Die Nabbangigeit | Tiiten zur Bildung eines neuen Kabi- . ift in der Londoner Konferenz Doris May Rodda, welche früher — weiterzugehen, als ihm plötzlich der 
nuropd Ad lit dem vre iat auſgenommen Sozialiſten Ichrieen, dal; Deutſch— netts bereiniaen d die Bedingun-⸗ s Grohe er Nat? nit zur Erinas init Anudei auzruaeben pfleate u Vena En a E Br a 
Wenn Präſide —— wird, iſt die Möglichkeit der land wieder in den Krieg geführt “s yet —— * mg gelangt, weil die Kommilfien |; e nemacht Katie. Cinuder Aufruf an Gewertichea tier. Befehl „Hände hoch“ entgegenſcholl 
u Ei 1 Ka Aroltfönferens über In So u I BEI gen der Alliierten annehmen tmied, |gUNg gelaitad, weil —— — und ihm zwei Meyolver entgeger 
ı2 — 3 ii ıı Woltkfön CIL lIvcr cr 11, 1717 ahr 1 — = — .. idge vermoch J—— os. eh Irinrt Kom ro u F — — * ee * ———— 
ausfurren tant w er EG x Nräfien er verde, —J — lieber als daß es Deutſchland feind— ſich ich! au einigen vern a F der ſ ine. Irrtum. ! Tore IN,Teie, zenotar Dailey vom „Graft Unterſu oft ie OU Try tt * der * 
rhalten * 2.4 pol, 7. Mai, Die Kampie licher Beſetzung ausgeſetzt ſieht. Die: ge rn REN, we * erw 'fich und ti noch nicht ergrifſen wor ungsanstehni mill Klarbeit iharien. — na Kal u nt Dio 
1a a de 2 Ch —— a En * inkreich zer? Du 1 Pl) Bon — nn Rr Noobo Re * u 
zwiſchen den Polar md den Htalic- | fer Sweiparteienbloc dürfte durch bie | 8% = J zen, (ti = ee ‚Dennest und zel, Kosba, DE Smatslſenator John Dailey vommantrin- im Werie von $1500 panı 
len nen Abterungen danerten geitern I unabhängigen Sozialiſten verſtärkt — ve —— die Al je = |Leive in dem oben genanisen Qaute,,, gislainrausſchuß die angeb- Finger, zog ihm eine Schlipsnadel 
— 4444* J AR * 36 2 — 4 \ ’r ‚ ey [= Varınpyr A ı LILLAÄLILND AD, UN L karl sry, ar, ar Grill —\ Dual 
TER ENERSE ET E 0 ST den ganzen Tag an, md die Sage; werben und er Tomit auf 237 von den in Obe richlefien an den Kangältelten, ;wohnen, wurden als Zangen in Ha lichen Grajtmachinati in hiei- in Werte von 81000 ab und zwang 
— Stellen für div 1460 Stimmen im Meichttan rechnen einen talieniichen General, abgetretzit | genommen. 30 RT PEN RT a Br * 
eben, bie Abrüfiungen | 7 e u geſtat. Alluertenabieiin ugen immer be— können hatte, der, Lerond entgegen, die deut-⸗Knuckeny iſt angedlich ſchon wieder- IE * ih? * ii re er ö Be a - ’ 
. ten. — 5 i * — 34411: 5 i | — erflarte heute, der Ausſchuß wolle ve—r unt ort ruhig zu warten, 
zu beginner. u — drohlicher. te Alliiertenfommiſ— ſchen Freiwilligen — hatte, holt mit dem Strafgeſehbuch in! >. nieht. — Er nn N ide das a ne .- si 
. s Yamıa 1is4 I 5° _ Y . * y 4 a. | £ı> „mtarr „ + a . 4 \ v.tjılÄAAastı A Un it it ll, ud 34 ul fasst I DA IL Luc. 
PANSE Kat ı®, je ı {tion hat Die Forderung der deut ft j ſchleur nigſt nach ODppeln zurückge V aa aten. Ur ter anderem rn san tlich (en rfich tler —— Verbäcktiaer Gaubel 
vr rhı mer Mblo + m I? ‚ — - * G uchs FR 2 ji ul KVILIE RA HAN \ in x } } ; Ih * 
en Woellace, nach c — Ubloſung Her⸗ ſchen Regierung zur Aufhebung der geſtern minag im Auswärtigen tehrt. wegen ſchweren Einbri Im „sahte |. — I a * 
Rat um eine Stim- rick, wird der unoffiizielle Beobach Grenzſverre zwiſchen Schleſien und oft — 9 = 369 tor! äf rt | Fünfzia Deutiche, welde in dus 1909 eine Yuchthaualtrafe verbiif;t | NE ————— 
cr — 2 If 11 r U nr * 4 ig en 2 : N e yhırır 4 er 7 .r 
sihla: Beratungen dei Botichafter ‚dem itbrigen Da utihland und zur m a 2 un zz orte i bon Hauptmann Deblos vom franz * . Sein Bild prunat, den Mnan- | *8 
a 8 an on < 5 2 4 l surlı Ip L II ) n 224 - ' Per 2 — WIN 
Herr R. W. Bonden ilgſſung all olitiſchen Gefan * — ——— ſiſchen Heer fontrollierte Gebiet von; ; d Polize 
Fre— ung alle 1 vol tie IL Aldi An di verſchieden n Stabi nettsimit: | Ion der ır5E1 
* Bl ede rgutina- gen en m RE verich U ſien ſeitens der — ei J R bichrirte * it De r Oberalegau ei iged drungen waren, * brechergallerie. 
vurden Abſf 1 j 0 un * 
er ſchon iru- Allzierten gewährt. Heute dürfte |, 2 — * nm uptmanı gefangen * 
Br er erten gewahr Rute rite Bitte um Empiehlun gen geſandt | , 
LAHM; Staaten ſich auch d ie Euticheidung über die Ver: | — * — ve) ach Neuſtadt gebrac Vier Ue berft ille auf Bier 
zurückzogen. Herr Bonden iſt endung deutſcher Regierungstrup⸗ Präſident Ehert ſtellte nach Ein⸗ * hier große Belorgnis en 3 ) he Er drei Ne" 
. DU nr m ng Ree ımmastrıtp- ! = Bi Den a) ( ner große Seſorgate einem Taa, von de aber drei >": 
wärtig in Varia on der Epise in Schl sch Si —— = treffen de& m natums ſofort ſeine ein m zug, I ner et Dei : ( aten ü 
er ee ee ten and die Sverrung yo mübımaen ı die Bild a 8 RER N dungen von ber Yoliei nicht befantt |nyurch „eine feine Cfiane araitender | ftohlen a 
Abteilung politieben Grenze falle J Ein! emuhungen um? il ung eines Dentſch ruſſiſcher Sandel. seneben imutben. /amen trobbem: zur mn ten lidue graftende hler urden, — erlangen. 
BEER Nabinetts in, da die Bartei- | a. 7. Mai. Das Ichmebend: |. tpen, ‚amen trogdem zT |; in ein unaünſt — 
führer weitere 


erhandliingen fur ruſſiſch- deutſche Handelsabtonimen 
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Der Wortlaut des Alliierten 
Ultimatums und Protokolls iſt 
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DET SER. 


Geraubter Gerſtentait. 


utmaehung INlarınpar 11er han nn 56— 
ing. VPanzerzug wurde von den Deutäſchen 


geſtern abend von Breslau nach 


an ege® 21 (ralis tl u ar 11 ' vl I \er Jenan W 
Kenntnis der Bundesprohibitions vi ee un ir ä | d st J 
RR Ban Bla RU u ER —— BER EN tt, als cr dc npone 
| ‚Du meins hin rn nr | bebörte, was zur yolge hatte, DaP | nerfich Bi rien. ee, Taken aa 03 1 a ee 
r. Kreuzburg, dreißig Meilen nordöſt Even wem = = Sage Mt |ift Inut der „Noven Put“ im Berlin iyiese eine genauere Unterfuchung ei at x aut POHOD Jantenden Suleibe 
en Bot- lich don bier, geſandt md dort den die Bild F — wer Deren unterzeichnet worden, DIE jeiete, Cie ermittelte m aß di — re ———— 
auf der anderen. ſchafterrat und Di Wiederauti mu Alluertenbeh örden übergeben, die fi ii i ber die — 38 das Nachricht aber noch nicht betätigt. Venfer ber MWoan und ihre Hel’t — S; A ER. SER 

aaten zu ver ungskommiſſion für einen Sien der tl. emacnihts der dom den Polen I OR BEE SORRN 'olgen * Politit Michel, geh Du voran Agenten der Ruehl Brewir arbor, der 
= Io icht einig ſei ware em ſchwerer gm ins * = Ma Agente x Ruehl B npa 1 n Schmutz zu reinigen. noch eine ganze Menge von den 
er | iditon sualand, d. Hat. iv I. beriai } nd ) 1 Eu ur ee een in 1, . FE 
Berleauna al mnahmen fe VPolen Roſen varlamentarticher Fehler und wür⸗ 4 Br “ =. fr 2 ' ante | varen, berbaftele jene 1 a vird Zeit, da nige THAT gehobi, ach a Wie ei 
serien una ler ann yn en. A [5 olden Roſen— Ide die Verwirrung in Peutichlan d | Premierminiſter Llond Geo rae fa gie) aD Nie iteben Fäſſer Bi er. Der )eX 4 ha 4 ng 5, Dh an ann Enan Nip eine 9 
ens [em Mar ‘ 12 5 beſeßften 4 ı as Arrung 1 Cl ali Rt * ö s . a ara, vraliyird . vr ill vd Ih sctsikll ı te 
RER! Auf Premier berg beiekten, nahen fie den dor- hier in einer Veriamnmtiuna der Unto (, welcher die Unterfuchun tens ia a an — einem Se 


n 
naen geleiſtet d i ntet | Ojopp a nn SE Bien ne w og Ud dr Muslande mur vermehren. | ”:- er. * miem ein Ende machen. b geſundenen Wertpapiere aus der 
gen geleiſtet werden müſſen unter Lloyd Georges Betämpfung von vie tigen Kontrolloffizier, einen briti— EIER WONG: — —— niſten, daß die Alliierten Polen der Bundesbehörde pero nlaßte, wurde | Beuie m NE Pe 


. Bi an +2 * a J— * * J35 * N ER - . g | Mit li Doer ea 31 +amır > u . . = Nnator gile erfl » Incrte x rat ech) DO? 18 n iben Tr 
vom Plane, der Deutichland bie 5 Bor Brionds Forderungen in der ſchen Major. gefangen. Es geſchah ab * — En \heidenden | grpriiitung zwingen würden, nn an der Polt Straße in der Nähe der 55 — 66 ae, - Ba a 
* n ME OH — Ka 5 erörte 8 ge, u. ; a ae Id [ ‚ Die dem Musichui bin. j 90 Miochten, Der Gefangene 
‘item; ermöglicht, follte den impe- ; Londoner Stonferenz hinmweiiend, faat das feitens eines Rolenführers, der tabinetts erörterten das Ultim atum | Doutichland fo abrüfte, wie es der Lincoln Str. ausgeführt. Hier über: | —— Me 2 —— 
— 5* = — ru, . me er ohenen Türen keine Aus Re gi deinen weiteren Angaben 
* ° | Verfoiller Vertrag vorſchreide. \fiel ein Banditenquartett einen von|, E00 — 
ni 'fın u an 


Ri " on — Be — der | 'rte ie d de r — 
aliſtiſchen P [arten Frankreichs ein a. „ana de pp ofition des ! rruher unter dem Major als Poli⸗ ve Alliie n hinſi tli ) Wie 
Großbritanni en, ſagte der Premier, Danielſon, einem Agenten der «.- 


britiſchen Premierminiſters wie durch zeibeamter ſtand. Der Polenfüh— dergutmachung geſtern abend mit = 
Röffentlichen Verhören auszuſagen Einawniger Nä 
glaube an ehrliches Spiel, und — — Brauerei, celenkttei!,. en ya ger Näuber. 


Zaub er pl dh (id perichivn ınden fe, alö rer betahl, den Malor zu —— den Reichstag — si iß für Bezie— 

N Nett en 5* > nahm 2 WER Zn u * er  2a.E mar umacı zınt A 4 Sin hr 5 J ai a Jutten, ıı ({5 Sir ich nrııch Ann (  Minfor Sar * — 

Sowohl Präſident Harding wie et vernahm. * die Ver. Staaten und es wurden fünf Männer hungen zum Ausland; die Fihrerder Vertrag durchgeführt werd e, mülle| Bierwaaen, auf dem Fich audy ein]. * er nd n Rauber. der mir einen Arm 
weigerten, 


* m as nel dest ln a4 Wii utmasın RT: * ——— EN 11 * ichst berieter In a a morm Matrei ın. I hntto BR au 2 
Sekretär Hughes Tegten in der Mit: ! Die deutichen Miebergutm 38: !der Ausführung des Befehls | un Reichstag bericten heute wieder. von aflen gehalten werden. Er Helfer befand. Die Banditen zwan- Regen Keuke nung ua 


orihläce a — * 2 ur traft werden würden, Diere Mac. mem Mevolver beivnaiine : 
5 done, das Ei [uger Rat in Deurichlant acıı Daniellon, von dem Getahrt \n — ee ia I 3 bewaffnet, die Zuk 


— — . { c Rn abgelehnt hätten. traat, Eo ſenkte i aber di — holt —— ihre > Stellungnahme * 
ah np die Mr Gin Wiüuherdarlehen? a veigerrten ſich, zu ſchie ariaen * — Fr agen in der die Oberhand behalten und es die ihren Kraftw zgen zu ſteigen, wo er * Pr 2 u — vu uhr l all Michdel— Sadac, Nr. 
— TE — 2 dr Motor ibn uriei: „Ihr wa; Ti, ımaen der Alliierten annehmen. .; ag el. geo mhaifen, in mon Avbe. zwang 
taaten ihre ir; Woesralb üſterreichiſiche Regierung Hilie — TE ehe : Die u | — —R naen Der Al erten anne — unter Bew hung, von 3 Dei! Dan 83000 I mn Pu ” 3 den 
* > 4 — — — —— en 8 “werde. Er habe ſtarke Hoffnung dar- Räuber blied, wöhrend Die anderen ie 7 Ba — SA Hinterzimmer 
Nichteinm ung der Alliierten nicht annimmt. Ba A a u, regt fait eben — — — * Zee 2 faat J— — en at”, Der bei dent Don en —— & a. (Natidh 
* u. i ; 2 Die Lage hier in Oppeln wird im— ie —— auf, Bezualid Irlands ſagte Er: beiden t den Bterin agen ſtiegen 263 — = er. Dem »elicht 
von rein europäi Wien, 4. tal e Volterbun mer ernſter, da Hunderte von Flücht tan —— cn tut. „Ich bin Sehr erfreut, dat die beiden uud mit Dieiem Daponfuhren. Nach: Tr ’ ⸗2qoor vor⸗, Wand zugedreh — zu 
— — Op e a n m u a e 4 — E . 5 Igei men Tree RT It chen 17 Fr ayaı dem = A 
aufrecht erhalten tomm Be . . IR gen aus Dem don den Yo e ⸗ matum de le Tie dortige nationalen Führer zuſammen Jetom— dom n moin ıbn eine ganze Weile re)” ‚ H egal . ılllı lunderte dann die 
d ben LT ... Fr cv z uf * — — 8* J rn z 4 ** .. 
_ größeren — ẽ fallenen Gebieten eingetroffe = Aufſtandebewegu ng Bot einen Teil |men find, um über die Zufunft des, naefabren hatte, wurde 
die Anaak 1 Viele der Flüchtlinge ſind —— der Preſſe zum Vroteit ge gen die 
ner teht, Den Dot round x ‚veriundet amb erbittern das Volt Forderung der Entente, die Gren 
„Dat Die aenel ) i l 13D ud al zun ehn 4 irrt 
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38iiſch 33 3 ie RE ech I to auf Di > 
üchte, weiche darauf! }. zur Iomotie und eine aeplantcı we aur die Stadt! 


die Entihadiaungszad: 
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iir alfe maı ein Ende madıen. 
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|Cande? zu beraten. Es ift das eilt npgeiegt. In der Zwiſchen — iR Tante dc5 geitrigen 9 it ofizifien, — — 
[gi ıtes Zeichen.“ — Bierivagen nach der 20. und at su rs wurden RD a 15 drei Banditen an der W er 
| Stand der Reidsbanf. IK r Sir ap gef ahren JD n,|, 2 i ze x 8 ee. en ron en. ar e IT Al iv it] =. Union ne. Mi— 
Berlin, 7. Mai. Der geſtrige Aus- wo in Poliziſt ihna pad zue| er: en Men En 10 | Gael msin, Sr. 625 Weit 56. 
weis der Reichsbant zeigt folgerae ;srolge hatte, daf die beiden Banbiten; nn cr a a Msmellitern verſuchten, 
Auskunft über den nachn a ec F er > — — Von Carl Groa bee 7: Be April: = Ä ' 0% x — Air 3 en‘ En * a cs Saul 2 2 * * : * R a. — — 
> ! et iumme Rundgebung, 8 Starke polit nahmen Chu tznoter 318.427.,00 di ich anfangs ar em hl PER vr N ichen 
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den Brettern des Pferdeſtandes ſelbſt ſch hlüpfen, fic) vielleicht im finſteren "Mas solfa? Bilden Sie ſich In Steinamanger wurde der Kö— durite, war hier ſeine Umgebung —* des früheren Herrſchers nicht Empfang ihrer Inſtrumente. 
leib mußt kaunt — to wiſcher —* FR 5 2 nig bei ſeine Abf fei Jbe-ausſchließlich s Anhä eri 60« | n 15 u a \ — > z - 
— ⸗ bleiben mußte, erfanı te! ai, ntergrund zwiſchen den alten nicht ein, mich mit Xhrem erfünfiel- n ——— Rn cierlid De jnsichliehlih aus Anbangern I der fo Pe Denfen fit, als die freigewählte | x te 8200: Große Freude herrichte geitern 
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einſtimmte und manche Träne blink— \ 
ie | | die mit Sehnſucht erwarteten Inſtrr 


ſche Miniſter des Aeußern Glanz blist erklärt hat, dieſe alſo, ebenſo 
te auch in den Augen der. Anweſen— 


ſtürzte Anſtand längſt ni uters ver— — 
— *— — aſt nicht Guters hatte wohl in richtigem Taktgefühl wie im deutſchen Reiche zu Recht be— 


Was hatte denn die da im Zeug- wie beſeſſen herein, fah no, wie dDa& amatpt # 
geui mutet. 


- * er Fr in Empfang nehmen und u 
Ä nie da im Qeuge ne Pefefe Kni, auhurknt Teite| e Western Fumiture Storage er mt. 
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das Mädel ſo behutſam da Hinfchlich, | „Du verdammte Kröte!“ teuchte je — blamiert, wenn fich der Anhalt eat von 5 : ge 31 9 ei 9, | s 


angenemmen, Frreie 
} 
als ginge fie auf Rapenpfoten, vors|er, und padte fie an dem einen Arm, dieſes Futterals als unverdächtig 


ſeglichen Phantom. Dann machie er „Auf Wiederfehen!“, 
eine wegwerfende Geberde und lä— 


Varghar und mit mehreren mußte der Zug auf der vorher- ter, gekrönter König die Burg in ber Stat, fg eferumg. en ander | iD, Bi 2 — —— 
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Vuſnſbmritfordrrrîr᷑teæoeee 
Marvo Bräu-Erfolge können nur erzielt werden, wo echter 


MARWVO 
Malz; Ertraft und Hopfen 


beim Homebreiv aud) wirklich verwendet wird. — Marvo, 
da$ reine ®eritenmalz:PBroduft, mit Marvo-Hopfen allein, 
garantiert ein Heimhräu, da8 dem beiten 


Mindener oder Biljener 


gleichkommt. 


3 Bund Same 81.35, 0.0.0. $1.50 


Komplett für 8S—10 Gallonen Heimbräu, das jedem 
perſönlichen Geſchmack entſprechend, 
hell oder dunkel, kräftig, mittel oder leicht, 


unter Garantie vollkommenſter Zufriedenheit, ſelbſt ge— 
braut wird. 


—I 9.2512 Annnen 12.95 


pabt haben ald zu Beginn beö Jah 
res. 

Beſonders auffällig und über— 
all zu beobachten iſt der Unterſchied 
in der Preisbewegung zwiſchen Wa— 
ren, bei denen es ſich hauptſächlich 
um die Koſten von Rohmaterialien 
handelt, und den aus dieſen herge— 
ſtellten Fabrikaten. Die Bank er— 
klärt dies indeſſen damit, daß infol— 
ge der Weiterbezahlung von hohen 
Löhnen, der teuren Transportkoſten 
und anderer Faktoren die den«Ver— 
brauchern berechneten Preiſe not— 
wendigerweiſe auf eine Höhe ge— 
bracht werden, die in keinem Ver— 


ö ——— — — — — — 


ſen zu ſtehen ſcheinen. Das mag 
richtig ſein, erklärt aber nicht, wes— 
halb die in zahlreichen Indu— 
ſtriezweigen berechneten Kleinhan— 
delpreiſe für die Fabrikate nicht in 
gleicher Weiſe ermäßigt worden 
ſind wie im Großhandel. 

Abgeſehen von den bereits erwähn— 
ten Automobilfabrikanten wird in 
den anderen Induſtriezweigen Vor— 
ſicht beobachtet. Die Eiſen- und 
Stahlwerke arbeiten nur zu 
einem gringen Teil ihrer Kapazität, 
der Umfang der gebuchten Beſtel— 


hältnis zu den Rohmaterialienprei- 


Abendpoſt, Chicago, Samstag, den 7. Mat 1921. 


pomeichef getadelt, 


Germat jagt, er Sei autofratiid 
und habe ichen $500,000 "gefoitet. 


Die Hädiishe Finanzlage. 


Ad, Steffens NRefolution, die Hunderte 
von Angeitellten arbeitslos gemacht 
hätte, niedergeitimmt. — Sonder: 
ausichui weht nadı Springfield. 


Polizeichef Fikmorris jcheint im 
Rathauſe immer mehr „Perfona non 
grata” zu werden. Da er das Ge— 
‚rücht, er werde jich gegen Bürgermei- 
|fter Ihompfon, der thn zum Polizet- 
Ichef machte, al3 Bürgermeiſterkandi— 
dat aufitellen Iaffen, nicht widerlegt 
bat, jcheint der Glortenfchein, der den 
„jüngften und fähigften Polizeichef 
Chicagos* umgab, plößlid ver— 
Ihmunden zu fein. 

Geftern wurde er von Ald, Robert 
|Mulcahy zur Rebe geitellt, weil er 
geäufert hatte, er werbe fich nicht um 
die Molizeiftunden-Orbinanzg füm- 


erüßungen und Glüdwünjche jeitens 
feiner Kollegen und Freunde über 
fi erachen lafien. Kaindl ijt einer. 
der ftädtiihen Beamten ‚die Feine 
‚seinde haben, weder politiicher och 
anderer Art, und das war aud) der 
Grund, weshalb feine Ward bei der 
(egten Wahl feinen Gegenfandida- 
ten aufitellte, fondern ihn troß jei- 
ne3 damals hoffnungslofen Zuitan. 
des wiedererwählte, 
— —n—— 0... 
Vom Grundeigentumsmarkt. 


Hoover als Nedner vor dem Verband 
der Grundeigentumsbörſe gewonnen. 


Handelsſekretär Herbert Hoover 
hat die Einladung angenommen, vor 
dem Konvent des Nationalverbandes 
der Grundeigentumsbörſen, der hier 
vom 12.—15. Juli im Auditorium 
tagen wird, eine Rede zu halten. Seine 
Zufage wurde von van D. Adley, 
dem früheren Präfidenten bes Natio- 
nalverbandes, Fred E. Taylor, dem 
Präfidenten des Nationalverbandes, 
und anderen Mitgliedern des Verban- 
bes, die ficy zu diefem Ziwede nach 
|Wafhington begeben hatten, erlangt. 
| Herr Taplor, der Grundeigentums- 
händler in Portland, Dre, und als 


| 
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Aber Marvo iſt nicht nur das Beſte, ſondern auch das 
Billigſte, weil es nachweislich zugleich auch das höchſteon— 


lungen nimmt beſtändig ab und die 
Breife finfen. Von AM derbaue)| 
gerläten haben die Yabrifen ver- 
baltnismäßig große Vorräte auf Xa- 


mern. Da Fihmorris feine Tattit INofcer im Seit in —— * 
ſchleunigſt änderte, ſah Mulcahy da- epren. nu bie iefi he 
bon ab, ihn vor den Stadtrat zu zitie- + ) sbört eu hi ab (Frühftüd, 
ven und öffentlich tadeln zu laffen. Imadorfe heute ein ei . 


— nn 
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Fein Bafechonnen- Abfoll— 


Wenn Ihr 6. Walhington’s Kaffee aebraudt! 


Scde Tafje wird auf Bejtellung bei Tiich gemacht. Keine Kaffeefaıne nötig. 
Löſt fi augenblidlih auf. Man jhägt, dab fiinfundzwanzig Prozent 
allen Bohnenfaffees vergeudet wird. Jede Büchſe G. Waſhington's Kaffee 
iſt gleich zehnmal ihr Gewicht in geröſtetem Bohnenkaffee. 


Bemeßt die Koſen nach der Taſſt— nicht nach der Größe der Vöchſe 


Immer wohlſchmecdend, geſund und gelderſparend. Gebrauchſanweiſung frel. 


Mur 
COFFEE 


Zar ORIGINATED BY MR WASHINGTON IN 1909 


Echidt 100 für ipez. Brobepafet, 


MADEINTHE CUP 
AT THE TABLE 


G. Washington Coffee Refining Co, 
522 Fifth Avenue, New York City 


sentrierte, d. b. ausgiebigite aller Malzprodufte ift. 


Marvo Brau Zirkulare kojtenfrei! 


+ 


Marvo Malt Corporation, 
1529 Larrabee Strasse, Chicogo, Ill. 


nen ee — 


ee 
(Für bie „Mdenbpoft“.) 


Handel und Indufſtrie. 


Die Lohnreduktionen der „U. S. Steel Corporation“ und 
„American Railway Expreſz Co.“ — Keine Wiederbelebung 
der induſtriellen Tätigkeit. — Umfang der Arbeitsloſigkeit. 
— die allgemeine wirtſchaftliche Lage des Landes und im 
Chicagoer Reſervebankbezirk. — Die Warenpreiſe. — Die 
Bantätinfeit. — Die Kohlenpreije, 
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eingefonmen und haben für fällig 
gewordene bindlichkeiten Noten 


Ver 
— 


zieht ſich die Rückkehr zu mehr nor— 
malen Verhältniſſen im Handel und 
Gewerbe. Das wichtigſte Ereignis 
in der Berichtswoche war die Ankün— 
digung der United States 
Steel Corporation, daß 
vom 16. Mai ab die Löhne ſämtli— 
cher Angeſtellten, mit Einſchluß der 
Bureaubeamten, eine Herabſetzung 
um 20 Prozent erfahren werden. 
Nach der ſchon vor einiger Zeit er— 
folgten Ermäßigung der Preiſe für 
die Eiſen- und Stahlfabrikate war 
es nur eine Frage der Zeit, wann 
die Löhne verringert werden 
würden. a die Arbeiter des Truits 
gum größten Teil nicht zu Gewerf- 
Ichaften organijiert jind, jo ijt nicht 
zu erwarten, da fie auf die Xohn- | 


ben jih, mit möglidit geringen 
Rorräten auszufommen. Bei der 
jeßigen unſicheren Geſchäftslage ſind 
Spekulationsankäufe riskant und 
verzögern nur ihre Wiederbelebung. 
Der Liquidierungsprozeß muß fort— 
geſetzt werden. Es iſt eine angemeſ— 
ſene Maſchinerie zu ſchaffen, um 
den Ausfuhrhandel der Vereinig— 
ten Staaten zu finanzieren. Die 
Wohnungsfrage wartet noch auf 
ihre Löſung. 

Wie alle derartigen Geſchäftsbe— 
richte, enthält auch dieſer eine ermu— 
tigende Note. Wir nähern uns der 
Zeit der Wiederbelebung der Indu— 
ſtrie, heißt es darin. Die Eiſenbah— 
nen machen mit der Löſung ihrer 
wichtigſten Fragen Fortſchritte. 
Banken wie auch die amerikaniſchen 
Vetriebe im allgemeinen befinden 
ſich in geſundem Zuſtande. 

Ueber die Verhältniſſe in dem 7. 


Ä uch 


reduktion mit der Erklärung eines 
Streiks antworten werden. 

Auch die American Rail— 
way ErxpreßCo. hat ihre Ange— 
ſtelten benachrichtigt, daß ſie beab— 
ſichtigt, am 1. Juni eine Herab— 
ſetzung der Löhne vorzunehmen.VBundesreſervebezirk hat die Chi— 
Sie will verſuchen, in einer Konfe-cagoer Bundesreſerve— 
reuz mit den Arbeitern zu einer güt- bank in ihrem regelmäßigen Mo— 
lichen Vereinbarung darüber zu ge- | natsbericht für April m. a. folgendes 
langeıt. Schlägt dieſer Verſuch fehl, zu ſagen: Flauheit des Ge— 
ſo muß die Frage der, Bundeseiſen- ſchäfts dauert an. Berichte über 
bahnbehörde zur Schlichtung über- aunigialtige Anduitriezweige und 
wieſen werden. Die Führer der gro⸗beus verſchiedenen Teilen des Bereeks 
ben Gewerkichaften haben Bisher, | icije: zwar im allgemeinen erken— 
unbeliimmert un die von den radi- nen, dah die Tätigfeit erheblich ge- 
Talen Elementen betriebene Agita- | ringer iit als vor einen Zabr, wei- 
tion, eine veritäandige Haltung iM |chen aber von einander ab. Haupt- 
der Neuregelung der Lohnverhält- |jädı.y wird über manael- 
niſſe beobadjtet und fo steht zu ho-I|hafte Abſatzmöglichkelit 
ten, dab es aud) bier zu Feiner Mr-) geflagt, fowie über die Schiwierig- 
beitsjtörung fommen wird. Die Ant. | feit, die Fabrifationg- und Tran⸗— 
Railway Expreß Co. beſchäftigt un · portkoſten zu verringern. Hierauf 
gefahr 80,000 Lente. beruht auch die Unſicherheit darüber, 

Die fiir das Frühiahr vorausge- wie ſich die zukünftige Nachfrage 


Die 
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Die 


fagte Wiederbelebung der indu-|geitalten wird. Die Verhältnifje find Nr. 422 W. Harrifon Str., gelentten 
atimnfeit ijt biö-|entichieden ungleihmäßig. So be- |Kraftlaftwegen überfahren und auf 
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ftriellen 
ber nody mit eingetreten, im Ge- richten beijpielsweife mande rose 
penteil it fie, im allgemeinen ac- | &ejelliaften im der Mutomo 
fprohen, nod) weiter eingejhränft bilinduftrie über eine Probuf- 
porden, wenngleich einzelne Sud tion, die derjenigen in der Wor- 
Itriezmeige, wie namentlid) Pie Triegszeit gleichfonımt, wenn nicht 
Mutomobilinduitrie, wieder an die | überlegen it, während andere ceben- 
Prbeit gegangen find. Die Arbeits-|fo. bedeutende Gejellichaften eine 
Tofiafeit iit daher auch im aanzen | Einihränfung um 40 Brozent mel: 
Nande no) in der Yunabme begrif- | den. 

ee en die Geſamtzahl der Für die Werringerungder 
ganzen Sande fit, Läht fid) nicht Ac- | die Arbeitslofigkeit ein 
nau fagen, Leute, die mit den Ver: 
hältniffen vertraut zu fein Pflegen, | darauf iit jedoch 
Ihagen fie auf nicht weniger als 
fünf Millionen! Es iit bezeichnend, | 
bat in denjenigen \nduitriesiwvei: 
pen, in denen der Preisabbau und 


die "starke Herab— 
feßung der Iandiwirtichaftlihen Er- 
zeugniſſe, die augenjceinlih die 
Farııer außer Stand gefegt bat, ib- 
die Zohmverfürzungen begonnen u ee Meere 
6 U NDEITAESUNGEN egommen | Kreisiturzes eingegangenen Ber- 
haben, die Irbeitslofigfeit verhält- | pilichtungen nadhzufonmen. 
nsmasig geringer tt alS in ande- | Berichte laifen deutlich erkennen, 
ren Biveiaen, in denen die Preife daß in dei legten zwei Monaten in 
md Löhne noch feine Serabjetung | den Städten e x 
srfahren baben. 


angeboten. Di, Beig,äftsleute bemü- | 


Unfalls 


ine größere Kaufluſt als 


ger und ſchränken daher ihre Pro— 
duktion ein. Die Kleinhändler ſind 
mit Erntegeräten reichlich verſorgt, 
da im Herbſt nur geringe Nach— 
frage dafür vorhanden geweſen iſt, 
dagegen ſind ihre Vorräte an Früh— 
jahrsgeräten nur gering. Ueber die 
Herabſetzung der Preiſe um 10 
Prozent ſeitens der International 
Harveſter Co. wurde ſchon früher 
berichtet. das Möbelgeſchäft 
iſt ſtill, heißt es in dem Bericht, die 
Koſtſpieligkeit der Lebenshaltung 
und die teuren Mieten verringern 
die Kaufkraft der Bevölkerung. Die 
Möbelfabrikanten berichten, daß ſie 
zu 60 Prozent ihrer Kapazität be— 
ſchäftigt ſind. Wenn die Bank ſagt, 
daß die Preiſe eine fallende Tendenz 
haben, ſo kennzeichnet dies die Sach— 
| lage faumt. Jutreffender wäre eS gc- 
Ibandel berechneten Preife troß der 
bisher eingetretenen Ermäßiqungen 
nod) viel zu hoch find, um zu Ein- 
faufen anzureizen. 

Sn der Bautätigfeit sit 
dem Qanfbericht zufolge eine Bejie- 
|rumg eingetreten, die zu Ttärferer 
Nachfrage für Banmaterialien ver 
anlaßt hat. Trotzdem heißt es wei— 
ter: Die Vorräte von Bauholz in den 
Höfen der Kleinhändler ſind gering 
und die Kaufluſt iſt matt. Die Ziege— 
leien haben den Betrieb eingeſtellt 
oder arbeiten nur teilweiſe. Die 
Preiſe ſind gefallen. Von dem 
Streit über die Lohnfrage in Chica— 
go erwähnt der Bericht nichts. 
| Neben der Rohnungsfrage be- 
ſchãftigt die Lefer gegenwärtig inS- 
befondere die Xohlenfraae. Die 
Verbraucher von Kohlen, jagt die 
‚Relervebanf, Taufen im allgemeinen 
Inur für den laufenden PVedarf, da 
der Glaube vorherricdt, das; die 
Frachtgebühren und damit auch die 
Koſten der Heizſtoffe ſinken werden. 
Alle Sorten von Kohle haben eine 
fallende Tendenz gehabt, aber im 
Mittelweſten hat während des 
abgelaufenen Monats dieſe Bewe— 
gung ſich nur wenig bemerkbar ge— 
macht. Dieſe Angabe ſcheint den 
wirklichen Verhältniſſen in Chicago 
zu widerſprechen. Nach der Auskunft 
eines hieſigen Kohlenvändlers be— 
trägt der Preis für Illinoiſer 
Weichkohle aus dem Franklin 
County, die beſte in unſerem 
Staat geförderte Sorte, ſeit dem 1. 
Mai 7.50 Doll. für 1 Tonne, das 
heißt, 20 Cents mehr als vor einem 
Monat. „Merfur.“ 

=—— ñ - 


| Ucberfahren und getötet, 
q 
| Str. 


5 er geitern an der Harrilon 
und Cramford Ave. über die 
Straße lief, murbe der pierjähriae 
Albert Dicaeldo, Nr. 3912 Flournoy 


| Str., von einem von Milton Y. Weiß, 


der Stelle getötet. Augenzeuge: des 
| erflären, 
'Echuld an dem Unfall traf. 

| Edwin R, Landon, ein früherer 
Fabrikant, ſtarb geſtern, nachdem er 
an der Ecke der Kedzie Avenue und 
Madiſon Str. von einer Kraft 
droſchke überfahren worden war. 


wohin, wie er vor ſeinem Tode er— 


loſen gegenwärtig im Kaufkraft. heißt es weiter, iſt jſklärte, ihn der Leiter des Wagens 
wichtiger und ein Poliziſt gelegt hatten, Wer 
Faktor, von noch größerem Einfluß die beiden Männer waren, hat noch 


nicht ermittelt werden können. 
| — — 


Der Vergeſſenheit eutriſſen. 


ı Weltfrien 


| e 
| tete 


Iwejen, zu jagen, dab die im Stlein- | 


daß Weiß keine 


Man fand ihn auf dem Bürgerjteig, 


Ad, Anton Germat 
brachte im Stadtrat eine nicht miP- 
zuberftehende Befchiwerde aegen den 
Polizeichef ein, in der er erklärte, die- 
fer jet ein Autolrat und Iyrann und 
olaube, tun und laflen zu fönnen, 
wa er wolle, wodurd die Stabt be: 
reit3 $500,000 verloren habe; 
der Volizeichef Fiimmere fi) nicht nur 
nicht um die Durchführung der Li- 


zenzierungssDrbinangen, fondern „er | 


gebe fich foaar befondere Mühe, die 
Arbeit des Lizenzburenus zu behin- 
dern“. Der ehemalige Polizeichef 
Garritn habe fünfzig Poliziften zu 
dem Zweck abkommandiert, feſtſtellen 
zu laſſen, ob alle Geſchäfte, Automo— 
bilbeſitzer u. ſ. w. ihre Lizenzen be— 
zahlt hätten, und außerdem habe er 
fünfzig Polizeiiterne für 
| Anfpettoren bemilliat, die biefelbe 
Arbeit verrichteten. Polizeichef Fitz— 
morris habe Poliziften und Polizei: 
ſterne wieder eingezogen, ſagte Cer— 
mak, obwohl ihm auseinandergeſetzt 
worden ſei, daß die Stadtverwaltung 
das Geld verliere und den Kürzeren 
ziehe, und nicht der Stadtrat. 

Die Stadtväter beſchloſſen ein— 
ſtimmig. den Polizeichef anzuweiſen, 
ſofort einen Bericht darüber zu un— 
terbreiten, ob die ſtädtiſchen Lizenzie— 


rungsordinanzen befolgt würden oder 
nicht. 


| Die Finanzirage. 
Eine finanziele Aehilfe für die 
lauf» durch die Etaatälegislatur, 
wird, märe beinahe aänzlich unmög- 
lich gemacht worden, al3 Ald, Steffen 
leine Refolution einreichte, die ber= 
\langte, dak das Volt darüber ab- 
ſtimmen ſolle, ob es mehr Geld aus— 
geben wolle oder nicht. Bereits ſeit 
Monaten ſchwebt die Chicagoer Vor— 
lage, die infolge der durch den Krieg 
verurſachten Mehrausgaben um neue 
Einkünfte erſucht, vor der Legisla— 
tur; als aber am vorigen Dienstag 
im zuſtändigen Ausſchuß des Hauſes 
darüber beraten werden ſollte, waren 
|teine Vertreter von Chicago da. Des- 
bald erfuchte Sprinafield aejtern um 
| das Erjcheinen eines Gtabtrat2aus- 
ſchuſſes, der die Chicagoer Finanz— 
lage auseinanderſetzen könne. Ald. 
Steffen brachte daraufhin ſeine von 
den Ald. MeDonough, Link, J. H. 
Smith, Wallace, Guernſey und 
Brieske unterzeichnete Reſolution 
ein, die zur Folge gehabt hätte, daß 
Hunderte von ſtadtiſchen Angeſtellten 
hätten entlaſſen und der allgemeine 
ſtädtiſche Dienſt, der nach Anſicht 
mehrerer Stadtväter ſchon ſchlecht 
genug ſei, hätte arg eingeſchränkt 
werden müſſen. Die Reſolution wur— 
de nach langer, hitziger Debatte nie— 


dergeſtimmt, „da man die Brotlinie 
ſie bei der furchtbaren Lage der Ar— 
beitsloſen an ſich ſchon ſei.“ Dagegen 
wurde die von Ald. Olſen 

reichte Reſolution, der Bürgermeiſter 
möge einen Ausſchuß ernennen, der 
am 10. Deat in Eprinafield für ho- 


l 


Inommen. Der folaende 
Imurbe ernannt: Wld, Richert, 
Vorſitzender des Finanzausſchuſſes; 
John H. Lyle, Thomas F. Byrne, 
Charles Agnew 
Olſen. 

Heizung von Wohnungen. 


& 


J. 


ausſchuß überwieſener 
entwurf verlangt, daß 


ihre Mietswohnungen, 


ſollten. 


Der gefei Baſt hielt eine Rebe, 
dagenen | rt gefeierte Gaft hielt eine R 


feiner legten Situng in Nem Haben, 


denn | Die beiden je 18 Wohnungen cnt- 


|haltenden Mietsgebäude an Frantlin 


auf die bereits jeit Wochen geivartet ! 


nicht noch länger machen wolle, mie 


einge: | 


here Eintünfte plädieren jolle, ange: 
Ausſchuß 
als 


und Oscar 9. | 


Kine | 


in der er das vom Vollziehungs— 
ausſchuß des Nationalverbandes in 


Conn. angenommeneSteuerrevijions: 
programm und den fommenden Kon= 


Wehieln den Beiiter. 


Boulevard und Irumbull Avenue 
und an der Süboftede Homan Avenue 
und Franklin Boulevard find von 
Joſeph Rothihild an KH. R. Beat & 
Company für angeblich $105,000 ver- 
fouft morben. 

Dad 15 Wohnungen enthaltende 


| Mietsgebäude an der Norboitede \n= 
| Depenbence Boulevard und Lerinaton 


ſtädtiſche Zertſon für angeblich $57,000 ver- 


Straße hat R. X. Cohen an Hnyman 


fauft. 

Die Jumeliere S. Buchsbaum & 
Co. haben von der Nemberry Biblio- 
thet den 175 bei 100 Fuß 
Bauplab an 
Huron Strafe und Fairbants Court 
für $72,000 eritanden. Dort beab- 


'fichtiat die Firma Buchdbaum & Ge., 
:jobald geordnete 


Verhältniſſe 
Bauweſen eingetreten ſein werden, 
ein ſechsſtöckiges Gebäude für Fa— 
brik- und Geſchäftszwecke zu errich— 
ten. 

— — — 


Wirkt ſegensreich. 


Rheinlandhilfe kann 85,075 Mark nach 
Deutſchland ſenden. 

Mit ſtolzer Genugtuung kann die 

Frauenhilfe für die darbenden Rhein— 
landkinder auf ihr fegensreiches Wir- 
‚ten zurüdbliden. Ihr letztes Früh— 
lingsfeſt brachte einen Geſamtertrag 
‚von $1346.95, davon ab Ausgaben 
8227.28, bleibt ein Reinertrag von 
1$1119.65. Diefe Summe mwurde in 
;85,075 Mark umgemwechfelt ud inie 
‚folgt verteilt: 1. Oeffentliche Airftal: 
‚ten: Schutzbund, Düſſeldorf, 10,000 
Mark; Blindenanſtalt Düren 6270 
Mark; St. Vinzent Waiſenhaus, 
Köln, 6270 Mart; Mutterhaus 
Arensberg bei Koblenz 3135 Mark; 
Waiſenhaus Helenberg, Trier, 6270 
Mark; Waiſenhaus Neuß, Neuß, 
6270 Martkt; Gemeindeamt Irlich bei 
‚Neumied 4020 Mart; zuiam nen 42,: 
1235 Mart. 2. Für 31 hilfsbeoürf 
tige arme Familien 42,840 Mark. 
| Eine Babyauöfteuer für eine blinde 
(Mutter und 50 Gegenitande, die im 
|Glüdshafen übrig blieben, tuurden 
dem gleigfalls zum Beftzit der not- 
Ileidenden Landöleute in der alien 
| Heimat wirtenden Ercellior Männer: 
chor überwieſen. 

Die Mitglieder der Rheinland— 
frauenhilfe ſagen allen denen, die in 
ſo liebenswürdiger und freigebiger 
Weiſe zum Erfolge der Feſtlichteit 
beitrugen, hiermit ihren herzlichſten 
Dant. 

Die zum Feite geftiiisien Kuda, 
‚Braten und Salate waren fo bor- 
'züglih, daß fie reißenden Abſah 
fanden. Ganz beforders veünfcht 
'der Verband aber drin beliebten Gei— 
gentünftler Frig Rent, den Mitglies 
dern des unter ber Leitung ves tüch: 
tigen Dirigenten Schmol! senden 
Hermannsſchweſtern-Geſangvereins, 
ſowie Herrn Emil Lange nebſt ſeinen 
| Sangesbrüdern, der X’:bertafel Bor: 
wärts, Schiller Xiedertafel, dem 
Sunger Männerchor, Senefelder Lies 


‘+ 
ar 


Ein don Ad. Edward Armitage |derfranz, der Frau Julis Gerts, Frau 
| 3 ich — 23 dl . ä, ’ ’ | 
eingereihhter und dem Gelundheits 


DOrdinanz- 
Hausbeſiser derſchönten, zu danken. 
| Bureaus 

Zum Andenken an die Opfer des und Fabrikräumlichkeiten nicht nur 
es wird morgen im Gebäu— kontraltgemäß vom 1. Oktober bis 
Die de der Chicago Hiſtorical Society zum 1. M 


Emilie Kunz, Frl. Lange und Herrn 
oder, die Durch ihre Kunit Tas Feſt 
um das Ge: 
lingen bes herrlichen Feſies hat 
jin eriter Linie der Hauptausſchuß, 
| beitehend aus den Tamen M. Drin: 


’ 27 485 J | 2 . —5 
—* - cal heizen mußten, ſondern haus, Präſidentin; A. Seidel Schmidt, 
2 
ine von dieſer Geſellſchaft veranſtal- an allen Tagen, die ſich in der Zwi— 


dauernde Ausſtellung von mehr ſchenzeit einſtellen 
1000 Photographien auf den Geldſtrafe von $25 bis 8200 iſt für 


Sekretärin, und M. Freeſe, Schaß— 
meiſterin, verdient gemacht. 


—1)+-90 — —— 


bent erörterte. | 
} 
| 


|Bier wurde von der Polizei binter | 


arohen | 
der Siüdmeitede Dit | 


im | 


ich | 


m 


(Yür die „Abenbpoft”.) 


Tageznenigleiten 
aus 


Davınzort und Umgtgend. 
ie 
Davenport, 5, Mai 1921. 
Frau Yuguita Schmidt, welche im | 
Haufe ihres Sohnes C. Conrad | 
Schmidt in Waterloo ftarb, iit bier | 
zur legten Ruhe beitattet worden, 
Ein Wagen mit fünf Fäflern ı 


1509-1519 
DEPAR FULLERTON AVE. 


Montaz, 9 .Mai 


MEN T STORE 


Rompers 
N 


2.45 


980 
1.19 


„Nupid Stlothes‘ 
für 
Knabenſchuhe, Größen 
1 bis Dis, per Baar. *X 
Deden — 66 bei 80 3 


Schürzen (Coveralls), 

Das Stück zu ara 
Geblümte Sateenelluter: 
röde (ertrz Größe 


dem JFoztaliittiihen Hauptquartier | 
gefunden. Bis jegt hat Fih od) | 
niemand als Gigentümter gemeldet. | 
Rot Nsland, 5. Mai 1921. Combtnation 

Herr Georg I. Borit, in Deutich- Kinder, 


1) 


> 
$ 
x 
o 
ilr.. 
> 


Totlettenpapier, 6 Nollen 


— y* . > 
sanch Madras 


die Nard 


Mmpirz } 
(weiß), 
j \ 
au. 


Cfatır 
Kleine 


Verſonal · Nachtichten. 
| 


— Thoma $. Eromwe, der ältere Brurs | 
der bes Staatsanwalts, iſt geſtern nach 
längerem Leiden im Alter von 58 Jah 
ren im St. Mary of Nazareth Hoſpital 
geſtorben. Der Verſtorbene, der im 
Hauſe 2053 Auguſta Str. wohnte, er— 
freute ſich in republikaniſchen Kreiſen 
eines großen Bekannienkreiſes. Län— 
gere Zeit ſtand er in Dienſten der Ab 
waſſerbehörde. Er hinterläßt di 
Witwe. 
| — — — 


| Schluckte Gift. 


HM 


. 


, 79e ı Türftiche Handtücher ( Meine 15e 
| Sorte), das Stud 
die Mard zu 
land geboren, tit im Alter von 54 — | 15e S3.00 Werte, zu 
Friſchgeſchnittenes Veal 10 | California 
c | 
I - 
= das Pfund 
— —7 das Pfund. er: 
das Pfund J — Steiw, pᷣfd. 12 
Rn Kerns IBeal Chops, Pd. zu ....... 15e 
Friſche Rindsleber, d air 
Leaf Lard — 
180 rn R 
das Blind Bi... nen 2 


„....©. 
u — 
das Stück zu....... —X 240 
Jahren geſtorben * * —— = 
N en etc . 17e | Saldanti. Eimer, 60c Wert, zu.39e 
— — 
Stew, das Pfund. ... Schinken, das Pfund.... 2 
Salbshirn Friſchgeſchn. B 
< willlll, 
| PD. 
das Pfund 120 
De | (Ni über den Ladentijch verfauft 


das Rund... 
Beſtes ausgelaſſenes 
Schmalz, das Pfund 


Gingham, die Yard 
Fancy Madras (weiß), 17 
. in c 
Gerippte Damenleibchen, 
apetenreiniger De 
Alumintum Teekeſſel, 
Reiskocher, 82 Wert, zu......1.30 
Fleisch-Departement 
Brisfett Corned Beck, Beſte harte Salamtmurft, 40e 
. Native Bor Noait, Bid.... 
das Pfund..... 140 | Native % 10a rd, ‚143oc 
Für Diendtag: 
Nalbsleber, 
| und muır 10 Pd. an jeden Kunden.) 


A 
wi 


Unverichens verwundet, 


ber 03 war cin Irrtum, erklärte Frau | 


| Lucille Schlenter. Katholiken der Erzdiözeſe Chicago wol-⸗ 


u . | len $1,000,000 aufbringen. 
Ta einem Warenans an der| Morgen wird in allen römif-to 
* Straße bedienſtete Kaſſiererin tholiſchen Kirchen der Gradiözefe 
Frau Luecille Schenker, Nr. 624 W. Ehicago ein Brief Erzbiſchof Munde- 
79. Straße, rief geitern plößlich um Ivan ren e 
ISilfe und erflärte, fie Habe Gift ge- | un „ur dent werben, im beiden 
Inonmmen Mehrere Berfäuferinnen Fass —— ag er — 
eilten hinzu und holten einen Arzt Br —— — —— * 5 Le a OR 
——— Die Fran wicber 2 ſchaften der Erzdiözeſe hingewieſen Frau Hill, durch eine Kugel im Knie 
Befinmung = ae und die Katholiken erſucht werden, derwundet, ſich hilfeſuchend nach der 
bringen. In dem kaffiererftand iweitere Beiträge für rg E ausne- — ——— 
wurde eine balbgefüllte Flaſche Jod pen — m — — ——— (oeL, Wen FE 
gefunden, dod) aufzerden entdeckte | Dollars ſoll für bie Unterftügung | Polzift — —* —— 
man, daft $1500 verichwunden wa, von breikig Wohltätigfeitsanftalten Ting in bie Cragin Bezirkswache ein⸗ 
ron, Die Frau wurde nad) dem — zur Linderung der Not — — —* u 
Bureau des Stantsammwalts ge, Farmilien aufgebracht werben. Bei- | inet Junge Burjhen bei bem Bexfuch 
bracht, wo fie längere Zeit verhört |fräge merben während »er ganzen |ertappt, in die yabrit ber Garfield 
wurde. Frau Schenker ertlärte, fie | Dohe im Bureau ber Dereinigten |.3. Yrnold Cn., 1750 N. Zripp Ube,, 
habe das Xod irrtümlicherweite ein. |gatbolichen Wohltätigteitsgefetlfchafe|einzubrechen, und hatte fie, auf fie 
essen iten, Zimmer 604 Mallers Gebäude, | feuernd, verfolgt. Cinen von ihnen, 
q i [ Scott, erwifchte er. Eine der 


langenommen und auch fämtliche Ga- | Trerril j 
| ; RR 2 ben, die morgen in der fatholifchen | NTuge n aus Holzbachz3 Revolver traf 
| Aus Bereinsfreiien. irche der Erzdiözeſe Chicago ge- Frau Hill. 
| Sr DO m Distaite ne on |Opfert werben, follen diefem Fonds | ge 
ı _ tr zanen SinrLrst Ar. Doel +. , * | i j 
IT. u, 3. feiert Samstag, dem 21. Mai, ‚ufließen. —⸗⸗ Stadt, 
It slemers Sale, 1635 %. Halited| Die tatholifchen Kirchen Chicagos, | Fon Prof. Karl Begen bei Korinth, 
etr., jein erites Stiftungsfeit mit ci= |yosz ; n Mriofo Seien ftotz fror. | Südojtgriehenland, gefunden. 
nem Maifeit. Anfang 8 Ube abendz, | Deibt es in dem Briefe, ſeien ſtets frei u) “ Ma. Di i i { 
'gebia und edel gemweien, wenn es fi) Athen, 7. Mai. Die Ruinen eingr— 
teuer, im Worverfauf 35c, an der Kafie darum gehandelt, Witwen und Wai- vorgeſchichtlichen Stadt ſind / bon 
‚200 Tas Nomite hat feine Ntoiten und | fen und Kranke zu unterftügen. Jın= | Prof. Karl Begen tan-"ver hiefi- 
a ng dieſes zeit zu einen | mer größer feien die Anforderungen |gen Ameritaniichen Arhäologifchen 
—— — —— = \geiworden, die an die Pereinigten | Schule zwilchen Korinth und Mices 
| ®chuchern jo angenchm und gemütlich | Wohltätigfeitsgefellfejaften geftellt |nae im füböftlichen Zeile bon Grie⸗ 
wie möglich zu machen. Für gute Muſik, wurden. In den erſten zehn Mona- chenland ent deckt worden. Bei den 
en u, Erfrifchungen, fowie auch für | ten des Jahres feien mehr als $500,: | Ausgrabungen gefundene Bruchftüde 
wird ae —————— 000 für Wohltätigkeitszwecke ver-⸗ von Denkmälern und Topfwaren 
3 Ninder-Irceiter des D. 1. 2. |, — Erna Are : 
einige Stüde zum Leiten aeben, ir | vandt worden. Infolge davon fei| deuten auf das Jahr 3000 vor Ehri- 
jvergeit nicht den neuen Damen=Dirrite | mun ein Defizit bon nahezu $100,000 | tus al3 die Zeit bes Gedeihens ber 
jr. 660! \vorhanden und aus biefem Grunde | Stabt hin. 
2 . Imerde nochmal3 an die Milde und | EEE 
— Ihomas U. Edifon prophezeit | zo⸗eisſi 4 — 
die Erſetzung der Bilder e > den Wohttätigteitsfinn ber Katholt-| _ 203,270 Tonnen Kohle find im 
| Schulen durd; Wanbelbilber als git- |, @ppelliert, | Ypril in den Häfen Dulutd und 
ulen dur; Wandelbilder als Bil! gr. gern: f die Nachricht |< Er ; 
dungsmittel, was einen gewaltigen Aus Elgin ommit Die Ka richt, | Superior zu Schiff abgeliefert wor= 
| euten würbe !daß der dort verftorbene Patrid Walz | den, gegen nur 21,000 Tonnen im 
i 2 — „lace dem Erzbiſchof Mundelein $10,= | April lebten Jahres. 
Eee japaniſche Ihronfolger | 000 hinterlaffen hat, $5000 für das Dr u 84 
Hirohito iſt £_ dem i if Denn m. Das Wermwaltungd: und ein 
H 10 1] auf em japamı chen | Mortina Bond Home“ und 5000 | m * RT E 
Kriegsichiff Katori heute in Spitz Fir a2 Cr Nine * MStudentenwohnhaus des Siebentage— 
riegsſchiff Katori heute in Spit- jiir das St. Bincent Waiſenhaus. en —— 
head ei f “it REITER ſendaus. Adventiſtenſeminars in Auburn bet 
head eingetroffen und reiſt Montag Seattle, Wafh., find heute nieberge- 
nach Zondon. j Senitie, Zajh., IND Heise ge 


Für Wonltätigteitsjwede,. | 


Ahnungsloſe 
einen 


Straßengängerin 
Schuß ins Bein. 

Frau Mary Hill, 1639 N. Tripp 
Abe., und Frau Hattie Strehlow, 640 
N. Keeler Upe., waren zufammen bon 
einer North Ave.-Elektrifchen geftie- 
gen und hatten fich dann getrennt. 
Wenige Minuten jpäter aber fchleppte 


erhielt 


| Sie 
| Die 


— — — 


Eintrittspreis, einſchließlich Kriegs— 


— — — — tsr— 


Fortſchritt bed 
— Der 


Schlachtfeldern Europas gefallener Nichtbeachtung der Ordinanz feitge: | 
Vezirfen. Andererfeit3 zeigen die) amerifanifcher Soldaten, die and |jegt. Tie Wärme folf demnad 68 
Sparfaifeneinlagen, dah | ſchließlich aus Chicago ſtammten, er- Grad zwiſchen 8 Uhr morgens und 

öffnet werden. Nicht weniger als 50 10 Uhr abends betragen; 60 Grad 


die Arbeitsloſigkeit oder die Verkür— * 
zung der Arbeitszeit zur Zurückzie- der den Heldentod Geſtorbenen waren zwiſchen 10 Uhrr abends und 6 Uhr 
morgens; 65 Grad um 6.30 Uhr 


en een | | Präfident Harding dat die 8 | — 1m $160 bis $180 hat die | brannt; Schaben $200,000 . 
ettanden bat als in den ländlichen i i — g ı 6: 6 | it Biel __ 

( d andlicher | Einfam geftorben |iwegung, on ben Sanbfttapen dog | Chenrolet Motor Eo. in Detroit die Der Weizenbauerverband bed 
Unter 


, s — „Den |Breife von Kraftwagen herabaelsgt. | eſt 
eigenartigen Umſtänden ganzen Landes einen Baum für jeden, | 4 er — — — 


ſtarb die Fahrige Frau Marh E. der Kriegsdienſt im ameritaniſchei — Zu Ehren des 86. Geburtstags rn 2. 
Trotter, die Mutter * in ben nefelt. | Heer getan hat, zu pflanzen, warm don „Dntel „Soe —— a — —— — 
bung von Spareinlagen zwingt. Na- | Söhne von Mitaliedern der Hiftori- ihaftlihen Kreifen von Late Foreſt empfohlen, a use hicht in — —* — —*8 — J zuverlaſſig 
mentlich iſt dies in den großen ſchen Geſellſchaft. Unter den zu der morgens; und 68 Grad um 8 Uhr bekannten Frau Robert P. Lamont, — Die Staatskommiſſion für die — —————— er 2077 
Städten, in denen die Lebenshal. | Eröffnungsfeier geladenen Rednern |rmitage erklärte, die früheren der- |im North Shore Hotel in Evanfton. |alljährlihe Tandiwirtfchaftliche Aus: | T Vier im Kraftwagen vorbeifah⸗ — Alfred Fried, der zuſammen 
tung koſtſpieliger iſt. der Fall. befinden ſich General Abel Daris, artigen Ordinanzen hätten fi) nicht | Die alte Dame hatte feit Jahren ftellung in Springfield, ZI, -mird rende Sterle erfchoffen auf dem Plaza j mit ı bem holländifchen „Staatsrat 
Wenngleich cs fih nur um Fleine Be. | die Biichöfe Charles P. Anderfon durchführen laijen, weil fie nicht |in dem Hotel allein gelebt, dulbete|heuer für alles zur Ausftellung an Mt Merida, Mer., den Staatsabge: ; Brof. Affer vor zehn Jahren ben 
träge bandelt, die vielleicht jpäter | und Rev. Timothy Stone. Ipraftiich geiveien jeien, aber dies- Init einmal, daß irgend eines ber |gemeldete Vieh einen Gejundheits- „erbneten Moguel und verwundeten Nobel-⸗Friedenspreis erhielt, iſt in 
wieder ausgeglichen werden, jont —— mal würden die Hausbeſitzer keine Slubenmädchen ihr Zimmer betrat, ſchein fordern. ‚feinen Kollegen Gonzales ſchwer. | feiner Heimat Wien geitorben. Er war 
doch daraus zu erfennen, dah diel * Mährend er an der Ede der | Einwendungen machen Fönnen, und Iebte fo abgefchloffen, daß ihr — Der Abe. Baharad), Nem | Beide find hervorragende Sozialiſten. Buchverleger und bãter Leiter der 
Arbeitsverhältniſſe den Sparſamen Marion und Superior Straße in Edward J. Mindl. Tod nicht bemerkt worden wäre, wenn Jerſey, will im Kongreß eine ei- — In Glasgow ſtreiken ‚die | „Wiener Friedenswarte“. 1 
dazır zwingen, auf feine Referven | Oak Park fpielte, fiel gejtern der| Nah mehr als fedsmonatiger ‚nicht ihr Arzt, Dr. Wm. G. Stearnd, | prozentige Steuer für den Leiftungs= | Schiffäverlaber, imeil der Ameritar | — sn Ne York fand heute die 
zurüczufallen. ’ ‚vierjährige Feine Kunior Stritichle |ichwerer Krankheit, während der er |dem fie tägli zu telephonieren | wert eines jeden Menſchen im ben | fahrer Kalimba nur einen Teil des | jährliche Frühlingsparade der „ein 3 
Sinfihtlih dr®arenmpreifelin ein Abflukloh und war dem Er- |verjchiedentlihh don Nerzten aufge- ı pflegte, Verdacht geichöpft hätte, al3 |MVer. Staaten, über $10,000 Kapital | Kohlenbedarf3 dort einnahm, augen= | ten“, an der ji” auch Abteilungen 
bemertt der Bantbericht, dab die trinken nahe, ald feine Mutter, |geben war, war Ald, Edward ler drei Tage lang nichts von ihr in der Form der Menfchenfraft, be |fheinlich in der Abficht, fonjtiwo den | aus bem Innern de Staates und 7 
Tamer Weife vor fi. Verſchiedene Aleinhandelspreife im Mitelmeiten | Frau Sorace A. Stritichle, auf fein \Kaindl von der 15. Ward geitern |hörte. Dr. Stearns hielt e3 nicht für |antragen und glaubt, da fich auf| Vorrat zu .ergängen. Nichtgewert- | von New Jerfen und bie Staatäfon- 
eroße Gefellichaften Find um Ber- | fi den im Großhandel berechneten |Rufen berbeieilte und ihn noch recht. !zum erften Male wieder im Stadt. |nötig, die Polizei oder daß Koronerds |diefe Weife eine Milliarde Dollars |fchaftler arbeiten dort jegt unter ſtabler beteiligten, ftett. „Ganz New 
längerung ihrer Zahlungsfriiten  Preifen noch immer nit mehr anges | zeitig herausziehen Zomute, rat anmwejend und mußte viele Ve- lamt zu benachrichtigen, jährlich erheben ließe Polizeiſchutz. York“ war auf den Beinen, 


Ucher dieallgemeinewirt- 
ſchaftliche Lage des Landes 
heißt es in einem Bericht der Natio— 
nal Aſſociation of Credit Men vom 
4. Mai u. a.: Die Arbeitsloſigkeit 
nimmt zurzeit noch zu, wenn ſie 
auch durch die der Jahreszeit ent— 
ſprechende Beſſerung der Lage etwas 
eingedämmt wird. Daß die Spar— 
kaſſeneinlagen, die bis vor kurzem 
eine beſtändige Zunahme aufgewie— 
fen haben, zurüdgeben, iit nur eine; 
natürliche Folge davon. Die Bezab- 
lung von Warenrehinungen tt nur 
nit Mühe zu erreichen md and) die 
Begleichung fonitiger Schulden umd 
von Ranfdarlehen aebt nur in Tang- 


zer⸗ 


— 
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33. Jahrgang. — Nr, 108. 
mn ren — 


Wie ifl’8 damit? | 


— 


dazu in die Hand geben. Wollen wir 
ſie verantwortlich halten können, dann müſ— 
ſen wir einmal reinen Tiſch machen. Iſt dies 
geſchehen, ſind die ſchwebenden Schulden getilgt, 
dann wird die ſtädtiſche Verwaltung keinerlei 
Entſchuldigung mehr haben, daß ihr gutes Ar— 
beiten unmöglich ſei. 


anwärter die Belehnung mit einem beſtimmten 
Lehngut verlangt. Nach dem tragiſchen Ende 
des letzten Großherzogs von Mecklenburg ⸗Strelitz 
im Jahre 1918 ging das betreffende Gut auf 
Karl Michael über. Dieſer war jedoch bereits 
am 25. Juli (man merke ſich das Datum) 1914 
aus der Strelitzſchen Staatsangehörigkeit auf 


(Gür die „Abendpoſt“.) 


Henry VIII. 


Auch er iſt nun von Ernſt Lubitſch verſilmt 
worden. — Unter dem Titel „Deception“ 
im Nivoli Theater. — Abermals ein 
Triumph der deutſchen Filminduſtrie. — 


D 


Dentſche Nationalſtiftung 


ie YUermiten der YUrmen. | 


der im Siriene Gefallenen, 


Von Eva Gräfin von Baubiffin, 
Copyright, 1921, Iwentieth Century Neiv3 
Features. 


für die Hinterbliebenen 
München, am 31. März 1921 


und 


Be⸗ 


Die Bondsausgabe wurdoe bewilligt 
das Publikum ſagte ſich, trotz der ſchweren 
laſtung, die daraus und aus der Erhöhung der 
Steuern und ſonſtiger Einnahmen erwuchs, 
recht zufrieden mit dem Ergebnis der Abſtim— 
mung: „So, nun können ſie (die maßgebenden 
Herren in der Stadthalle) zeigen, was ſie kön— 
nen.“ 

Als die Bürgerſchaft im Februar für die 
Vondsausgabe von 88,000,000 und damit der 
Adminiſtration Wunſch erfüllte, ſie in die Lage 
ſetzte, die ſchwebenden Schulden zu tilgen, 
geſchah das in der Erwartung, daß man ſich 
in der Stadthalle nun „einrichten“ und in den 
Ausgaben den zu erwartenden Einnahmen an— 
paſſen werde. Und das erwartet das Publikum 


heute noch. 


Am 22 


Ce .Y 


Februar ermächtiate die Wähler-!| 


Als die Bürgerſchaft ſich dazu verſtand, die 


un 


da 


ſeinen Antrag hin entlaſſen worden und nahm 
alsdann als ruſſiſcher General am Kriege gegen 
Deutſchland teil. 
die Mecklenburger Regierung das Lehen wegen 
Lehnfelonie für verwirkt. 
zu dem Ergebnis, daß der Tatbeſtand der Lehns— 
felonie nicht gegeben ſei; 
N 
Pflichten 
bürgerlichen 
raten, 
gen 

begehe durch ihre Befolgung keine Felonie. Das 
gelte auch für Ausländer, die mit einem deutſchen 
Lehen belehnt ſind, hinſichtlich ihrer Pflichten 


Aus dieſem Grunde erklärte 
Das Landgericht kam 


wenn die aus dem 
aſallenverhältnis ſich ergebenden perſönlichen 
des Vaſallen mit ſeinen ſtaats— 
Pflichten in Widerſtreit ge— 
erklärte das Gericht; gin— 
letzteren und der Vaſall 


10 


die vor 


ihrem Seimatsitaate gegenüber. Sofern über- 
baupt das Eigentum feindliher Ausländer ge- 


Etimmen aud dem Publilum. — Vie 
alarmierte Konkurrenz. 


—— — 
New York, 4. Mai 1921. 


In Hugo Ries] 
fenfelds Luxus- 
Filmtheater „Ihe | 

Rivoli“ am 
Broad way, wo 
der teuerſte Sitz— 
platz 99 Cents 
koſtet, ſah ich neu— 


lich „Deception“. 


Das iſt der herz⸗ 
lich nichtsſagende Titel des zweiten 
großen Films, den der hervorragende 


ſchützt werde, ſei auch das Recht der Ausländer Berliner Filmerzeuger Ernſt Lubitſch 


am Lehen zu ſchützen. 


herübergeſandt hat. Auch dieſer 


Der Krieg hat unſägliches Elend 
und Leid über die ganze Welt ge— 
bracht. Wer aber find die unglüd- 
fichjten Opfer, wer find die Nermiten 
der Armen? Gind e3 die vielen 
Millionen von Kriegern, die in bel: 
denhaftem Kampf ihre Treue zum fik Tonnten dor dem Zuſammen— 
Baterlande mit dem Xode bejiegeit |öruc bewahrt, für das Land geeig- | 
haben? ie ruhen in Frieden, Dieinete Familien auf pafiende Kand- | 
Sorgen und Leiden diefer Melt jtören | ſtellen verpflanzt werden. Insbe— 
ihren Schlaf nicht mehr. Wohl mag ſondere hat ſich die ‚Rotivialftif | 
fie mancher glüdlich-preifen, der von tung“ die Kräftigung und Stärkung | 
feelifcher Dual gepeinigt oder vonder unterernährten Waifen angele- 
dem fchwarzen Gefpenft des Hungers ge fein laflen und eine größere An- 
verfolgt wird. hm fcheint das zahl von Kindern zur Erholung in 


2. . u % 5 — 
Schickſal aller jener, die in den blut- ihre eigenen Kinderheime oder, | 


ſtützungen auch ſoziale Fürſorge zu— 
teil geworden. Den Frauen wur— 
den neue Laufbahnen eröffnet, 
Kranken wurden die Mittel zurHei— 
lung gegeben, Kindern wurde Er— 
ziehung gewährt, Geſchäfte und Be— 


Nach langen Debatten mit den zu— 
ſtändigen Reichsminiſterien iſt Bahern 
in einem ihm ſehr an Vernunft und 
Gemüt gehenden Kampf unterlegen; 
in dem Kampf nämlich um den Schul— 
anfang. Die bayeriſchen Schulen 
ſchloſſen das Jahr mitten im Som— 
mer, zu Beginn der großen, ſich über 
zwei Monate erſtreckenden Ferien; die 
Inſtitute des übrigen Reiches verleg— 
ten Schluß und Anfang auf Oſtern. 
Die Gründe, im ganzen Reiche in die— 
ſer Hinſicht eine Einheit zu haben, 
ſind einleuchtend und klar; nicht min— 
der jedoch die der Bayern, die ihre 
Einteilung als die praktiſchere, geſün— 
dere für die Kinder und als verträg— 
licher mit dem bayeriſchen Klima 


getränkten Schlachtfeldern von Bel- dank der edlen Gaſtfreundſchaft der prieſen. 
gien und Frankreich, von Italien, nordiſchen Länder, Hollands md | Uber, iwie gejagt, es hat ihnen 
Serbien und Rumänien, von Polen der Schweiz, ins Ausland geſandt. nichts genützt; jetzt wird zum erſten 


ſchaft Chicagos die ſtädtiſche Adminiſtration zur ter de zeitigen Adminiſträti ufag 
N gos die ſtadtiſche Admi n zu er der derzeitigen Adminiſtration aufgelau— gen * * — 
Ausgabe von Bonds im Rotrage von 88.000,00 |fenen Schulden einmal durd) eine Vondsaus. „„Da können die Deutſchen wieder einmal mit Film iſt ein glänzender Erfolg. der 
behufs Beſtreitung eines Fehlbetrages von eben gabe zu begleichen, dachte ſie ganz gewiß nicht Seume ſagen: „Scht, wir Wilden find doch den Neid und die Unterdrüdungsge— ee Je h 2 be re er 
dieler Sühe. den Sie Ktäätiihn Sn — mn Son oimom Meransonafalfe . beſſere Menſchen!“ lüſſe der amerikaniſchen Nebenbuhier und Rußland, oder auf dem Meeres- Wenn nötig, werden die Kinder Mal per order de mufti die „Einheit— 
erat⸗· einen „Brägebengfall” That; im Gejchäf uf hat. Da; grund in allen Zeilen der Welt nad) Erholungsreiien auch mod) fo lichkeit“ durchgeführt — und ber Iei> 
in 1919 und 1920 ergeben hatte, fen oder berjchiwenderiiche:, oder aud mur| EN u Z * — nn Meiner | ie .| “ärztliche Be ege- | 1b bie 

Die Abitinmm in ae 5  „liberales“ Wirtichafte it) — — — brauf tomme ich noch zazrück. Meine | — ne 

Die Abſtimmung ergab cine verhältnis. |jogenanntes „liberales“ Wirtſchaften mit]. Aber als fie dem Vaterlande das |ben, bis fie wieder völlig gelund ı 


ruhen, al3 ein beneidenswertes 22. Tage in ärztlihe Behandlung gege- |dende Teil find die Schüler: wer nun 
mäßig geringe Mehrheit zuguniten der Bond3- 
ausgabe — c3 wurden 187,469 Stimmen da- 


‚fein Abiturienteneramen, für bejfen 
für und 176,661 Etinmen { en abgegeber 


— und das Fonnte nicht ütberraichen. E3 hatte 
ih während der MWahlfamdaane eine Starke 
DOppofition gegen die Bondsbemwilligung gezeiat 
und diefe Oppofition war aut begründet, 

Eine Bondsausaabe behuf3 Dedfung von 
‚schlbeträgen in der ftädtiichen Finanzwirtichaft 
bedeutete da8 Mbgeben von einem alten, guten 
Grundjafß. Pi3 dahin hatte man acfaat umd 
daran feſtgehalten, daß Bondsaus— 
gaben nur ſtatthaft ſind behufs Erlangung von 
Geld zur Beſtreitung der Koſten dauernder 
Verbeſſerungen; daß es nicht angehe, die Zu— 
kunft zu belaſten, die Schulden der Gegenwart 
zu bezahlen, oder der Gegenwart leichteres und 
verſchwenderiſches Wirfſchaften zu 
machen. 

Die laufenden Ausgaben müſſen aus den 
laufenden Einnahmen gedeckt werden. Die Aus— 
gaben ſind den vorausſichtlichen Einnahmen an— 
zupaſſen. Wenn dieſe früheren Jahren gegen— 
über geringer wurden, oder mit der Zunahme 
der laufenden Ausgaben nicht Schritt hielten, 
dann müſſen entweder die laufenden Ausgaben 
berringert oder es muß für eine Erhöhung der 
laufenden Einnahmen geſorgt werden, oder es 
muß etwas in beiden Richtungen geſchehen. 
Bondsausgaben, d. h. Belaſtungen der Zukunft 
behufs Deckung von Fehlbeträgen zwiſchen Ein— 
nahmen und Ausgaben, ſind nicht ſtatthaft. 

Co argumentieren die Gegner jener | 
58,000,000 - BondSsausgabe und fie hatten 
grundſätzlich durchaus Recht. ins 
behufs Dedung von Berwaltungsichulden find] 
unverträglich mit einer geſunden Finanzwirt— 
ſchaft, und nicht ſtatthaft, oder doch nur in ganz 
beſonderen Ausnahmefällen zu erlauben. 

Nun, die Mehrzahl der Bürger glaubte im 
Februar, daß ein ſolcher ganz beſonderer Aus. 
nahmefall vorliegt. Auch wir waren der 
Anſicht. 

Es waren der Stadt in den Vorjahren 
große Einnahmequellen verſchloſſen worden und 
ihre Ausgaben hatten ſich ganz bedeutend er— 
höht, ohne daß man gerechterweiſe die Admini— 
tration allein hätte dafür verantwortlich machen 
können. Die Schulden, welche durch die Bonds— 
ausgabe getilgt werden ſollten, hatten ſich auf— 
gehäuft, zum Teil wenigitens, ohne Schuld der 
tadtiihen Verwaltung. Wenn dieje für gewiiie 
Unternehmen jeher viel Geld ausgab, das Geld 
mit vollen Händen ausitreute, fo fonnte fie da- 
für aud) auf, unter den IAmitänden, großartige 
Erfolge verweilen. Die Michigan Boulevard» 
Brüde und die Erweiterung der aroijen Auto- 
mobilitrage Ehicagos van Nandolph bis Chicago 
Avenue bietet ein gutes Beiipiel. Dieje grohe 
Verbeſſerung foftete fehr viel Geld, aber jie| 
wurde in fchwieriger Zeit alatt nd fchnell durch- 
geführt, Es gejhah ctwas mit den Gelde: 
die Bürgerihaft erhielt etwas dafür: Chi- 
cago hatte einen aroen Fortichritt zu verzeich— 
nen, und Hortfchritt, Verbeiferungen, das it's, 
was die VBürgerichaft will, 

Eo wurde zuguniten der Bondsausgabe ge. 
jagt: Die Adminiftration hat gnezeiat, daß fie‘ 
leijtungsfähig it, daß fie ehvas tut, Gie iit 
ichwer behindert dur die Ächwebenden Schulden 
der Stadt, für die fie weniaitens nicht allein 


0 
Kult, 


nZ 4 
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möglich 
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* 


gezogen hat. 


Steuergeldern ermutigen zu wollen. 
wartete ganz zweifellos, daß man die Ausga— 
ben mit den Einnahmen in Einklang bringen 
werde und wollte ebenſowenig etwas hören von 
neuen Beſteuerungen, bezw. weiteren Erhöhun— 
gen beſtehender Steuer- und Abgabenlaſten, 
wie von neuen Bondsausgaben. 

Wenn es wahr iſt, daß, wie Alderman 
Richert dieſer Tage erklärte — und Richert 
ſollte als Vorſitzender des ſtadträtlichen Finanz— 
ausſchuſſes zuverläſſig unterrichtet ſein — wenn 
es wahr iſt, daß das ſtädtiſche Rechnungsjahr mit 
einem neuen Defizit von 88,500,000 abſchließen 
wird, wenn in der derzeitigen „liberalen“ Weiſe 
fortgewirtſchaftet wird — dann dürfte es für 
die derzeitigen Machthaber in der Stadthalle ge— 
raten ſein, ſich für die Zeit nach Ablauf ihrer 
jetzigen Amtstermine nach anderen „Jobs“ um— 
zuſehen. 

Denn das Publikum iſt nicht in der Stim— 
mung, „liberales“ Wirtſchaften, das die Stadt 
wiederum in Schulden bringt, ruhig hingehen 
laſſen. Die Zeit iſt nicht danach, als daß es ſich 
ſolches Gehenlaſſen leiſten könnte. Und die wirt— 
ſchaftlichen Zukunftsausſichten ſind nicht ſo, daß 
ſich in den nächſten Jahren eine, ſtädtiſcher Ver— 
ſchwendung günſtigere Stimmung erwarten 
ließe. 

Die Bürger müſſen zur Zeit alleſamt ge— 
nau rechnen. Sie erwarten dies auch von ihren 
Beamten; ſoweit ſich's um ihr, der Steuerzahler, 
Geld handelt wenigſtens. Die Adminiſtration, 
die dies nicht tun will, oder nicht verſteht, wird 
bei der erſten Gelegenheit einer andern weiche 
müſſen. 


Feindliches Eigentum in 
Deutſchland. 


Während des Krieges iſt dem deutſchen Eigen— 
tum in aller Welt übel mitgeſpielt worden. In 
manc n Yäandern hat man e3 ohne Weitere3 mit 
Beichlag belegt und die Beliger ausgewieien; 
in anderen hat man e3 fogenannten Berwaltern 
feindlihen Eigentums übergeben, und diele find 
dann häufig recht willfürlih damit verfahren. 


Co hier in den Ber, Staaten, wo Mitchell) 1 id 
Geldausgabe gewiſſer Kandidaten 


Palmers Handlungen in ſeiner Eigenſchaft als 
Verwalter feindlichen Eigentums mit Recht ſchar— 
fer Kritik unterworfen worden ſind — und noch 
werden. 

Es iſt inzwiſchen trotz anfänglicher gegen— 
teiliger Behauptungen ſeitens intereſſierter Seite 
bekannt geworden, daß Deutſchland im Gegen— 
ſatz zu dem Standpunkt ſeiner Feinde ſich an 
dem innerhalb ſeiner Grenzen befindlichen Eigen— 
tum feindlicher Ausländer nicht vergriffen hat. 
Bisher iſt, ſoweit bekannt, noch keine einzige Be— 
ſchwerde darüber anhängig gemacht worden, daß 
die deutſche Regierung während des Krieges 
feindliches Eigentum fortgenommen oder ein— 
Es ſind vielmehr Fälle zur 
allgemeinen Kenntnis gebracht worden, in denen 
der deutſchen Regierung ſeitens der intereſſierten 
Ausländer unumwundenes Lob für die Art und 
Weiſe ausgeſprochen wurde, in der ſie ihre 
Intereſſen während der Kriegszeit wahrgenom— 
men hat. 

Ein Beiſpiel dafür, mit welcher Unparteilich— 
keit in dieſer Beziehung in Deutſchland zu Werk 
gegangen wird, bildet ein vor kurzem ergangenes 
Urteil des Landgerichts Schwerin. Es handelte 


Sie er⸗ 


den Stimmenfang ausgegeben 


u erlaubt e8 einem Millionär, wenn er e3 
|Toften alten will, einen Senatorenſitz 


Anerifoniide Rreiieitimmen 


Der Newberry- Fall. 
Sollte die Entjcheidung, die das Bundes— 


‚Obergeriht im Newberry- Fall getroffen bat, 


Anficht nach fteht der Film im Bau 
ſowie jzenifch und darftelleriich auf 
der Höhe des erjten Lubitich- Films 
„Paſſion“, photographifch nicht ganz. 
Gtellenmweife find die Bilder weniger 
plaitifh. Ob das die Schuld der 
biefigen Vorführung ift, wage ich 
nicht zu enticheiden. Wahrſcheinlich. 


freudig und willig für die Sache, bie ‚tionalitiftung“ beridtet. Die Kin- 


größte aller Opfer brachten, als fie |jind, wie ein „Merkblatt“ der Sn] 


Vorbereitung er noch mehrere Monate 
tor fich jah, nicht beiteht, verliert ein 


fie ja alle, hHüben und drüben, für die |derheimarbeit insbejondere, jo heißt | Jahr; und in allen Familien, ivo 


aerecite Sache hielten, ihr blühende: |es weiter darin, foll in immer grö- 
Leben dahingaben, da ward den Lies Kerem Umfange fortgejegt weredn, 
ben daheim auch der Ernährer ent> denn die Gefimöheitsverhältnisie 
tiffen. Als er zum Kampf hinauss |d.r deutichen Stinderwelt, vornehn- 


die endgiltige Auslegung der Fonftitutionelfen | Auch hier hat Kubitfch den Stoff dem | e3ogen war, da hatte er bie Gattin lich der Kriegswaiſen, find unfag- 


Rechte fein, dann Fan in Zukunft von einem 
Sejete gegen Korruption in den Borwahlen 
feine Rede mehr fein, 

In der Hälfte der Pundesitaaten bedeuten 
die Vorwahlen zwed3 Aufitellung von Kandida- 
ten, (jpeziell ift das bei der Nomination für das 
Scnetorenamt maßgebend), fobiel wie die Er- 
wählung. 

Hat nun der Kongreß keine Macht geſetz 
lich zu beſtimmen, wieviel Geld in den Vorwah— 
len von Kandidaten oder deren Freunden für 
werden kann, 
dann hat der Kongreß einfach keine konſtitutio— 
nellen Mittel, bei der Erwählung ſeiner Mitglie— 
der mitzuſprechen. 

Soweit die Aufſtellungen für die Senato— 
ren- und Kongreßleuteämter in Betracht kommen, 
hat das Bundes-Obergericht die Uhr auf 1789 
zurückgeſtellt. Wenn keinerlei Kontrolle über 
Vorwahlen vom Kongreß ausgeübt werden 
kann, dann kann auch keine Ueberwachung der 
Wahlen ſelbſt etwas nutzen. 

Die Konſtitution verbietet die Herſtellung 
eines Glaſes von Bier für Trinkzwecke, aber ſie 
ſich was 
zu kau— 
fen; ſolange er ſich auf die Vorwahlen beſchränkt, 
die ja, wie oben angeführt, in den meiſten Fäl— 
len die Erwählung bedeuten. 

„New York World“ (demokr.). 


„Jeder Staat kann ſein eigenes Schutzgeſetz 
gegen Korruptions-Praktiken in den Vorwah— 
len erlaſſen. Die gegenwärtigen Geſetze ſind 
draſtiſch genug in den meiſten Staaten, obgleich 
ſie ſehr lax ſind, was die Geldausgaben der 
Kandidaten anbetrifft und ſo manches Schlupf— 
loch offen laſſen. 

Das Volk blickt auf die verſchwenderiſche 
mit Miß— 
trauen, und es kommt deshalb nicht mehr ſo 
häufig wie früher vor, daß Kandidaten unvor— 
ſichtiger Weiſe durch auffallendes Geldausgeben 
ihre Ausſichten in Gefahr bringen. 

Viele betrachten die Anklage gegen Herrn 
Newberry als politiſche Verfolgung; es iſt da— 
her erfreulich, daß das Urteil umgeſtoßen 
wurde. 

„Neid Nork Teibime” (vepubl.). 

Ter Boritsende de3 Bundes - Oberacrichts, 
Chief Sujtice White, war mit der Entiheidung | 
im Newwberry »- Falle zwar zufrieden, drücdte je- | 
do in feiner don dem Enticheide abweichenden | 
Erklärung feine Meberzeuauna aus, dab e3 eine 
ernſte Sache ſei um die IUnterfuhung von 
Wahlen und man daher die Schutzmaßregeln 
nicht vernichten ſollte; wenn man nicht die 
Türen allen möglichen krummen Sandlunaen 
zwecks Beeinfluſſung von Wahlen öffnen wolle. 

Im vorliegenden Falle ftimme er der Ent-| 
ihetdung zur, will jedoch damit nicht Sagen, dah 
man einen all als Beripiel nehmen Fünne. In) 
Gcacnteil, man werde einen MusStveg finden | 
müffen, um alle Wahlen, von den Vorwahlen 


derantwortlidd) gemadıt werden Yaın. 


Wollen | jich dabei um einen Streit zwiichen dem Fyreiitaat 


2 


Leben eines gekrönten Despoten des 
Mittelalters entnommen, diesmal 
des engliſchen Königs Henry VIII., 
aus dem Hauſe Tudor, der von 1509 
bis 1547 regierte. Und auch dieſer 
Stoff dreht ſich wie der von „Paſ— 
ſion“ um galante Liebesabenteuer 


und höfiſche Ränke und ſchließt mit 


der Hinrichtung der Geliebten. 
„Paſſion“ iſt es die zur Gräfin Du— 
barry erhobene kleine Pariſer Putz— 
macherin. Hier iſt es die zur Mar— 
quiſe von Pembroke erhobene Anne 
Boleyn, die Nichte des Herzogs von 
Norfolk. Auch ſonſt iſt die Aehnlich— 
keit des Stoffes auffallend. Anne 
Boleyn, jung, ſchön,, ſehr lebens— 
luſtig, iſt aus Paris, wo ſie die fri— 
vole Lebensluſt an der Quelle genoſ 
ſen hat, nach London zurückgekehrt, 
zu ihrem Onkel, dem Herzog von 
Norfolk. Dieſer, ein politiſcher Ehr— 
geizling, benutzt die ſchöne Nichte, 
um ſie dem gekrönten Schwerenöter 
zuzuführen und auf dieſe Weiſe ſei— 
nen politiſchen Einfluß zu feſtigen. 
— genau wie ſie's mit der kleinen 
Dubarry und Ludwig XV. mach— 
ten. Das war damals ſchon eine 
ganz alltägliche Sache an den Höfen, 
großen und kleinen, genau wie heute 
auch noch (ſiehe Karl von Oeſterreich) 
und ſelbſt in Republiken. „Cherchez 
la femme!“ ſagt der Franzoſe, der 
feinſte Frauenkenner. Eine uralte 
und ewige Einrichtung. Aber Urne 
iſt ſchlau. Sie will nicht bloß Ge— 
lieble ſein, ſondern Königin. Alſo 
läßt ſich der bis zum Wahnwitz ver— 
liebte König von ſeiner braven Frau, 
Katherine von Aragonien, ſcheiden. 
Das war nach den Geſetzen der ka 
tholiſchen Kirche unmöglich. Aber 
der königliche Despot kümmerte ſich 
um den Papſt nicht, ſetzte ihn, für 
England wenigſtens, ab und ſich an 
ſeine Stelle, und ließ von dem ihm 
gefügigen Erzbiſchof von Canter— 
bury, Thomas Cranmer (dem großen 
Luther-Apoſtel) die Scheidung aus— 
ſprechen. Was dabei weſentlich mit— 
ſpricht, iſt Henrys bisher unerfüllter 
Wunſch nach einem Thronfolger. 
Anne Boleyn wird Königin von 
England. Aber auch ſie liefert nicht 
den erſehnten Kronprinzen, ſondern 


ein QTöchterchen,, das Elifabeth gest! 


lauft und die jpätere große Königin 
wird. Schon hat der leichtiinniae 
König ein neues Verhältnis mit 
Sane Seymour. Wine wird ihm 
läftie. Unter dem Vorwand bes 
Ehebruchs, den Anne mit einem frü- 
heren Jugendfreund am Hofe began 


In 


mit den kleinen Kindern zurückgelaſ- bar ſchlechte. 
ſen. Die betagten Eltern hatten den 
Sohn ſcheiden ſehen, der einſt die um das Werk, von dem die ganze 
Stütze ihres Alters werden ſollte. Zukunft Deutſchlands mehr als 
Bange Wochen, Monate und Jahre von irgendetwas Anderem abhängt, 
waren es geworden, unter Hoffen und durchzuführen. Von den urſprüng— 
Fürchten waren ſie verſtrichen, bis lich aufgebradter 130 Milltone 
leines Tages der Boftbote die jchred- | Mark find nad Linderung der 
\liche Kunde in Haus brachte. Heth |chiveriten Nöte und nad) mander: 
war der Schmerz, aroß Mar bie!let durd; Kursverlujte bedingten 
Itauer, aber fchredlicher mar die | Abjchreibungen heute no SO Mil: 
Sorge um die weitere Zulunft. Wer |lionen Mark vorhanden, 
würde für die hilflofen Witwen undg „Diefer Betrag foll allerdina 
die Hleinen Kinder und bie greifen, mie das „Merkblatt“ jagt, „etwa 
Eltern forgen? 1,200,000 Waifen und 600,000 Wit: 
| €3 mar ein Schönes Unternehmen, | men zugute fommen und auf 25—30 
als in Deutfchland bald nad bem| Sabre reichen. Wenn man num er- 
Ausbruch tes Krieges eine Anzahl | wägt, daß 3. B. durchſchnittlich ein 
edeldenkender Menſchen die „Na- VBetrag von 15 Mark für die tägliche 
tionalſtiftung f,ür die Unterbringung eines Kindes in 
Hinterbliebenen der inm einem Heim angeſetzt werden muß, 
Kriege Gefallenen“ grün—- ſo wird es jedem verſtändlich fein, 
Ideten. Sie wurden dabei von dem | dat die Nationalitiitung, um eriolg- 
Gedanten getragen, daß ſtaatliche reich weiter arbeiten zu können, 
Hilfe wohl die äußerſte Not zu mil- dringend neuer Geldzuſchüſſe 
dern vermag, aber doch ſtets unzu⸗ bedarf, um ſo mehr, als infolge der 
länglich bleiben muß, um den leben- enormen Preisſteigerung die vor— 
den Opfern, den Aermſten der Armen, handenen Mittel auf einen Bruch— 
den liebevoll ſorgenden Ernährer ZU |teil ihres früheren Wertes herab— 
erſetzen. Darum ſollten die Volks- geſunken ſind. Und für die Durch— 
genoſſen den Männern, die ihnen führung ihrer Kinderheimarbeit 
das höchſte Opfer gebracht, auch ihre ſind Lebensmittel und Bekleidungs— 
Treue beweiſen und die Sorge für ſtücke unbedingt notwendig.“ 

die daheim zurückgelaſſenen Liebenn So hat ſich die „Nationalſtif— 
übernehmen. Das ſchien ihnen die tung“ auch an Amerika gewandt, 
höchſte Ehrenpflicht jedes Deutſchen auch an die Vereinigten Staaten, 
zu ſein. Und ihr Ruf verklang nicht die zwar mit Deutſchland Krieg ge— 
ungebört, reichlich und bereitwillig | fiihrt, aber doc für das deutiche 
steuerte das ganze deutfche Volt zu | Wolf Schon unendlich viel Gutes go- 
der „Nationaljtiftung” bei. E3 mar 
—8 Att der Selbſthilfe, nicht an das 
Ausland wandte ſich das deut ſche 
Volt, dieſe Ehrenſchuld wollte es 
ſelbſt und ganz allein begleichen. So 
entſtand die „Nationalſtiftung“ und’ 
entwidelte unter dem Ehrenprälidium 
Ipın Generalfeldmarichall dv. Hintens 
|bura, dem „getreuen Edehart” 
| Deutichlants, in der Yolgezeit eine 
ſo ſegensreiche Tätigkeit, daß die 
deutſche Reichsregierung ſie durch 
einen beſonderen Reichgerlaß in ihr:t 
'Eelbftändigteit und Verfügungsfrei- 
heit veftätiat und ihre Zoll» und 
|szrachtfreiheit für Liebesgaben zuge 
|ftanden hat. i 
Aber der Krieg wollte Tein Ende 
ehmen, immer furchtbarer ſchwoll 
die Zahl der Todesopfer und mit 
ihnen die Zahl der unverjorgten, 
bi 


Zwei 
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am 


umſonſt geweſen. Mag die Liebestä— 
tigkeit auch hier und dort zu erlah— 


Opferwilligkeit der Deutſchamerika— 
ner für ihr Stammland aufs neue 
entflammt. Sie ſehen ja, daß die 
alte Heimat aus eigener Kraft ge— 
tan hat und noch tut, was zu tun 
möglich war und iſt, und helfen 
doppelt gerne mit, wo ſolche Kraft 
verſagen muß. 

Gegenwärtig bereiſt Herr Sieg— 
fried Goetze aus Los Angeles, 
Calif., als Beauftragter der „Na— 
tionalſtiftung“ die Vereinigten 
Staaten, in dieſen Tagen weilt er in 
unſerer Stadt Chicago. Er hat bei 
einem Beſuche in Deutſchland die 
Not der Kriegswitwen und waiſen 
und auch die Tätigkeit der „Natio— 
nalſtiftung“ perſönlich kennen ge— 
lernt und dabei die Ueberzeugung 
gewonnen, daß ſie dank ihrer in 
ganz geſchäftsmäßiger Weiſe durch— 
geführten Arbeit unendlichen Segen 


sbedürftigen Hinterbliebenen an. 
Millionen deutjher Krieger 
\haben ihr Leben verloren, vie groß 
mag da die Zahl der Witwen und 
Mailen fein? Zwar zahlt der Staat 


u 
Be 
‚und er 


tan haben. Und ihr Appell tit nicht 


men droheıt, für diefen Zivec ift die | 


wir, daß fie weiterhin gute fortichrittliche Ar- | Mecklenburg - Schwerin und dem Herzog Karl 
beit Ieifte, dann miühjen wir ihr die Mittel l Michael von Medlenburg-Strelit, der al3 ZehnS- 


bis zur endailtinen enticheidenden Mahl, ter 
Pırndes - Kontrole zu bringen, 


"zei werden jie wohl nur 


| 


%* 


Gröndtes 


unb 


* Grlanidtes : 


| Yande3 immer ivieder die Mittel 


| Alliierten 
a Iaung beträgt 
g ſchen Bevölkerung! — Lloyd 


— Pfändungsnotiz: „Die von den 
geforderte 


8* 


— In unſerem Vorort Braid— 


Kriegsentſchädi⸗ wood ſpult's! und zwar dexartig, daß 
500 per Kopf der deut-⸗ die Townbehörde eine Extraſitzung ein— 
George, berufen mußte, in der man fid) auf $10 


Millerand amd Briand, Weltoberrich- | Belohnung einigte für Denjenigen, der 


ter, — Food, Gerichtsvollzieher.” — |den Geiit zur Etrede bringt. — Diel 


+ R ringt Dieſe Cie Kät 5, en 2 
|Nber au) Oberrichter irren Sich mit- |Anider! — $10 mur für einen Geil | Te, <ie Näfe, mad Sie mir bier ber- 


e 


unter und Gerichtsvollzicher find au) — Natürlich, zu einem richtigen Getit 


nicht immer erfolgreich. 
” 


— Moher befommen die Polen mit 


ihrem wertlojen Papiergeld und dem | Nearı 


ungebeuer armieligen Zuftand ihres 


zu 


| 
| 


gehört ein Epulhaus. Das tjt auch bor- 
Danden. — 200 Eintwohner haben ihn 
bereit3 dort gejehen und fich entiprechend 
jelt. Das eine Mal iit er 12 Fu 
lang und ſchwarz, männlich, da3 andere 
Mal Hein, budlig und grau, weiblich! 


| Eroberungszünen in Oberfchlefien und | Fräulein Adele Williams bon oliet 


Die Wellen atmen blaue Träume, 
Ein Märchen ipinnt die frühe Nacht, | 
ind in den Bipfeln ichlanfer Bäume | 
Hat fih der Wind ein Lieb erdadıt. | 

| 


Nur eine Möwe treibt im Winde 
Cehnfühtig Iren Meite zu, 

Es ſchlägt die ſüße Abendlinde 
3: meine Seele ihre Ruh. 


I 


Von überall her. | 
Die  italieniich » amerifanijche | 
Gefellihaft in New York offeriert als | 
Breis eine Stalienreije demjenigen, der | 


— 


die beite Abhandlung jchreibt über das | 


Thema: „Wa3 hat Atalien für die mo: 

berne Aultur getan?” — Ein fri- 

Her Anjtrich nötig, da in ben 

Iesten fünf Jahren die gelbe Farbe 

immer mehr zum Durchichimntern ferı. 
* 


— Hundert Jahre find feit Na=| 


poleon’s Todestag vergangen. 
den Neben bei den Feiern in Frant- 
bon Dem 


& Siegreichen Teil feiner Starriere ge- 
Aprocdjen‘ haben — umd ncrade der Nie- 


E gur Warnung dienen. 


7 


gang des Welteroberers könnte ihnen 


> 


:— *ranfreih hat für jedes neuge- 


porene Kind eine Prämie ausgejekt. — 


Rein Unterjchied, ob chelich oder ım- 
elich! — Nun werden ſie ſich dort 


* 


'3 glaubtb 


— wie der Sand am Meerel — 
Wer i 


tvie jet zu ihrem beivaffneten Wider: 


fand gegen die Entjcheidung der Ml« 


liiertenkommiſſion? — Collte 
reich auch da wieder ein 
Spiel Spielen? 


Frank⸗ 
doppeltes 


* Ob Geſetz oder 
Theorie, das iſt bei Einſtein und 
Volſtead noch uneniſchieden. 
+ 

b3 eise Frankfurter” merden ber 
Stadt Chicago in der fommenden Som: 
merſgiſon 5100 Einnahme bringen. 
— Tie Firma Gratb & Weifhert er- 
hielt die Konzeſſion. — Verkaufsſiel— 
len bei den beiden Badeplaäben an 76. 
Str. und an Clarendon Ave. — Nun 
wird der Andrang od) größer erden, 


« 


vr 


— Denjenigen, die fi) im Kriege 
mi: dem Cdmaps befinden, follte die 
Anfreundung mit dem 
Feinde auf das Eirengite verboten 


An | iverden. 


— Ein Kanjas City Ciernguder be- 
Dauptet, da man 7000 Eterne mit 
dem bloßen Auge zählen fönne, — Wir 
haben bi3 jeßt 5125 gezählt. Den Reit 
zählen fir, fobald wir mehr übrige 
Zeit Haben und mir werden danır be- 
richten, ob’3 jtimmt! 

* 

— Wieder jeh8 Tote. — Ort: 1455 
„Tell place“, Urſache: Mondicdein- 
ſchnaps. — Das Sculdfonte der Ne: 
former mehrt ji von Tag gu Tag! 


1% 
nur | nicht 


unternahm e3, ihn zu fangen. Eie blieb 
Dienstag Nachts von 11 br bis 1 Uhr 
im Epufbaus, nur mit einem „Such— 
lihi“ bewaffnet. — Tapfere3 Frauen- 
zimmer! — Eie hörte ihn rumören, 
Ihnaufen umd feufzen. Aber er kam 
zum Borichein. — Korifekung 
folgt, db. b., wenn er nodh meiter jpufen 
follte, der Geift von Braidmood, 


Frauen-Rechtlerinnen! 


Begeiſtert ſprecht Ihr von der Frauen Recht 
Wir tadeln Euch deshalb gewiß mit nichten; 


| 
| 


Nur bitt ih Eins: Ihr lichen frauen, fpredht | € 


„Philadelphia Public Ledger” (unabh.). 


Dinen Lächeln zu: „Dös ticht e Narr — 
e Graf Zeppelin — der qnute Mann 
moint, er länn' durch die Luft fahre!” 


Gerechte Entrüſtung. — „Das nen— 


kauft haben? — Das 
Brehms Tierleben!“ 


iſt ſchon mehr 


Aus dem Gerichtsſaal. — Richter: 

„Der hier als Zeuge erſchienene Kauf— 
mann Holzbecheẽ will von Ihnen beſtob⸗ 
le. jein.” — Etrold: „Sehr jerne — 
jewig Do. Derf id fragen, imo der 
Herr wohnt?“ 
„ Teftätigt. — „E3 ift hart,“ fagte die 
Hausfrau bei Tifh, „daß diejes un 
Ihuldige Kalb fterben mußte, um uns 
den Braten zu liefern.” — „Na,“ fagte 
der Gait, der vergebens das Meifer in 
u zu bohren verfuchte, „es i jt 
art! 


Kinder. 


3 Dir, Ernit, wenn Tu ein guter Junge 


Tod endlih aud) einmal von Euren PfliM- | biit, dann fommit Du einmal in den 


ten! 


Zeppelin — der Narr. 

I der „Neuen Fr. Br.” werden Ta- 
gebuchblätter von Dr. Nudolf Throlt 
veröffentlicht, auß denen mir folgende 
————— unſeren Leſern mit⸗ 
teilen möchten. Unter dem 7. Mai 1899 
— es ſind alſo kaum 22 Jahre her! — 
hat ſich Throlt eingetragen: „Am könig⸗ 
lichen Hoftheater in Stuttgart gaſtie⸗ 
rend, erlebte ich heute, an der Miltags— 
tafel im Hotel Marquardt ſitzend, fol— 
gende Epiſode. Da ich in einer Ecke 
des Speiſeſaales eine Geſellſchaft bon 
Offizieren bemerkte, der ein älterer Herr 
mit lebhaften Geſteñ und temperament⸗ 
vollem Weſen etwas zu erklären ſchien, 
fragte ich meinen Tiſchnachbar, einen 
biederen Stutigarter Kaufmann, wer 
denn der aufgeregte alte Herr ſei. Da— 
rauf neigt ſich der Nachbar zu meinem 
Ohr und flüſtert mir mit einem mitlei 


Himmel und befommit eine ſchöne, gol⸗ 
dene Harfe“ 

Ernit: „Wie gut muß ich denn fein, 
damit ih ne Trommel befomm’?“ 


’8 verfannte Gdho, 


Net weit vom Tenfelsfelfen, 
(E38 iS a Wirtshaus hint'), 
Ta hat’8 an Echo geben, 
Wiı man's net ichöner find't. 

Dees Edio hat die Fremden 

Von weit'n zuwa trieb'n, 

Z'weg'n dem ſan ſ'in dem Wirtshaus 
Oft ganze Tag lang blieb'n. 

Amal, da kimmt a Fräulein 

Und ſchreit halt aa glei 'nauf: 

„Bon jour, bon jour, mon echo!“ — 
Dees gibt fon Antwort drauf. 

„Don jour, bon jour, mon echo!“ 

So hat's ias nomal g'redt. — 

Da ſchreit dees Eche aba: 
„Tranzöſiſch ko' i net!“ 


Sonntagſchullehrer: „Mert Lüſtling, der in der Grauſamkeit 


gen haben ſoll, läßt ihr der König ihnen Penfionen, dod) das Leben iſt 
| Der von ihr in Deutichland ungeheuer teuer ge- 
e; worden, die Penfionen reihen allein 
Inicht hin ‚um ein Heim aud) nur in 
meine Dichter. Arıne wird zum Xobe | — — — = 
: r nat ISO ont alt Die te ⸗ 
rg und am 15. Mai 1536 ent | dende Not an — — 
Das iſt der Film. Lediglich ein den — ———— 
gefchichtlicher Ausfchnitt, der mit Za ke ee eher 
2 en lichen VBolfes veriagen und dankbar 
Shakeſpeares jchmädhlihem Spät: | 


* "Inahm es die Unterjtügung an, die 
Iingawert Henry VIII. nicht bas|;, der Gdeliinn der benachbarten 
Geringfte zu tun hat. Auch bier tum. Der or 


E — ch hier Länder, von Holland und der 
wie —— Gi 
ra rc .r land anbot. 
fen), ‚me sum Beet Si Sr] ser Kt Die, Ring 
A * em! 130 Millionen Mark aufgebracht, 
geopen Turnier, ferner bie berblüfs yon denen 40 Millionen Mark be- 
fende hiftoriihe Echtheit in Architels| „eitz verausgabt find, Zehntaufen- | 
Ken a —52 * den von Familien iſt neben Unter— 
eller ſin ich, na⸗ 
mentlich Henny Porten als Anne TTTACIITII — — 
Be Emil Janninas ala der luſtigte König, nimmt ſie in die 
König. Das ift der lebendig gewor⸗ Arme und trägt fie auf eine einfame 
dene bergnügungsfüchtige Shen ieh Der ve ya 
ser ieben. in h 
mer, Despot und offenbar font | ana untöniglich feißt und fäuft, 
gießt er „Spahes halber” einem Die: 
ner den Reit des Biers ins Geficht. 
Dem Hofnarr verfegt er bei jeber 
Gelegenheit einen Iritt. Höflinge 
toirft er die Treppe hinunter. Päpft- 
lihen Delegaten zerreißt er bie 
Schriftftüde. Alle Frauen, wenn er 
mit ihnen nicht liebäugelt, mißhan- 
delt er Immer ift Jannings 
Henry VIII. in jeder Bewegung, ti 
jeder Miene. infadh großartig! 
Nur die gewijlenhaftefie Heraus: 
arbeitung der Hleinften Kleinigkeit, 
das unermübliche Streben nad) dem 
dentbar Vollkommenſten konnte ein 
ſo großartiges Ganzes ſchaffen, das 
an Kunſt ſo weit herankommt, wie 
es beim Film überhaupt möglich iſt. 
Das iſt genau das, was dem ameri⸗ 


Sortſetzung auf der 8. Seite.) 


den Prozeß machen. 
abgewieſene Hofdichter ſpielt dabe 
den Verleumder. Es gibt ganz ge— 


noch eine Erhöhung ſeiner Wolluſt 
findet und nach Jane Seymour noch 
drei Frauen hatte: Anna von Cleve, 
Katharine Howard, wiederum eine 
Nichte des Herzogs von Norfolk, die 
das Schickſal Anna Boleyns teilte, 
und zuletzt die Witwe Parr. Von 
ſonſtigen Geliebten nicht zu reden. 
Dieſes Geſicht ſcheint aus dem Ge— 
mälde geſchnitien, das Holbein uns 
von Henry VIII. hinterlaſſen hat. 
Das iſt Henry VIII. nicht wiedihn 
Shakeſpeare verretouchiert, ſondern 
wie ihn glaubwürdige Hiſtoriker uns 
ſchildern. Bei dem Mahl nach der 
Jagd wird eine rieſige Torte aufge— 
tragen, der ein reizendes, wenig be— 
kleidetes Mägdlein eniſteigt. Denn 
die Höflinge kannſen ihren Pappen⸗ 
heimer. Die packt· der höchlichſt be⸗ 


ſtiftet. Mögen ſich ihm auch die 
Herzen und Börſen in Chicago öff— 
nen! Anfragen können an Herrn 
Siegfried Goetze, P. O. Box 1170, 
Los Angeles, Calif. gerichtet wer— 
den. 

Von Reichspräſident 
Ebert iſt Herrn Goetze gelegent— 
lich ſeiner Anweſenheit in Deutſch— 
land folgendes Schreiben zugegan— 
gen: „Mit großer Freude habe ich 
aus Ihren Mitteilungen entnommen, 
mit welcher Treue und Opferfreudig⸗ 
keit die Deutſchen Süd-Kaliforniens 
ſich zuſammengeſchloſſen haben, der 


alten Heimat Beweiſe der Anhäng⸗ 


lichkeit und tatkräftigen Hilfe zu— 
teil werden zu laſſen. Das, was un— 
ſere Landsleute und Stammesver— 
wandte jenſeits des Ozeans in ſo 
umſichtiger Weiſe zur Stärkung und | 
Kräftigung unferer Kinder getan! 
haben, wird nicht vergejjen werden. 
Sch bitte Sie, nady Ihrer Rüdfehr 
den freundliden Gebern in Süd- 
Kalifornien meine aufrichtige Aner- 
fennıumg und den herzliden Danf 
des deutichen Volfes zu übermit- 
teln.“ 

Spenden Fönnen direft an: die 

Nationalitiftung für die Hinterblie- 
benen der im Sriege Gefallenen, 
Berlin, D.W. 40, Aljenitrafe 11, 
oder an die hiefigen Bantitellen der 
Nationalftiftung bei: der Firma 
Zimmermann & Forihay, 107 N. 
Broadivay, New },orf, mit dent Ver- 
merk: für die Nationalitiftung, Ber- 
Iin, oder bei der Firma: Wollen- 
erger & Eo., 105 So. La Salle 
Street, Chicago, Jll., oder bei der 
Merchants National Bank in 208 
Angeles, Ealif., gefandt werden. 

E35 gilt nod einmal: 
„Für's dbeutfhe Kind’ — 
die Zufunft des ganzen 
beutfhen Volkes! 


i 


Kinder von Vorfchulen aufs Gnnina» 
num übergehen follen, ift Not und 


Nachhilfeunterricht und ein rechter 


hrt- 


Ylı- 


Zorn gegen die „Preißen“. Im ü 
gen wird das Gebirge, in dem ſich 
ſonſt das Publikum ſo ſchön verteilte 


Aber leider fehlen die Geldmittel, — denn der echte Bayer ging erſt hin— 


aus, wenn der „Nurddeutſche“ wieder 
abgezogen war — nun ebenſo über— 
völkert werden, wie die norddeutſchen 
Seebäder und Kurorte in den weni— 
gen Ferienwochen. Und manche Fa— 
milie, die für den ganzen Sommer 
aufs Land überſiedelte, ſieht jetzt da— 
von ab; denn für die kurze Zeit lohnt 
ſich's ja nicht! So iſt man vorläu— 
fig noch recht aufgebracht, bis man 
allmählich die Vorteile erkennen wird, 
wünſcht das Recht des Stär— 
keren. 
| Diefes Recht macht fih auch noch 
in einer fajt tragi-fomifchen Form 
geltend; und zwar bon unfern bes 
ſonderen Freunden, den Franzoſen, 
aus: dieſer Tage ſind aus dem Ar— 
| mee-Mufeum die Siegestrophäen aus 
dem Krieg 1870— 71, Kanonen und 
ahnen und Waffen an das glorreiche 
Frankreich abgeliefert worden. Die 
ganze Wand iſt bis auf ein Schlach— 
tengemälde leer, und man beabſich— 
tigt, ſie ſo zu laſſen und auf einer 
Gedenktaͤfel dieſes in der Geſchichte 
noch nie dageweſene Ereignis zu ver— 
zeichnen. Die franzöſiſche Jugend 
wird nun — außer den Namen der 
zahlreichen großen Siege ihres Vol— 
kes im letzten Kriege! — wohl auch 
noch die „Schlacht bei Müenchen“ im 
Hofgarten zu lernen haben, wo „la 
grrande nation“ ſich auf ſolche ein— 
fache Weiſe ihre Trophäen eroberte. 
Ueberhaupt, dem Geſchichtsunterricht 
in franzöſiſchen Schulen möchte ich 
einmal beiwohnen! Ja, könnten wir 
nur den Leuten die Mache nachmachen; 
aber, Michel, auch das lernſt du nie! 

In den Arkaden desſelben Hof— 
gartens, im Kunſtverein, iſt zur glei— 
chen Zeit, wo ſich der franzöſiſche Er— 
oberer großtut, ein ſchönes Denkmal 
zur Beſichtigung ausgeſtellt. Graf u. 
Gräfin Pleſſen in Mecklenburg haben 
ſes für die Gefallenen ihrer Gemein— 
den beim hieſigen Bildhauer Behn, 
von Geburt einem Lübecker, beſtellt. 
Der Künſtler hat ſeine Aufgabe be— 
ſonders eigenartig und wirkungsvoll 
gelöſt: nach Art der alten Grabſteine 
ſteht in der Mitte der ganz aus rotem 
Ruhpoldinger, alſo bayeriſchem Mar— 
mor, hergeſtellten Platte in Hoch— 
relief die Figur eines Kriegers mit 
geneigtem Haupt; er hält zwar den 
Stahlhelm im Arm, durch die Auf— 
faſſung und Behandlung jedoch wirkt 
er mehr wie ein mittelalterlicher Rit— 
ter. Zu beiden Seiten neben ihm ſind 
Namen und Daten der Gefallenen 
eingemeißelt. Ein Modell 
zeigt, daß die Tafel in die Wand 
einer Kirche oder die Wölbung einer 
Kirchhofsmauer eingelaſſen werden 
oll. Auch einen Entwurf für die 
efallenen Münchens hat Profeſſor 
Behn daneben ausgeſtellt: ein hoher 
Obelisk, am Sockel mit einem ähn— 
lichen Krieger wie dem auf der Platte. 
Als Standpunkt hat er nach einer 
Zeichnung den Odeonsplatz auser— 
ſehen; mit der nach der Florentini— 


kleines 


ſchen Loggia de Lanzi erbauten Feld— 


herreufapellfe dahinter als Abjchlug 
ergäbe das ein jchönes Bild, 

Bon Alters Her beginnt man in 
München mit dem Diterfonntag die 
Rennfaifon. Diesmal hoffte man, 
da® feit Wochen andauernde, gleidh- 
mäßige Frühlingswetter würde auch 
noch die Freundlichkeit Haben — aber 
nein, e3 hatte fie nit. Ein Regen: 
fturm mit Schnee und Flojjen z0g 
büfter über Land und Meer” — Nadı- 
mittags war e8 wenigſtens von oben 
wieder troden, aber die Rennbahn 
blieb wei. Daher waren auch die 
Telder nur fchwach beſetzt, das Pu— 
bliftum jedoch erfien zahlreich. Je— 
venfall3 lag eö wohl mit an der Bahn, 
daß e3 rechte Ueberrafchungen gab 
und ein paar Pferde fiegten, auf die 
menig gemwettet worden war. Am 
DOftermontag war befjereö Wetter und 
baber der Befuch noch größer. Einige 
Unterlegene vom Tag vorher wegten 
die Schartte aud. Der Umfa am 
Zotalifator betrug an beiden Tagen 
zufammen 11, Millionen Mart, aljo 
eine hübfche Summe. 

Am Dftermontag begann in ‚ben 
Kammerſpielen, an denen fie früher 
ftändig wirkte, bis fie nah Wien 
überfiebelte, Frau Yda Roland ein 
furzes Gaftfpiel von vier Tagen, Sie 
tritt nur in zwei Einaftern von Heine 
rih Mann auf, dem damit eine. Ehe 


—Gortſetzung auf der J. Säle)” 





ZIEGFELD! 


(Meben dem Bladfitone Hotel) 
Stets eritaffige extinfine Voritellungen. 


Hente beginnend: 
Fortlanfend 1 nahm. His 11 4bds. 


Die große dentiche 
Meiiter:Broduftion 


Eine geheimnisvolle Geſchichte, 
die Euch in Spannung und ge 
feilelt halt. Lebendig, aufre— 
gend, ſeltſam, phantaſtiſche, 
überraichende Szenerien und 
cindrudsvolles Spiel. 


“The Cabinet 


6 | | i ’ ® 
Die New Vorker Breifc ingt: 
Wirklich etwas Neues, geiitvoll, geg- 
ichift aufgebaut nd feiner Sumor— 
American. 
63 iit ein Genun für die, melde na | 


einer starten und wirfungsvollen Dim- 
tung verlangen. Times, 


(8 jibertyifft Miet, was man in die- 
sem Jahre iah.— World, 
Phantaſtiſcher Reiz macht es zu ber 
vackendſten Photo⸗Vorſtellung, die in 
dieſem Jahre gezeigt wurde —Globe. 
Die bizarren und verzerrten Szene⸗ 
rien ſind nicht nur phantaſtiſch, ſondern 
ſpiegeln den dem Stüd aubhaftenden 
Eharakter wieder. Eindrucksvolle Bil. 
der. — Telegram. I | 
Es iſt interejiant, eine Menigkeit, die 
Sinn, Humor und geihidte Mache im | 
fih vereinigt. — Journal, | 
Tatiache ift, alle fangen mehr unb bad 
aleiche. 


Todcesanzetge, 
„Sreunden und Berannten die traurige 
Nadridt, dab mein aelichter Gatie 
und unfer lieber Nater 

Auguit 3. Gappert 
tichlafen ift, Beerdigung am Mon 
tag, den 9, Mai, 2 Uhr nacht, dom 
zranerbaufe, 5106 Medill Nve., nad) 
dem Montrofe-sriedbof. Um ftille Teil- 
nabme bittcr Die trauernden Sinterbiic 
Jene: 


en 


Wanda %. Gadpert, 
Gattin, Sertba, 
Gladys Gavppert, 


Y 
ach, 


Iscar, 


Wehrand, 
Irma und 


indet 


it ſtatt am 
mittags 


um 1:30 | 

4 y 20. Er. 

irhe, Ede 21. Str 

ı nad dem Concordie 
ten Sinterbliebenen 

geb, Etutb, Gattin, 

Schaufler, Charles W., Bertha Brenton, 

Ninder, Fred Schauiler und Wierichn Bren- 

on, Sciviegerlöhne, Edna Bonch, Schivie 

acrtödıter, Garold, Howard Schaifler, Mer- 

wyn Brenton, Robert G. Bonei, Groß: 

finder ſaſon 


4 
| 
T| 

| 


Unroline Bonch, Glare | 


» — — — 


Todesanzeige, 
D Dolannien die traurige Nad: 
ne geliebte Gattin 
Louiſe Hardies 
zeerd igung am Montaa, den 
uttags dom Trauer⸗ 
eiſeßung in F 


Foreft 


NINA gg NN 


ne 


\ 


Julus Hardies, Gatte 
Henry Wendelburg, 
und Chriſtian, 


vegen 


William Holt, Mes. 
Mrs, Nrthur Schulz 


nano” I 
niNnDder, 
- 


Divorfeh 
ſaſon 


tırThritien 


Gi iien ruft aufs 


odesanzeige. 
ad Bekannten die traurige Nach— 
Tochter und Schweſtert 
Genevieve Wulff 
nt Alter von 10* Tagen am 
den 6. i I 


— 
* 


ſaſon 


Lincoln Turnhalle. 


untag, 8. Mai, abends 7 Uhr. 


rühlingstest 


für die —— 


deutſchen Waiſenkinder 


veranſtaltet von den 


Teutonic-Americans 


unter gütiger Mitwirkung von 


Lineoln Conserratory of Musie 
Minna Schmidt 


mit Balletſchulo. 


an > 
nııntan 
‚ottaten 3 S 


Ü 


r 
T 


n 


* 
Die 
ic, 


2 oO 


ea, den { 
17353 9 


ttaa® 2 Uhr, vor ir, 1 Alt 
nach Concordia Friedhof. Um ſtille 
bitten die trauernden Hinterblie— 


it» 


beiten: 
Mfre® und Margarcti, ach. Bat, Eltern, Al— 
fred Wulff jr, Vruder, 


“- 
Todesanzeige. 
Freunden un 
icht, daß mein geliebter Gat 
Erneſt Roleder 
. Mat 1921 im Alter von 50 Sahren ec: | 
rben ift. Beerdignuna am Montag, den 2.| 
vom Irauerbaiıfe, 1936 | 
iherefastirde, von | 
et. Joſephs-Gottes 
ille ilnahme bitte 


tie xet 


- 
e y 
nı 


ıd Me, nah De 
nit Nırtod nad dem 
Un fi 


e | 
ie traueride | 
Aa Roleder. 

frfa | 


Todesanzeige. | 
Segenjeitiger Iinteritusungsverein von Chicago 


Die Mitglieder werben bicr- 
Durch benacrichtiat, das 


Cattin | | 


— — 


| 


Guten Perli | 

ngeſtorben ‚tt | 

ng findet am! 

9. Mai, nadın. 2|_ zo | 

140 N, Aders Ave, Frau Emil K'rz, Hermann Brandan 
* | u. A 


Eintritt 50 Grntö m 


Befannten die traurige Nadı | 

licheg Mruder 

Fred Miller 
* 


Fritz Renk, 
der groͤße Geiger. 


Joſeph —A 


Todesanzeige. 
und 


5 mem 


(Keine | 
iegoſteuer) | 


na4,7,3 | 


Nordseite Turnhalle Konzerte 
Auf vielſeitigen Wunſch: 


Morgen, Sonntag, den 8. Mai, 
nachmittags 3 Uhr: 


Großes Künftler-Konzert! 


Splitten: Wiederagitreten ber bedeutenden 
| Sängerin Frl. Mary Yenander vom Hoitbea- 
ter zu Sera (Upern, Arien und deutiche Lie» 
der): Aris Rent, Bioline; A. 8, Germy, Solos! 
celliit; Mme. Emma Weait-PBidl, Harfe; | 
Granit Arrigeni, Zolo-tomettiii; Nilolans 
Briglia, Flöte; Herbert Feiers am Nlavdier. 


Ballmanns Sreheiter. 
Gharles Appel, Geſchafisführer. 
Martin Ballmann, Direktor, 


miſaſon 


mai Tanfı 1 
eiae ſpäter. 


rauernder 


| 
Inien 1, Peerdbiaumgn®: | 
ille Teilnahme bitten 


— 


„ft 
fter, 


nchit Verwandten. 


—————— — 
Dankſagung. 

wandten. Freunden und Bekann-— 

rh unſeren innigſten 

Teilnahme und 

wi der Perrbi- 

Satttn und mferee guten | 


| 


| 
| 
I 
| 
| 


\ 
I 
} 
I 


Gharlotte Pittmann. 
rnit Dittmaun, Gatte und Kinder. 


ur Erinnerung 
nütig Erinnerung gedenlken 


er mir 


1 
crer gelieoͤten 


ann Loge Nr. 4 


—A 


— 


„ Serm 
s 
er ö 7 
3 bat gemacht, | 
oa” 
u)» 
Imit Beamien-Initallierung am Samstag, den 
121. Diai, in der Thorten Halle, 69, Str. md! 
Yormal Wlvd., und ladet zu dDieiem Felte al 
SZchweſtern inde ein. Der Feſte 
ſchuß „ihnen einen v 
Für aute 2 
it gelorgt. 


DOC 


ei treuoß Sera 


d 
ıvi 


und 
reiten. 
inke 


Tickets 


zewidmet von deinem dich licbenden Gatten 
Herman Fick, nebſt Aindern. 


— EN 
5ır 


enit obanıt zB Sencee im &eroen achen dr ZIOSSES Fruehjahrskonzert und Ball 


nt und Trauer im Herzen gebe 
ken wir heute des Sterbetages nes gelieb— 
ten Gatten und unſeres lie 

William Arnie 
welcher heufte vor einem Jahr 
1920 durch den Tod uns entrifſe 


der 
der 


abgehalten von 


Geſaugſektion „Ewig Treu‘““ 


‚am Sonntag, den 15. Mat 1924, in Der Mozart 
| Halle, 1536 Elpbeurn Ade. — Zidet3 int Vor: | 
verfauf Soc, an der Kaffe 006 Anfang 5 mut, | 

ma7,14 


rar 


I 


An unterm Bein bift Bu bermikt 
Bein lieber Tiat it leer. 

Dunkel iſt's in imnſerm $ 

Wir ſeh'n Dich nimmer 

Deine gütine fleißige H 
Und Deine Sorge ımb 

Vermiſſen wir für alle 
Amf jedem unfſerer Weg. 


— ee u 
Zweites Stiſtungsfeſt 
verbunden mit Maifeier, der 


' Gesangsekt. D. U. B., Bez. Chicago. 


in der Mozart Halle, 1556 CElybourn Ave., 
| am Sonntag, den 8. Mai. Anfang 5 Udr nad: | 
mittags. Karten bei allen Biitrilten zu Da» 
ben. Vorverkauf 38c, an der Kaffe B0c. | 


nta1,7 | 
| 
! 


Rilene 
Zeit 

| 
I 


dmet von veiner trauernden Gattin 
Anguſta Kruſe, nebſt Kindern 


Sur Grinnerung 
u wunfere liche Tociter mb Echmelter 


Selen Brandfe, | Diitrift 335 des Dentihen Inter- 
AN + 


Y ae Kiseef : ge 2 « 
At — ſtützungs-Bundes 
—— veranſtaltet am Samstag, den 7. Mai, abends 
Es gibt ein Serzeleid auf Erden 8 Uhr, in der Mozart Halle, 1536 Elybourn | 
DaB Toinen Xroit Tara finden, | Sivenue, fein j 

Und Wunden gil 


ein 
Die nie geheilet werden. | 


“ 2 
Mai-Kränzchen 
Do& lan e? in des | Anfang 8 Ußr. 


. Eintritt 50c. 
as Gott tırt, De an a ap17,ma1,7 


Anhe in — 
Ceroidmet von deinen vauernden Eitern Mai:Bartie und Tanz 
Gere und Frau Klick, nebſt Geſchwiſtern. — 

Erſten dentſchen Spiritnaliſtenkirche 
Chicago, in Klaproths Halle, 3424 Irving 
Part Blod., Samstag, den 21. Mai 1921. — 
Anfanges Uhr abends. Tideis 380c. — Der 
Verein verſammelt ſich jeden Sonntag nach— 
mittag 3 Uhr. apsoma ,14,21 


Großes Maifeſt m. Mai⸗-Krone 


veranſtaltet vom 
George Waſhington Gegenſeitig. 
| Kranfenslinteritükungs:Berein 
| am Sonntag, den 8, Wini 1921, nahm. 3 Uhr, 
I in Sleiners Halle, I638 N, 
Karten im Norverfauf 3öc, an der Kaffe 40c 


Halſted Str. — 
die Perſon. ap27, 30ma7 


„Thue Recht“ 
Gemittiche Unterhaltung 


Tanz und Wgitationd-Verianmlung, 
Sonntag, den 8, Mat, radın, 4 ihr, in der 


Sr 
„a 


rben tit 


Rabı an 7. ar | 


t 


i 
1 
1 


Zur Erinnerung 
am meinen lichen Gatten warb ımferen gi 
Bater 
Chartes E. Willert, 
weſcher heute vor Jahren, 
1018, geſtorben iſi. 


iten | 


drei am 7. Mai 


Du rubeit aun in ſtillem Frieden, 
Den umſer Herz im Tod noch liebt; 
Ach, viel zu früh von uns acichieden, 
Sat tief die Trennun 8 t 

Doch lag es in des Döc 
Was Gott tut, das ge 


Gewidmet von deiner dich liebenden 
Gattin und Kindern. 


Grabsteine 


für alle Sriedböfe. Billiger mie vor bemftrtege, 
Chreibt deutih oder engliih für meine fvea. 


reid. Offerte md praßtvollen Katalog. —| yugariimen Shwabenbalte, 1764 Qarrabee Ct 
Offen tägl. 6i8 9, Sonntags von 10-5 nadım. |" ——— 


Western Monumen Works :?, Yunco- und Siarten-Rartie 


1202 ®. Modtfon Ctr. Po. Monroe 3403.| arrangiert von Ida Munfell, W. C., 


Jos. Hoeller. Eigentũumer. 
Slanfaſondoswt 


. 
| am wuontag, den 9. Mai, it der Eonzialen 
| Turnhalle, VBelmont Upe. und Raulina Sir, 

Anfang S Uhr abend, Xidets Ide, 


| „Zum Wiener Herzen“ 


845 W. North Ave, 

In dem Lofal „Zu dem Wiener Herzen“ 
gelangt am Samdtag und Sonntag die Mo— 
ritat „Mach alter und neuer Zeit“ zur Nuffübr 
rung, nebit Gefang und bumoriftifhen Vor⸗ 
trägen. — Ber fih gut amüfieren mill, dem 


‚Muelhogfer a Son 
Reichenbeitatter 


Reelle Bedienung. 
4435 Belmont Ave TA. See Wim 68 
vs ClybourmAre za. 2 ift ein Behfuch beiten anempfoblen. 


* ws nãchſten — 2 Saußball 
u ggg rare ng ums ren > eiratölnitige Damen ab Herren, 
i ii ul Run 
ie Fefet die „Sonntagpui“, 


mer. 


— N‘ 


| Gute Ddentiche 


ı Eamsten und 


| garden City Conclave, Ko, 34, T.X. 


Bevorftehende Vergnügnugen. 

Auf Drängen feiner vielen Freunde 
bat der Berliner Unterhals» 
tungspverein der Etadt Chi 
cago fi veranlakt gefühlt, al3 Abs 
jhluß ferner Winterfejtlichfeiten ein 
Maifeſt zu veranftalien, und zivar am 
heutigen Samstag, abends 8 Uhr, 
in frleiners Halle, 1638 N. Hualited Etr., 
Viele Ueberrafiungen find vorgejehen. 
Muſik mird dafür for» 
gen, daß die junge Welt, die- Tanzlujtis 
gen, auf ihre Nechnung Zommt. Am 
llebrigen foll der alte Berliner Humor 
borherrichen. Küche und Keller find in 
quten Händen. MUlle Freunde und Be— 
fannten berzlich milltommen. Gintritt 
ermiählieijlich Garderobe BOc, 

Der NemChicago Club von ber 
deutichen New Chicago Loge Nr. 505 
der Cdd Fellows bat für die Mitaliede 
und deren Kamilien cin gemütliches 
Maifeit in der Aniperial Halle, 1710 
Cornelia Uve,, nabe Lincoln Ave., vors 
bereitet, Sie Feitlichleit findet am 
heutigen Zamstag Statt. Das Ber: 
anügungsfomie, Beier 8. Schberg, 
Nud. Schmalz jr., Frank Alar, Fred 
Menfel und Reinhold Silar, hat die ums 
tajienditen Vorkehrungen geiroffen, um 
den Teilnehmern einen gemmütlichen 
Moend zu bereiten. Nur Mitglieder der 
Loge haben Zutritt. Der Gintritt2preis 
it auf 55 Gents die Berfon feitgeiekt, 
einichliehlich Garderobe. Anfang 7:30 
Uhr abends. 

Der Deutſche Unterſtüt— 
zungs⸗Bund Dijtr. 335 verans 
ſtaltet am heutigen Samstag ein 
Mars Sränzchen in der Mozart-⸗Halle, 
1536 Elybourn Ave. Ter Anfang des 
neltes tft um 8 Uhr abends, der Eins 
tritiöprei5 50c an der Safje, im Vor» 
verfauf 35c. Ein Somite, welches feine 
Koſten und Mühe geſcheut bat, mm dies 


Bufh Temple Theater. 


Sir Konr, Scidemann— Tel, Euperior 4819. 


Sonnabend, den 7. Mai: Spezial-Matinee, 2.45 
und Abends 8:15; Sonntag, den 8. Mai, 
Matinee 2:45, und Abends 8:15; Montag, 
den 9. Mai und Dienstag, den 10. 
Ubendps S:ld: 


Der folloiale Erfolg! 
„Alma, wo wohnſt 
Dun?“ 


Mittwoch, den 11. Mai, abends Rıldt 
2. Bencfizabend für die Chormitglieder: 


„Die Schützenlieſe!“. 


ſalon 


| 


Mei, | 


Piyerview 


AUSTERNFBELMDNI SCLYPOURN-AVES. 


| Eröffnun * 
Nittuod, Wi 


$250,000 ausgegeben für neue 
Vergnütgungen. 


vorrta 


Sonntag, den S. Mai, 


r nadmittag®. 


Fußball 
Bricklayers Field, 
35. Straße und Wentworth Ave. 
VICTORIA 1, 
Meilter in der Anternat. Liga, 
BRICKLAYERS I, 
Meiiter von Chicago, 


TANZ TANZ 


“ 
„Zum Grottenkeller 
729 NORTH AVENUE 
Marh Lange, Sortransfünitierin, 
Mein Barwald, Berlin 
Any de Lila, QTänsceriit. 
Sürcder Sant, N 
Ernſt Rahder, Tenor. | 
Sonntag der große Lacherfolga: | 
„Die fatale Depeirhe” oder „Werfannte Life“ 
Ralte und warme Speifen 
TANZ — TANZ | 
12fbſafon⸗ 


| 


er Eoubdrette | 
: | 
omifer, | 


nır 


: Nordseite Turn-Halle. 


82ON., Clark Strasse 


C APPEL 


Reſtaurant — Deutſche Küche 
Alle Sorten Getränke. 


uvofalonmie 
und erſt⸗ 


Tanzen "rrarnge Unterhaltung 


jeden Sonntag abend 
Halle zu vermieten für alle Feitlich- 


keiten. 
La 


schobers Hall, 


52, und ©. Aihlaud Ave. 
fb10d01a* 


‚Soziale Turnhalle 


16351 Belmont Ave, und Pauline Er, 
1 2iod mwelilid bon Lincoln We. 


— Hür guten — 


und n. erfiklaffige Getränke 
iorgt ftet8 der Derbergtbater: 
Conrad Mueller 
Suariofonke® 


! 
\ 


„Vas ft die Seele 
und wo it lie? 


Der berühmte Redner 


Herr C.FOSS 


wird über D 


balten 
in der Columbus DSalle, 


646 ®, North Avenue, nabe Larrabee Ztr., am 

Sonntag, 8. Mai 1921, 

3 Uhr nachmittags. 

Ueber dieſes Thema haben die Denker 
des vergangenen und des jetzigen Zeital— 
ters ſich beſchäftigt, aber es iſt ihnen 
nicht gelungen, eine befriedigende Ant— 
wort zu finden. Der Redner wird mit 
der Heiligen Schrift eine allen Zweifel 
und Verunft befriedigende Antwort 
geben. 
tl: willlommen. — Keine Kollelte. — 

Eige frei. 


sreundlihe Einladung 


su den Bottesdieniten In ber 


Griten deutichen Baptiiten-Nirde 


i Ede WM. Euperior und N. Paulina Er, 
Sonntag morgen 9 Ahr 15: Sonntagihule. 
Um 10 Uhr 30: Bredintgottespdienit, 
Eovenfo abends, 7 Ihr 45 beginnend, 
Alte Gottesdienite werden in denticher Sprade 
abachalten, dalfalir 


Phonographen 


zu allen Preifen, 


Destihe Records. PRiolinen, 
Biolin-IAnterricht. 
Neparieren von Mufil»-Inftrue 
menten, 


Northwest Music Store, 


8939 @. Worth Mixe. 


| 


— — 
= = 
N 
BERER 


| 
| 


-Wettipiel |: 
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Pr . 2 zungs ei rd 
iefes Thema einen Vortrag NoPberein Orden A.U.V. 


& Mooft, Chicago, Samstag, den 7. Mai 1921. 


je3 Feit gu einem galänzenden Erfolg 
zu geitalten, wird nicht uͤnverſucht laſ⸗ 
fen, e8 den merten Beluchern fo ans 
genehm tie möglich gu maden. Für 
gute Muſik, Eperien und Erfrifchungen, 
totwie auch eine Maifrone ift beitens ges 
Vorgt. Alle diejenigen, tweldhe fih an 
diefem Abend einige Stunden in nets 
ter Gejellichaft Föltlih amüfieren mols 
len, follen den Sıitrift 335 nicht vers 
geſſen. 

Der wohlbekannie George Waſh— 
ington Unterſtützungsver— 
ein feiert am morgigen Sonntag in 
Jeiners Halle, Nr. 1038 N. Halited 
Str., ein großes Maifeſt. Alle Vorbe— 
reitungen ſind von einem tüchtigen Ko— 
mite in umſichtiger Weiſe getroffen 
worden, ſo daß allen Teilnehmern ein 
genußreicher Nachmittag und Abend ver— 
ſprochen werden kann. Eine Maikönigin 
wird gekrönt werden und für gute Tanz— 
muſik ſowie tadelloſe Speiſen und Ge— 
tränke iſt beſtens vorgeſorgt. Anfang 
3 Uhr nachmittags; Eintrittslarten im 
Vorverkauf 35c, an der Kaſſe 406.. 

Am morgigen Sonntag veranſtal— 
tet Tue Recht, dieſer jüngſte, aber 
ſehr ſtrebſame deutſche Verein, in der 
Ungariſchen Schwabenhalle, 1764 Lar⸗ 
rabee Str., ſein erſtes öffentliches Ver— 
gnügen, beſtehend aus gemütlicher Un—⸗ 
terbaltung, Tanz und öffentlider Eins 
führung der®eantten. „ZueNecht“ murde 
an 27, Februar d. N. gegründet 
Dar heute ſchon weit über 100 Mitalies 
der. Um jedoch die Zahl der Mitalteder 
ivenn möglich zu verdoppeln, wird in 
Verbindung mit dem Veranügen noc 
eine Agitationsverfammlung ftattfinden, 
in der auch ältere Berjonen beider Ges 
Ichlechter (alio über 55 Kahre) aufges 
nonmn werden. Die monatlichen Beis 
iräge find nur 50c, wofür die Mitglies 
der Arankengeld und Sterbegeld erhal» 
ten ohne irgend welche extra Aſſeß—⸗ 
ments, Wer alfo noch) etwas mehr Vers 
jiberung zu einem billigen Breiie 
wünfcht, follte nicht verfchlen, am 8. 
Mat anmwelend zu fein. 
Sicmite wird dafür forgen, dat die Bes 
fucher einige vergnügte Stunden verles 
ben, Für gute Muftt und quies Eifen 
und Trinfen iit beitens acforgt. Der 
Unfang deö Vergnügens iit auf $ Uhr 
nachmittags angeſetzt. 

Die 18 Plattdeutſchen Gil— 
den der Nordweſtſeite veran— 
ſtalten am morgigen Sonntag 
beiden . Wider Bart Haller, 2040 M, 
North Uve., ein großes Frühjabrsfeit, 
verbunden mit Stongert, lebende.ı Bildern 
und darauffolgenden: Ball, und ladet 


| 


Ein tüchtiaes | 


mite, unter der fachfundigen Leitung 
der Präfidentin Helene Graf und ber 
Sekretärin Johanna Hartmann, hat feine 
Stoften und Mübe gefpart, den Gäjten 
einen genukreihen Abend zu bieten. 
Tidei3 im Vorverfauf 2öe, an der Kafie 
85 Eent3, 

Die Gerangfeltion Eiwig 
Treu hült am Sonntag, den 15. Mai, 
ihe erites großes Frühlingsfonzert in 
der Mozart», Halle, Nr. 1536 Cl» 
bourn Npe., ab. Die Gejangieltion 
der Hermannsſchweſtern ſowie hervor⸗ 
ragende Soliſten haben ihre freundlicke 
Mitwirkung zugeſagt, ſodaß allen Be— 
ſuchern ein genußreicher Nachmittag und 
Abend in Ausſicht ſteht. Auch für gu— 
tes Eſſen und Trinken iſt geſorgt. An— 
fang 8 Uhr nachmittags; Eintritt in 
Vorverkauf 35 Cents, an der Kaſſe 50 
Cems. 

Der Bahriſch-Amerikani— 
de Verein feiert am Samstag, 
dem 21. Mai, in der Mozart Halle, Nr. 


ſtehen des Direktoriuns und ladet zu 
diefer Feitlichkeit alle Freund: und Gön⸗ 
ner ein. Der Feitausihur wird fich be» 
mühen, bom Bejten das Velte zu bieten 
und den Bejucern fieht alfo ein äukerit 
aenubreicher Abend bevor. Au 
Gr.⸗Präſident Mich. Schmidt eine 
Anſprache halten und ſchildern, wie ſich 
der Verein ſeit 80 Jahren emporarbei⸗ 


und tete und heute unerſchütterlich daſteht. 
bemerken iſt noch, daß ſelbſtverſtänd— 


Zu 
lich für erſtklaſſige Tanzmuſik, Speiſen 
und Getränke geſorgt wird. Anfang 
348 Uhr abend3. Tidet3 im Vorberfauf 
35e zu Baben bei allen Mitgliedern, an 
der Kaſſe 50c die Berion. 

— — ne — —— 


Neues Zweigpoftamt. 


68 wird am Montag auf der Weitlcite 
eröffnet werden. 

Das neue errichtete Ziweigpoit- 
amtgebäude an der Ede von Neffer: 
fon und Quincy Straße wird am 
Montag morgen in Gebraud) ge- 
nommdt werden md fortan als 
„Rem Suincy PRoital Station” be- 
fannt fein. 3 iit beabfichtigt, von 
dem mit allen moderernen Berbeife: 


rungen ausgejtatteten Poitamt aus 
in | 


die Verteilung der für die Weitfeite 
beſtimmten Poſtſachen vorzuneh— 
men. 

Ueber die Lake Shore Bahn traf 


hierzu alle ſeine Freunde und Gönner heute vormittag aus New York der 


freundlichſt ein. Der Feſtaus.ſchuß wird 


weder Mühe noch Koſten ſcheuen, um 
durch dieſe Feſtlichkeit alle früheren Ver—⸗ 
anſtaltungen in den Schatien zu ſtellen. 
Ein reichhaltiges Programm iſt bereits 
aufgeſtellt worden. Es iſt ihm gelungen, 
die Schiller Liedertafel und den Goethe 
Männerchor zur Mitwirlung zu gewin⸗ 
nen. Herr Boenicke vom Deuiſchen 
Theater wird die lebenden Bilder ſtel⸗ 
len; außerdem ſind berühmte Soliſten, 
jowie der BentralsTurnverein zur Abs 
rundung des Programms gewonnen 
worden. In der unteren Halle wird 
getanzt. Vei dieſer Gelegenheit werden 
auch einige wertvolle Gegenſtände 

Daß auch 


J 
eleg 


w 
u 


J 


Verteilung gelangen. für 
fonitige Ueberrafdiungen aller Art, exit» 
Hejiiger Mufit, Epetien und Getränfe 
gefergt it, braudit faum erwähnt zu 
verden, denn wer die früheren Feitlichs 
fotten der Nordiveitjeite Gilden befucht 
bat, weis, daß dort ftct3 das Veite zu 
inden it. Anfang 3 Uhr nachmittags. 
Eintrittsiarten einfchlieglih Sirien3s 
teuer find im Voraus bei allen Mits 
gltedern für 50c zu haben; an der Sajie 
toiten fie Töc. 

Sie Gefanasfeltion de3 
D.U.B. VBezirt Chicago feiert 
am morgigen Eonniag in der Mo: 
ext = Halle, 1536 Elybourn Ave,, 
ni? Maifeier verbundenes 2. Stittungs- 
teit, zu dem fie alle Freunde und Göns 
zer freundlichit einladet. Der Feitauss 
ſchuß wird fich bemühen, ihnen einen 


wirklich genußreichen Abend zu berei— 


ten, Er hat ein hochintereſſantes Pro⸗ 
gramm aufgeſtellt, deſſen Abwickelung 
bewährten Kräften anvertraut und 
außerdem für mancherlei Ueberraſchun— 
gen geſorgt. Auch wird das Geburts⸗ 
kind ſelbſt mehrere Proben ſeiner Lei— 
ſtungsfähigkeit liefern. Anfang 5 Uhr 
nachmittags. Eintritiskarten bei allen 
Diſtrikten im Vorverkauf für Sde 
haben: an der Kaſſe koſten ſie 50c. 

Sektion desDouglasGegenſ. 
Unterſtützungsvereins veran— 
ſtaltet am kommenden Samstag in 


zu 


10 


1 


Schlitz' Halle an Lincoln Ave. und Ros⸗ 


coe Str. ein mit Agitationsverſammlung 
berbundenes Maifeit, zu Yem außer als 


enes 


len Freunden und Gönnern auch beſon⸗ 


ders diejenigen freundlichſt eingeladen 
ſind, die dem Verein beizutreten wün— 
ſchen. Kandidaten im Alter von 18 bis 
52 Jahren haben an dieſem Abend Ges 
legenheit, loſtenfrei aufgenommen au 
werden. Der gutſiehende Verein zahlt 
Kraunken⸗- und Sterbegeld. Ein küchti— 
ger Vergnügungsausſchuß wird ſich be— 
mühen, den Gäſten den Aufenthalt ſo 
angenehm wie möglich zu machen. Er 
het für anregende Unterhaltung, mans 
cherlei Ueberraſchungen, erſtklaſſige 
Muſik und tadelloſe Speiſen und Ge— 
tranke geſorgt. Anfang 7:30 Uhr. Ein⸗ 
tritr 30r, 

‚Zie Liedertafel 
feiert am fommenden Samstag in 
der Lincoln Qurndalle an Diverfen 
Blvd. und Sheffield Nve. ein Maifeit, 
zu dem fie alle Freunde und Gönner 
freundlichit einladet. 


Sormwart3 


ten. 


zügliche Muſik und erſtklaſſige Speiſen 
und Getränke geſorgt. Eintritt döe. 

Der Arbeiter-Unterſtüt— 
3 9 
fiert am kommenden Samstag in 
ſeiner eigenen Halle an Sedgwick un 
Blackhawkt Sir. ſein 60jähriges Stif 
tungsfeſt, zu dem er alle Freunde un 
Gönner freundlichſt einladet. Der au 
den Herren Hermann Kunkel, Albert 
Fehler, Fritz Kohlmeyer, 
und, Adolf Schwedler beſtehende Feſit—⸗ 
ausſchuß wird ſich bemühen, ihnen 
Außerordentliches zu bieten. Er hat für 
anregende Unterhaltung, mancherlei 
Ueberraſchungen und vorzügliche Tanzes 
muſik geſorgt. Anfang 8 Ühr abends. 
Eintritt 2öc. 

Der Ehwäbiide Frauen» 
verein gibt am Eonntag, dem 15, 
Mai, in der Lincoln Turnhalle, Divers 
jey Parkivan, nahe Cheffield Ave, ein 
Matkrängchen mit Wall. Hierzu find 


d 
d 


| 


alle Freunde und Gönner des Vereins | 


freundlichit eingeladen. Ter Feftauss 
ſchuß wird fi alle Mühe geben, den 
Gäjten einen recht genußreidyen Abend 
zu berfchaffen. Er hat nicht nur den 
Schwäbiſchen Cängerbund zur Mitwirs 
fung geivonnen, fondern auch humoris 
Ittiche Mufführungen aufs Programm 
geſetzt. Erwähnt ſei noch, da an dies 
ſem Abend Damen im Alter von 18 bis 
50 Jahren koſtenfrei dem Verein bei— 
treten können. Für gute Getränke iſt 
reichlich geſorgt. Anfang 7 Uhr abends. 
Eintrittskarten im Vorberkauf 88c, an 
der Kaſſe boc. 

Die Hohenzollern » Loge 
Nr. 23 D.©. 9. ©. Iadet ihre Freunde 
zu einem großen Maifrängdien am 
E smntag, dem 15. Mai, in Gabors 


milzjesme Halle, 634 Willow Str, el. Das Kos 


zur | 


ihr) 


eund Der Feſtausſchuß 
wird ſich bemühen, ihnen den Aufent— 
halt jo angenehm wie möglich zu geitalz | 

Er hat für anregende Imterhal: | 
tung, mancherlei Heberrajchungen, bors | 


a | 


MNdolph Hufe ! 


\erite der probeweife in Dienit ge— 
Itellten, mit befonderen Scukvor- 
rihtungen gegen NRaubüberfälle 
eingerichteten Rochmagen ei, Er 
enthält nicht weniger als neun mit 
Stahl verfleidete Sicherheitsfäder, 
bot denen jedes für fidy verichlich- 
bar iit. Der Wagen joll vorläufig 
befonders dazu benubt werden, 
größere Geldiendungen zwiſchen 
bier und New Norf zu befördern, 
—: . — 

Leſet die „Sonntagpoſt“. 

— — — — 


Muß brummen. 


Auf 30 Tage in das Couniyge—⸗ 
fängnis in Woodſtock ſandte Richter 
dis d 18jährigen Botenjun— 


| 
| 


cr 
il 


Yan 
gen Herbert R, Schultgeis, Nr, 151 
Sid Mbann Avenue, nachdem er 
eingeitanden hatte, aug einem ihm 
zur Ablieferung übergebenen Ein. 
Iihreibpadet eine silberne Sandta- 
iche jowie eine Armbanduhr entiwen. 
det zu haben. 
ENG 


— Schwerer Regeniturn in 2os 
Ingeles: sichen Däuier im Stadt: 
‚biertel Milihire entdacht, 
| — Spanticdhe Truppen unter Ge 
Ineral Samjurio dringen inmmer wei. 
(ter in Maroffo cin. 
| 7 Ter ehemalige Univerjitäts: 
Iprafident Jakob Gould Shurman 
iſt zum Botſchafter in China ausge— 
wählt worden. 


— Patrick Wallace in Aurora hat 
‚dem fatholiihen Sein für arbeiten. 
de Knaben md den St, Vinzenz» 
Waiſenhaus in Chicago je 5000 
vermadt. 

— In Uhen find der Leiter des 
„Zatris“ und der edemalige Miniſter 


1? 


| 


‘ 
I 
I 
I 


13 
I 


| 
baftet worden, weil fie in jenem Blatt 
| die Abdankıng des Königs Konitan- 
|tin gefordert hatteı. 
— Bundesrichter Henry T. Reed 
vom nördlichen Diſtrikt Jowas hat 
verfügt, daß 4000 Gallonen 
„Mondſcheinſchnaps“, die ſich als 
Ergebnis zahlreicher Razzien in 
Dubuque, Ja., angeſammelt ha— 
ben, ſofort zu vernichten ſind. 
| 
| 
I 


— — —ñ— — 
— SEE 


An ale Weuter teunde! 


Am heutigen Samstag abend 

um ſechs Uhr ſoll 'n der Nord— 
ſeite Turnhalle eine Verſamm— 
lung der Präſidenten und Se— 
kretäre aller deutſchen Vereini— 
gungen Chicagos und aller an— 
if deren Chicagoer, denen der 
Fortbeſtand des deutſchen 
Theaters am Herzen liegt, ab— 
gehalten werden. 
J Der Zweck der Verſammlung 
it, emen großen Verein daut- 
cher Theaterfreunde ins Leben 
zu rufen, welder den Theater 
Halt und Etübe fein foll, nad; 
den Vorbild des jo beitehen- 
den Damenvereins, mir in gro» 
em Maßitabe, 

G3 hat bereits Fürzlich zwi— 
ſchen den Herren Eiſenſchiml, 
Hildebrandt, Sommer, Bern— 
ſtein, Heilbron, Kloſtermann, 
Böckelheim und James Brück—⸗ 
ner auf Veranlaſſung des erſte— 
ren eine zwangloſe Vorbeſpre— 
chung über die Angelegenheit 
heit ſtattgefunden, welche zur 
Einberufung der Verſammlung 
führte. 

Da es den genannten Herren 
unmöglich iſt, alle Vereins— 
beamtn und Iheaterfreunde 
berjönlicdh zu erreichen, fo Bitten 
fie auf diefem Wege das deutiche 
Bublikunm, die heutige VBerfamm- 
fung jo zahlreich zu beſu— 
chen, daß ſie eine allgemeine De⸗ 
monſtration für den Fortbeſtand 
der deutſchen Bühne wird. 


| 
| 
| 
| 
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| 
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1536 Elybourn Ape., das 3Ojährige Bes ' 


wird ! 


Papanaftafion, unter Venizelos, ver: | 


———n 
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elrrrararare arärelerafaletelelergrererererzrzrarerereraratafafefe er? 


Nächste 
MONTAG 


Kine 


| 


Sen 


Established ı875 by E.J. Lehmann 


Grohe KHünftlerfonzert, Frühlingsfeſt deutſcher Waiſen. 
JInfolge der Ausbeutepolitik der 
Alliierten und der unzweifelhaft 
bevorſtehenden fünffachen Zollerhö— 
hung auf deutſche Waren in Ame- 
rika wird die Not im alter Vater: | 
lande wiede Rieſengroße ſtei⸗ 

R 


In der Nordſeite Turnhalle am mor— 
gigen Sonntag. 

Die Herren Charles Appel 
Martin Ballmarnn kündigen, 
pielfeitig geäußerten Wunjd) 

Iprechend, die Veranſtaltung eines on, Wer hätte da nicht 50 Cents 
großen Künſtlerkonzerts am morgi-⸗ die mierernährten deutid 
gen Sonntag nachmittag in derRord⸗ Waiſentinder übrig, um der Ver— 
ſeite Turnhalle an. Außer Ballmanns fialiunng der wohlbekan 
Orcheſter werder bedeutende Soliſten Foutonic Mmericans“ 

ze Fr6 26 1. | Zn 2 i * 
mitiwirfen, toie Fritz Rent, die bedeus | gen Sonntag, abends 7 Uhr, in) 
tende Sängerin zrl. Mary Srander |der Lincoln Turnhalle beizumohnen? 
vom Hoftheater zu Senn, weile) ir ein abivechielungsreiches Pro- | 
! ? 27 * * 2 
DOpernarien und beutjche Lieder it | aramm iit aeforat worden. Den mufi- 
beuticher Sprache fingen eirb, [oivie | talifchen Teil bat U. Rothe mit feinem 
die beliebten Sünftler U, 3. Cem, | porteilkaft betannten Lincoln Eonier: 
Cello, Fran Emma Weaft-Bichl, | yatory of Mufie unter fich. Er wird! 


und! 
einem | 
ent⸗ 


* 7772 
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am morai=| 
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Harfe, Herbert Peter, Klavier, Ernit iynterftüht durch den betannten Geiz! 


4 m 


Arrigont, der ausgezeichnete Troms | genfünitler Fri Nent, die Sängerin | 
peter, und enilih Nitolaus Briglia, | Sranlein Erma Baaiche 
Flöte. r 

Das untenſtehende reichhaltige Schmidt. Der bekannte Deutſch 
VProgramm enthält außer den Solo- ameritaniſche Schriftſteller Hetmann 
nummern eine wahre Blütenleſe aus-Brandau hat zuſammen mit Frau! 
geſuchter Muſik, ſo daß vohl jeder Emil Kunz einen Vortrag übernom— 
Beſucher auf ſeine Rechnung kommt. men, gie Feſtrede wird der Vereins— 
vorſitzende Wilhelm Buck halten. 
Auch die Tanzluſt der Beſucher 


a Ir? 
i.iL 


imetilten Florence Maes und Edurrd 


Erſter ZTeil. 

1a) Mar: „X 
1021“ 

b) Ouvertüre: Leichte— 

„Old Folls at, Home 
Lands“ — eine 

. feription Des 
ange3 in das So 

BE er eearn L 

Beſchreibung — Amerifa: Introduchon an 
tbe Eong, Amitativon of Zbais GBiolin— 
Cola); Eihottland: Tudelfad und Zans; 
Spanien: Ka Paloma nnd fpaniiher 
Walzer: Deutſchland: Richard Wagner 
„Seuerzauber”; Irland: Sig Tanz; Atas 
lien: igoletto Dirartett: Ungarn: Uı 
gariide Melodien und Gaardas, Maid» 
naltanz; Schluß. 

z Geſangsſoli von Frl. Mary 
vom Softbeater zu Gera: 
a) Lied: „Der Lenz ilt da” 
5b) Arie: Ach, mein Sohn, 

Sper: Der PBropüct........ 

ce) „Aufwärts lodern die Flau 

Arie aus der Oper: Der Trouba⸗ 


W 
wiL 


m |pmird reichlich Gelegenheit haben, Tidh | 

|auszutummeln. Die „Zeutonic Ame- 
. Iricans" beiwiefen durch ihre früheren | 
„NBerenttaltungen, daß ſie ihre Gäſte 
zu unterhalten wiſſen und haben 
ſchon mehr als eine Million Mark und 

Kronen in die alte Heimat gejandt. | 


| | 
ı } 
ı 
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„zum Grotteufeller,‘ 


"IQ Wr NMartfhı Wh 
129 W. North Abe, 


| | 
! 
| 


Oanım 


Lenander 


! 
ne 


dildach Am „Brotienkeller” iit man nach wie 
„box vorzüglich aufgehoben, denn jotvohl 
in Bezug auf Verpflegung wie Bintichtz 
erdi ich der Unt altung wird das Beſte 

— in Zench gelungen.) jgeboten. e@ ER glaubt, der 
Großes KRotpourri deutiher Woifslieder... | befuhhe das beliebte Kamiltenlofal und 
rennen. .Ballmanı | jiherzei ſich ſelbſt. Der Vortrags⸗ 

künſtlerin Frl. Marie Lange, dem ju⸗ 
gendlichen Komiker Hans Bürcher und 
dem Berliner Kobold Meta Baerwald 
haben ſich noch Any de Lila, eine bors 
(treiflie Tänzerin, und der XLiederjäns 

(mit Ochhefterbegleitung ) ger Ernſt Rehder zugeſellt, ſodaß an gu⸗ 

) Docturno .......... ......2..* Chopin | zer Interhaltung wahrlich fein Mangel | 
b) SerenadeSadla — — en NN 
Großes Porpourri Wiener Boltsnumit..... [berriebt. CSam3iags und Conntag3 gibt 
nr außerdem ne köſtliche Folie, welche 

yamm dir was, fo haſte da auf die Lachmuskeln des Publikums 
was; Walzer: Weang, G müath:, Jert eine ſehr ſtarke Wirkung ausübt. Auch 
fabren mir aleih, nah Nundorf ° foil die unter der bewährten Leitung bon 
| Hans NRennefamp stehende vorzügliche 

Hausfapelle, welde in den Paufen zum | 


| 
| 
| \ 


ir 2 


Lilli 
Pam 
wer 


— — 


ige 
Zweiter Teil. 
a) Marſch: „Heidelberg“ aus der Ope— 
reite: Der Pring von Pilſen....Xüder 
b) Rhaplfodiſche Zigeuner-Melodien 
u aa 5Stiedma 
Violin⸗Solo von......... Friß Rent 


Veſchreibung ⸗ Einleiiung: 
phansturm: 


=. 
23 


Un Der 
De 
Die 
du herr— 
umwoben von 


Strauß » Walzer. 


Pafch nur zu, mein lieber ranzl (Mr 
boß PBolfa); Berlafien bin ti: 
I|QTanz auf 


fhönen blauen Donau, Walzer: | 
I 
| 

ns Enva3 ganz beionderes bat der Eigen- 


B fr ef» Alien za - 5 2 
nurgumufif Tommi; Sindobong, ipielt md auch aroße Konzerte | 
„Itümer des urgemütlihen Konzertlofals ! 


gibt, nicht nmeriwähnt bleiben. 
— — — 

Zu den Wiener Herzen. 
845 W. North Ave. 


y 
Ä 


(Chat 


..LeI0H 


te 
Ic 


> 
r 
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= 
— DIE 


liche Stadt, Voltlsbymne, 
Ntationaltänzgen und 
Finale, . i e 
Gruppe beutiher NVollälicher, mit Orche 
fterbegleitung, gelungen don Frl. Mary 
8 ‚„Bolonaiie Militaire” ....... 
10 Kornet⸗Solo, „Waldandacht“, 
p ———— won - a bt, ‚Yu den Wiener Herzen“, Nr. 845 W. 
ı Scrr Ernit Arrigoni und Ballmanns rcheſter. gi 
en Fe A s.Nortd Avenue, heute umd morgen für | 
” —— 8 der Rat: Taaesan- Iteime Güte auf dent Programm. Die 
ru: Erwahrn aller Bögel; Ant Bad; arote Moritat „Mn alter und neuer 
Frübmefle: D Schmiede iı Hetrie 18 IBE N ite „Aus ic 
5) eatlaıe a En ı Zeit“ mird aufgeführt werden und au: 
5 * 5 J In 19Y a 3 
Borges wi = in Louis- auf näciten Donnerstag abend einge- 
bill ge — — — DR laden, wo der übliche große Hausball 
ille im Auftrage feiner Regierung | fartfinder; Anmeldungen für Echeidun- 
einen dreihundert Pfund wiegenden | gen und Heiraten werden abends von 7 
Kranz aus Bronze auf dem Grabe |bis 8 Uhr entgegengenommen, 
bon Henry Clan nieberlegen. — 
— In New Yorf wurde eiu Zum „Ktomiker Seppl““. 
Wirt Namens Sohn Towling ver- 


Lenander— 5 
a) Die Lorelei (3 Berfe) — 

b) Vallmann * = : a 
— ßerdem werden ſich natürlich wieder die 
beſtbekannten Votal- und Inſtrumental— 
W. North Ave., Ecke Clybourn Ave. 

haftet, in deſſen Lokal, wie von 
ein 


b) Ar einem fühlen Grunde. 
Dritter Teil (Vunſchnummern). 
venezolaniſche Miniſter ſoliſten hören laſſen. Alle heiratsluſti— 
des Auswärtigen Dr. Eſtaben Gil- ger Damen und Herren ſind außerdem 
der Polizei behauptet wird, 
augenſcheinliches Telephon ange— 


— — — —— —— 


81: 


Mas Fülle der gebotenen Genülfe ans 
betrifft, muB diejes beliebte Familien 
Iofal al3 eine Berle feiner Art bezeich- 
ne: erden. Sicht meniger als 12 
„Sterne“ forgen dort für die Unterhals 
tung de3 Rublifums. Ceppl fucht feinen 
Gälten eben Durch geiftige Nahrung@rfaß 
zu bieten für die bon gemijfenlojen, 
muderijchen Elementen ihnen vorents 
Daltenen flüjfigen Etärfungsmittel. 

E3 it nicht gut möglich, auf die Leis 
ftıngen der einzelnen Vortragsfünitler 
hier näher einzugehen. Man Tomme, 
höre md fehe und fei verfichert, dat 
man den Befuh nicht bereuen wird. 

a 


Leiet die „Sonntagpoft”, 


bradyt war, da3 nur ein berfapp- 
‚ter, jelbjttätiger Schrapsausihanf 
war. 

| — In ſind 30,000 
Stewards und Köche der Ozean- 
dampfer ausgeſchloſſen worden, 
weil ſie ſich geweigert hatten, eine 
Lohnverringerung von 17 Prozent 
anzunehmen. Die Dampfergeſell⸗ 
ſchaften ſind der Anſicht, daß es 
ihnen ohne Schwierigfeiten gelin- 
Igen wird, Erfag zu finden. 


Rondon 


State. Adams and Dearborn Streets 
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d die Cor: in 


ſpornen. 


rialiſten müſſen zugeſtehen, 


Mobel 
ation 


Seht Sonntag⸗Zeitungen 


“The Store of ‘lö-day and * Io-morrow 


THE FAIR 


arzrarafargaeregrerarengarererarerarefern! 


Buih Temple Theater, 
(Zirelttion Seidemann.) 


„Alma, wo wohnit Tu?“ Bleibt Bis 
näditen Dienstag auf dem Spielplan, 
„Alma, wo wohnft Du?”, Herbe’s 
eraus amülanter VBaudepille-Drei- 
after mit Angelo Lippich und Hertha 
pon Türf in den Hauptrollen des 
Anatole Pfirfich und der Alma Dus 
faur, bleibt bis einichlieglich nädyiten 
ienstaa abend auf dein Spielplane 
im Bun QTemple Theater, Die 
Huauptmelodie des Wertes: „Alma, 
vo wohnit Dıur?, aieb mir Deine 
Adreh’, damit ich Tte mir aufichreid 
und fie nicht vergek’“, ilt fo gefällig, 
dab man fie unzweifelhaft währen: 
der nächſten Wochen überall Hören 
wird. 
Mit Rieſenſchritten 
ibrem € 


u ee 
verbleibenden S 


z 


ıb 


ü 


— 


matt 
9,7% 
nde entaeaen, 


— 
= 


rt 


die Sai 
und die 
itace foll= 


> 
>] 
— 


e 
„il 
umiaraı Kantor. 
unierem hedret 
ut: 


4 ausge 
m ſich geiſtige 


*345 ks- 
sergnugen zu be— 


——— 
werden; einesteils, 


Ir 4 21411 
Unterhaltung und 


9 
ul 


n 


‚fchaffen, die während der kommenden 


Sommermonate nit zu erlangen 
find, und andernteild, um die bied- 
jährige Spielzeit zu einem möglichit 
tfolgreichen Abichluß zu bringen, 
Mcich „Alma, wo mwohnit Du?”, 
foinmt nochinal3 Edmund Ensler’s 
reizende Operette „Die Schübßen- 
ftefel* an die Reihe, und zwar ift die 
erite Aufführung am Mittwoch abend 
dem zeiten Benefiz der Chormitglie- 
der gewidmet. Die Leutchen habeit 
ficherlich während der legten at Mo= 
nate das hrige getan, um den Dpe- 
rettenvorftellungen zum Erfolge zu 


5 


verhelfen, und ein wenig Anerfen- 


nung wird auch von ihnen geichäp: 
iverden und fie zu neuem Tun ans 
Die Shlußvoritellung der 
Satfon findet am Sonntag, dem 15. 
Mat, abends, ftatt, und von Direktor 
Seidemann ilt hierfür Schiller’s 
großes fünfattiges Schaufpiel: „Die 
Yunafrau von Orleans“, mit Elfe 
Kanifen in der Titelrolle, angefeht, 
worden. — 


— — — — — — 


Die Geheimlehre als Shlüflel.s.. 


Selbſt die eingefleiſchteſten Mate— 
daß es 


„noch viele Dinge gibt zwiſchen Him— 
mel und Erde, von denen ſich unſere 
Schulweisheit nichts träumen läßt“. 


Eine kleine Wanderung in jene ver⸗ 
ſchleierten Ebenen, und Winke über 
die Nützlichkeit unſeres Vertrauiſeins 


mit den Kräften und Geſetzen jener 


Ebenen, ſoll das nächſte Vortrags— 
thema von Frau Dr. Kriſhna bilden. 
Morgen, Sonntag, 3 Uhr, in Halle 
Südoſtecke Belmont und Racine, Nr. 
1157 Belmont Ave. Eintritt 15 Ets. 
Den Beſuchern liegen herzige Briefe 
von einigen der 28 Pfleglinge des 
Thüringer Kinderheims zur Einſicht 
vor. 
— —— — 
eunn du noch eine Mutter 
haft..." 
Dur) Protlamation des Präfiden- 


DEU 


> 


Iten Harding ift der morgige, ber 


zweite Sonntag im Mai, al „Müt- 
tertag” beitimmt morben, db. h., & 
wird allen denen, die nod) eine Mut» 
ter haben, dringend nahegelegt, ihrer 
in Liebe nicht nur zu gedenken, feitz 
dern ihr auch einen Beweis ihrer 
Mertihätung zu liefern, fei es durch 
einen herzlichen Brief, oder burd) 
fonftige Heine oder größere Aufmerfs 
Tamteiten. \ 

— Ta Direktorium der Han— 
deläfammer in Pittäburg hat vie 
Gründung einer Organifation mit 
einent Kapital von $200,000 zur 
Errichtung von Wohnhäuſern be- 
ſchlofſen. 
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nute 
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‚u berifeten: 6-yinmer Flat an Erwach⸗ 
fen, 25, 210. — acc. 


seh. 
Laden palfend für Drug oder 


Hu dermieten: 
irgend anderes Gef Hält. Wird umgebaı it nach 
—XR SmatlmXt 


Wunſch. 1440 
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u 
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= Zimmer und Board 
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| L der 
s von de ei auon 
norditcher Serttadt 
n, 12 c15, Sul hrgeld bom Union 
? tag lich, Günſtige Zahlu igen. 
Weſtern Abe. 
J6ap,fafonımi 
Kontte 1 


* Acre = 1» 
in Shermer⸗ 
an der Wil 


13 
mid 


> 


* —⸗ 
*. Io, 
x 


t 664 Abendpoi. 


* Wi. rue 
® 
mer Bottage, 


Se unerhaus 


An⸗eigen unter dieſer Nudril I8c die Selle.) 
. Hu ver mieten: Jvei große, rubige md fon» 
ie ige Zimmer, auch einzeln, Preis $3.50, dal 
end für Light vomelecpiug. Eleltr. Sicht, | 
Heikwaiterbeis zung, feparater u is. 201: jjl 
ä Vertland Str., nabe Yobeh S 1} 


Fer Farm. in der Hcims 
| immerbaus, Ge: 
0; s1500 An zahlung 
lark Straße. 
smalmf 
Eck Lot, 


soon 


Snap! 
kleine Hühnerfarm, Acre. 66 
reicher, hoher Boden: neues 5-Zimmer 
Haus auf Konkret Fundament: elettri-⸗ 
ſches Licht mit vollſtändigen Fixtures; in 
suter Rrunnen mit RBumpe im Küchen: 
Zint: nur 83750: 8375 Bar, 838 — Ze 
Monat, cinialiehlih Zinien. "nehmt |, 2 
($rand Ave, Bar bis Bolf Bros. Zweig= |ı 
Tifiee, Ende der Linie an Harlem Ave. | 

— ee m ie | 
noru Tube, | 

$10,000 | dei 


su verfanfen: 
PR e 
Schöne 
J zu vermieten: Möblierte immer zrotze 
Frontzimn vpaſſend für 131 N ord 
Halfted trat: e. mailırk 
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Dampfheizung, Privattüche, Borch, 
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ſaſe 
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halchinerie: Bucking⸗ 
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2 Abe 
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Wrightwood Ave 
2087 far 
- it oder Madden erhält möbs 
5 immer und ai se frei gegen Tleit re 
Dienfie für einige Stunden in ber 
Woche. Zu melden Sonnabend zwiflhen 6 und 
und Sonntag zwifden 10 und 1 Ihe, 615 
Garfield Abe. ſaſon 
Vermiete helles möbliertes Frontzimmer an 
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Proſpect 1968. 
frſa 
Chids, Barred Rocks, 
Black Minorca Legeben⸗ 
3550 Southport e. Tel. 
do—fer 
Mid abends 
Aſhland Ave. 
1maiimt 


Pferde und Wagen 


| (NInzeigen unter diefer ! 


Aabv Cbidd; aroge Auswahl. 
und Sonntags offen, 3552 ©. 


Grundeigentum und Hünier 
zu kanfen geſucht 


— unter dicteꝛ Aubrit 1Se Di 
aufen geſuchr: Eine Eotiage oder Slate üle 
a an tümer tollen näbere Be⸗ —— 
ng_chrfenden an Ebas, kai 1714 | Bremwern Barı — 
atado® u 
— _1in,tabe Dat zu berfaufen: 25 fjunne Pierde 
nbnetfarmen 189 geeignet für Stadt oder Land; 
10. doirſaſon ſchirr. 2762 Archer Ave. 
oder Batöcige Zu vertamfen; 
358 Lincoln Avenue. dazıt: 
mai3,5,6,7,8 
— ——— ——— d 
Aſhland Ave. 


dofriafon | Leichenbeitatter 
eitöd, Brid: | (Ninzeinen unter biefer Nubril_ 18e die Betle,) 
$4500, nur $1500 |” e 
Eigentümer 2358 Lincoln Avenue. 
mai3,4,6,7,8 


— 
| 
e Beite.) | 
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Stra he a 
lat >, 
Zimmer 
bar Süur fer 
vlatgebüude, 2 


Du F nages 

. Elarf Etr,, 

| Weluht für 
Nordfeite 


W zagen Ge⸗ 
Smaitmtt | 

ıldenfreie Kot 

me, 


Fa m —— gut für Kinder. — 
im, S148 9 — , a 
Dfenteile und Reparaturen 
a arm An⸗etgen unter dieler Rubrik 18e die Ketle.) 
"Weitern Gastcı and ;_ Undertafing Co., Vic Dfentelie und Wallerirom& u 
aan Diod. u. Kandolph Eie, Tel, Wenite a0 —8* — —— 
* enu 3 


4 nu ; nel "berfauft Werden, 
Gehäude, 1362 Fuller Str., 
nötig. 


N | 


1 bard N420, 


Lage für Grocery | 5 


| Ion 
x* Krieg und 


teine Ortsbezeichnung 
Begriff! 


I] 
bing iſt ein Beariff, aber ein wirrer. | 


| Dubuque, 


ſcheidung der 
mittelungsvorſchlag des 


Ausſtandes 
Küſten⸗ 


land hat 


China, 


Z dilgeſellſchaft und 
n su Volfs über die Wichtigkeit des Aus— 
ern  Fußrhandelz. 


Enaliih Brindle Pur! 


pin Canton, Maflillon, 


‚über Rüdlehr zur Arbeit ab. 


dubrik 186 die Beile.) | . — 
Harn ——_ |inNem York als Epistopalbiichof ge- 
@tuten, | weiht werben. An dem Umzug vor 


Abendpoſt, Chicago, Sanıdtag, de den 7 


Automobile n. f. w. 
— unter diefer ° "eik 1 18c_bte Bette.) 
5 Ballagiere Real Zouring 


Zu berfaufen: 
Car, im allerbeiten Yultand, Preis $450. u 
oAſhland Abe. Tel.: Vounle 


eriragen: 5129 S 
faron 


aut erhaliene 


cz 


Zu verlaufen: Wegen !lbreife, 
Ford Zouring Car, 1010 mit Grtras. 6500 
rKeilen gefabren. 2743 Zeminarh Ude, 2 
Floor ſaſon 
Su Taufen geſucht: Gutes gebrauchtes Ar u⸗ 
tomobil; gebe ſchöne Reſidenz Lot als Teil— 
zablung. Tel. Graceland 6641. ſaſoudi 
Krantheushalber verlaufe meine 5Paffaggier 
Touring Car, in erſttlaff. Zuſtand, Boſch Mag— 
net, Starter: Preis 8450. Mürde Käufer ev. 
fahren Ichren. Dtto Blunt, 1523 Oaldale Ave 
frfa 
“ Studebafer, 5 X affagiere, in beitem Zultand, 
Vargainı au F195, 4034.N, Albeny ve, fu to 
Nerlaufe Mito-Irud, and 
Sidecars und Deliverh Bor, 
Klbbours Abenne. 
su berfanfen: Salland 
Item BZuftande, billiger Ire ie 
Zei. Yıncoln 4327. 
3u verfaufen: Muto (Dverland), 
torehcie (Exeelfior): 
ftand; billig. 3513 


"Motorebeic 
billig. 1875 
fal: a 
Ton ri na Car m bes 
1810 Dove tr 
fajon 
; fowie os 
beide in fehr gutem Aus 
Montroſe Live, di—for 


Heiratsgeſuche 


(Anzeigen, unter dieſer Rubrit dc das Wort, 
aber Feine Anzeige unter einent Dollar) 

" Heirats saefuh: Eine Yrau von AU Dis 45 Jab» 
ren auf eine fleine Yarın, 70 heilen von Chi⸗ 
cago, zer 15 Heirat gefucht. NAdr.: Mm, Mils 
ler, N. 5%. D. 2, Vor 64, Aintor, And, frfa 

deiratsaciuch: Ein junger arbeilfamer Jüng⸗ 
ling in den zwanziger Jahren, fucht Verbin— 
dung mit einem friedltedenden rät !tein glei 
dien Mlter3 aweds Heirat. Photographie er⸗ 
wünſcht. Adrefſiere: Roitoffice Bor 81, Rod 
ferd, Illinois, i fria 
nme 


ne nme 


— 


Dachdecker und Klempner 
Amietgen i unter dieſer Nubrit 186 die Bette. 


3 DuiYede tepartert, garanitert, "8B: Ace 
Zrud-Dienft nad ollen —— Thlcages eo. 


Lliert 32 Sabre, J. une, Moofin 
2* ı c g Co. 
3413 Oaden Ave. Eule: 


m 
Le 


329, | 
a ee er 12anrz| 
N e) empfehle mid allen meiner m) vetic ir Kun— ts | 
de 3 au ir Dielen Sabr für Stoofin in aller Urt, 
Reelle Arheit zugeſichert. P. Allendorfe r, 2440 
biS 2448 %. Salley Ave. Tel. Armitage 6428, 
Diar29,3m, 
— — — — — — —— —— 


Münqchener Nachrichten. 


Fortſe Kung bon der 1. Seite.) 


sodmwell 


rung zu feinem 5( often Geburtstag zu- | 
gedacht it. Wor Beginn der Stüde 
las Herr Zarek eine wohl allen Zuho«]|! 
rern recht unverjtändlich gebliebene, 
deher zum Schluß beflatfchte Rebe |” 
auf den Dichter vor, in der von vielen 
Beziehungen zu ausländifcher ite-| 
ratur, wie ITaine, Roufieaıt, Dofto: | 
jeinsti, gefprochen wurde — von ben | 
Deutichen, Die vielleicht doch auch | 
irgendivie auf den Lübeder Heinrich | 
Mann eingewirtt haben mögen, 
wurde nur der eine Georg Büchner ı 
erwähnt, der ja leider verbannt ivor- 
Iden fe. Zum Schluß hieß cs: „Wir, | 
«| die ipir um Heinrich Mann wiſſen, 
grüßen ihn!“ 

Ach Gott 
einmal wied 


‚es tat ordentlich wohl, 
er den alten Schwabinger 


Revolution 
Aber er muß eine Stehaufmännchen: | 
Natur haben. Schwabing, einit eine! 
fait ländlihe Voritadpt Münchens, 
nun das foaenannte geistige Viertel, | 
ift nach einem befannten Scherzwort 

ſondern ein 
Alles, was aus dem her⸗ 
fömmlichen Rahmen an Sitte, Klei- | 
dung, Geiftesrichtung und Votes 
weije herausfällt, nennt der Münche: | 
ner fchlechthin: Schwabing. (Ich 
wohne übrigens aud) dort!) Gtatt| 
ber fleinen Häufer find Jängit, bis | 
auf wenige "Straßen und Winkel, | 
ı Mietstafernen erbaut worden—, aber | 
ein oder zwei Ateliers haben fie alle, 

Und Diejer lebervölferung mit dem ı 
i„treien Bölfchen der Kiüniiler“ ver: | 
|dantten wir, daß Fich hier in der Räte: | 
|republit wie nach der erfolgten Erobe= 


Ä 


|rung durd) die Reichäwehr die blutia= | 


Iiten und andauerndften Kämpfe abz |? 
Ipielten. Denn ver ftaatserhaltende ! 
J 
Page erit mit dem Befik. Diefe 
haben nichtz zu 


verlieren, höchitens bei den Unruben | 


und dem inbrünftiq verfündeten und | ——— 


ſehnſüchtigſt erwarteten 
ms zu gewinnen. Auch mand) „N Ar⸗ 
tibierter” tut noh mit: — um den!” 
dir wilfen — denn Sicher iit ficher! | 
Ind bis der Kommunismus praftif 


Kommunis— 


1 
ı 


ins Merf gelebt wird, fcheint es ihn 


doc noch eine Jange Zeit, die er auf 
jede Art froh genießt. a, Schiva- 

—— — — — | 
armer P. Mauſer bei 
Sowa, hat „Schwein“. 
Seine Sau hat zwanzig Ferkel ge=| 
worfen 

— Der aus argentiniſchen Kauf- 
leuten beſtehende Arbeiterſchutzverband 
hat ſich — 2*— nur Nichtaeiverf: | 
Ihaftler ald Hafen- und < Schiffsarbei— 
ter zu verivenben; e& iſt das ein Ver⸗ 
ſuch, die mächtige Hafenarbeiter— 
gewerkſchaft zu ſprengen. 


— Montag erivartet man die Ent: 
Seeleute über den Ver- 
Arbeitsfefre- 
behufs Vermeidung eines 
aller Arbeiter in ber 
und Hocleeichiffahrt im 
Die Schiffahrtsbehörde hat 


| 


tärs Dapts 


Diten. 


»ıden Leuten befanntlih eine Lohn: 


herabfegung von fimfzehn Prozent 
angefündigt. | 
Der Nationalfonareh zur He 
dung des Auslandhandel? in Eleve- 
fi) heute vertaat. Er be: 
fürmwortet ein Alltierten-Kapitaliften- 
tonforttium zur Entiwidelung bon 
ein Regierungsamt für den! 
Auslandhandel, eine nationale Ares! 
Auftläruna des‘ 


— Die feit Dienstag ausitändigen | 
Anaeftellten der elettrifgen Bahnen 
Atron und! 
Cleveland ftimmen auf Befehl ihres | 
Nationalpräfidenten Mahon heute 
Inzwi⸗ 
ſchen ruht der Verkehr. 

— Nächſten Mittwoch wird Paſtor 
Manning von derTrinitatisgemeinde 


der Weihe weiden 25 Biſchöfe und 


Kom) md Ihöner Wagen | iiber 400 andere proteitantifche Getit- ; 
5833 Adbdilon Gtraßc. 1 


liche teilnehmen. 
ee  n 
— 14,000 Bäume ſind geſtern in 
Big Indian in den Catskills am 
Hudſon zum Gedächtnis an John 
Burroughs gepflanzt worden. 


IX 
x 


gentinifcher Weizen ift buliger als ein 
| heimifcher. 


zu hören — ich dachte, er fei jeit , „©! 
verflungen. |“ 


Irieb entwidelt fich bei den meiften | 


Imar trogdem nicht Tehr 


‚ führt und 


Aeußerunge 


ſallen waren. Gleich nach ſeiner Ver— 


mals ſchuldig erklärt. Richter B 


wärme, 
tühles Wetier 
Wetterwarie 


ſiellt 


— 


- 


Chicago, u I. Mai 1921. 
Narjjtchend die Notiernugen an der 
Setreidebörie, vom Beginn ber Börien- 

tunden bis um 11 Ur vormitiags: 


— 11vorm. Echluß gelt an] 
Mat 81. 448. 81.48 2 
1.151, 1.17 


"paid — 


THOE uoscocas» 
zuni 


sn... ‚E01: 
snrnn000.. ........ “a 


u 4 
daſer — * | 
DRBR 2000 —JT 
— J 391, 

Zurd— 
Inli .... 


Schmalz — 


Ju 


......... 


—— | 


eo. son 000,,17.10 17,90 


li oononsenenncnn0nr. 9.95 10.07 


Rippen — 
Juli 10.05 10. 


Nachſtehend die heutigeneN — 
in der Getreidehrſe: 
Wetzen Maid Hafer Epea Ehm’la Wipp. 
Mai „.H1.41% 5012 „36% 
Suli .. 21.14 KT BET A 17. 50 


Die Getreidenachrichten jchlugen 
beute um. Regen m SKanfas, Ne: 
brasfa und Oklahoma und beporfie> 
hender Regen in den meiften Staaten | 
waren den Verkäufern aünftig. it-|, 


| 


| 


Barweizen ſtand 7 Cents 
‚Iniedriger, Mais 11, und Hafer 1 
|Eent niedriger, 


- .'. . - * 
Europäiſche Wechſelraten. 

Nach dem Bericht der Merchants Loan and 
Truſt Co. 112 W. Adamb Strt. ſtellen (id die 
Entoyälirten VBehfelraten fiir Beträge vun 
825,000 oder mehr (fie Heinere Beträge find | 
ite entiprediend höher) img VBericht ber Yanten | 
unter einander beuir wie folgt: 
Däncr mart— 

Ehed . 18.15 
Norm euen- 
ECbed3........ 15.41 
<shweden—, | 

& hecks. 

Span ie 

Checks..... 1.00 
Deutfd lant— 

Chee 1 — 3 | 
vetie ereid 

2 


| 
P 43, 


Xonds 
Cables.. ... 5 


1 


Be 


e 90 

...87.00 
1=PIOA. an un dd 
44 — 66 


' 
414:PEV4: ... 4 13. progentige 


Produklenbörſ e. 


Die rolsenden Preile aelten für den Groß | 
yandel, Beim inlant Meinerer Dumt itäten | 
find die Wrelie etwas böber. 


Molkereiprodukte. 
B utter. 


ngen don U übe & Low, 
South Bater Straße.) 
extra, Tubs 5 
Be 
— us 
Zelda’ Das 
— — 


iind. 4 


4. 
Ziege aa lethe — 
I 3g:progemiigne . ‚03.009 | 


8,00 


159 Belt! 
I 


(Io Hera 


rcon gi 
EI 


” 0.23 
0,36 
1,30 


—* das Y und. 
stırt —— 
Mund.. 
Kä ie e. 
ga bon 
dars”, das und... Zn 
bnfäfe, „Twins“, daS * 
u, as Pfund.. * 
Longhorn —— fund Drau. 
Joung Sıner das Pid. . .. 
„Brit“, das Bund.. — 
°s ice ae ı n : 


— “ti 
ot 


rum 


kas 


Aßfund⸗ Ztüde. 


ern . 
Riund- Städen 


Gier 


don Nohre_ & Do 
Conmty Water Etrabe.) 
Kar, das Zupend.. 
emiſchte Waren, Kiſten eine 
gelsioffen, das Zugend.... 
(Gier für Grcers ungefähr 8e 


Aktienbörſe. 


0.26 
| 
(Aotieruiigen 


Ya 
Pizr 


ID, 


1 F —39 L\z#} Weit | 
0.27 


0.24 
höher.) 


Erirad 
Ve 


Taylor, 17 
ı Gefchmworenen 


| Fahrftuhl, als, 


Geſundheitskommiſſär 


Der Sünde Lohn. 


Drei Neger wurden zu Zudthausitraie 
auf Lebenszeit verurteilt. 

Sm SKriminalgericht. wurden heute 

drei Neger 


des, 
‚übten Raubüberfalles wegen. 


fhuldig befunden, 
zwei Chinefen ermordet zu haben. | 
Am 18, Dezember betraten- 
Wäfcherei 3149 Indiana Avenue und| 
geboten den Eigentümern Luke 
und Yee Guey, ihnen Geld 
Wertjahen zu überlaffen. U 
Ehinefen Widerftann leilteten, 


| 
ur= | 
den Sie niebergejchoffen, 


Yo 


zu 

George Moody, ein 28 Jahre alter 
Neger, überfiel am 7. Februar Law— 
rence MeSwain 


Avenue und erleichterte ſie mit vorge— 
haltenem Revolver um einen Dia— 
mantring im Werte von 83150, zwei 
Uhren und $56 in barem Gelbe. Er 
wurde von Richter Wilſon zu Zucht- 
haus zſtrafe von der Dauer von zehn 
Seh xhren bis auf Lebenszeit verurteilt. 
in 


Sräfhliher Ted. 


Joſeph Teichmann zwiſchen Fahrituhl 
und Schacht zermalnt. 

Der 3 Nährige Joſeph Teichmann, | 
1247 N. Wafhtenam Avenue, * im; 

Sagerraum der Firma Michael Tau— 
ber & Company, Nr. 317 €. Martet | 
Straße, beſchäftigt war, bediente dort 
ſt einen von ihm benutzten 
zwiſchen dem 2. 


| 
} 
! 
| 


Stod, ein 


7 
) 


zerrte. 
man ihm bHelfen fonnte, 
Entjeelt fiel er auf ben Anden Des | 
Schachtes, Die Leiche befindet Ti} 
im Beitattunasaecichäft 422 ©. Clark] 
Straße. Dort wird auch der ftoro- 
ner feines Aıntes malten. 


— — — — — — — 


Achtung, Hausbeſitzer! 


2 


erlaubt 
das Abitellen von Waiier. 
ausbejiger, die in ihrem Nampfe 

.. die Mieter jo meit aeben, daß 
> ihnen das Wafler aditellen, wer 
ı mit dem ftadtifchen Gelunbheitz: | 
- in Konflift fommen. Gefunds | 
heitäfommillär Dr. Robertion er- 
‚Märte Heute, er werde eine ſolche 
Handlungsweiſe, die den Geſundheits— 
zuſtand des ganzen Gemeinweſens ge— 
Ffährde, nicht erlauben; fein Menich 
tönne ohne den nötigen Waffervorrat | 
gefunn bleiben. Falls durch das Ab— | 
ftellen von Wafjer Krantheitsfälle | 
vorfämen, werde er die Hausbeliker 
dafür verantivortlich halten, fagte Dr. | 


nicht 


} 


t 
| 
t 
| 
| 


Nachftehend die geitrinen YWerfäufe | Robertfon, und fomwie ein Todesfall 


an der hiefigen Attienbörfe: 
Attten. 
Sorte 
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Die Baumwollebörie. | 


n der ! 


= nach 


lcm Norler Bau imwollbörſe wurden 
mitllag 2:15 folg ende Prei fe. ber» 
Niedrig 2 naym. 


Sud I Schl 

**— * 

..$12,60 812 4 
13.70 13.7 


812 2.60 


13. 13.61 3. 
An der Attienbörfe ging es wäh⸗ 

(rend der vergangenen zwei Wochen 

ziemlich lebhaft zu, aber der Umſatz 

groß. 

een A sans. 

Richter Beder unterlegen. 


alt fein Gchalt, trosdem Abiehung 
ungeietlid; war. 

Sanespille, Wig., 7. Mat. Mit der 
* — daß der ehemalige Richter 

s County Green, J. M. Becker, ſich 
—8* „infamen? Verbrechens" ſchuldig 
gemacht habe und deshalb abgeſetzt 
worden ſei, hat Richter Grimm heute 
entſchieden, daß Richter Beckers Ge— 
haltsanſpruch für die Zeit nach feiner | 
Abjegung, $3333, hinfällig et. ‘ur 
Auanfit 1918 war der Countprichter 
im Bundesgericht der verfuchten Wer- 
leitung zur Untreue am Lande und 
zur Auflehnung gegen den Kriegs— 
dienſt und der Verhinderung der Re— 
krutenaushebung angeklagt, über— 
zu drei Jahren Bundes— 
zuchthaus verurteilt, im Oktober 
1920 das Urteil vom Appellhof aber 
aufgehoben worden, weil die Becker 
zugeſchriebenen Handlungen un 
en in die Zeit vor der 
Kriegserklärung an Deutſchland ge— 


2 .. ‚> 
ern BR en 82 


ri 


urtetlung war er abgejebt morben. 
Er forderte nach jeiner Szreifprechung 
ba2 Gehalt für die Zeit zmifchen ber | 
Abfegumg und dem Ende feines! 
Amtstermind, und jebt bat Michter 
Grimm ohne Ridficht auf die Ent- 
iheidung des Appellhofes ihn noch: 
eder 
wird Berufung einfegen. 
————— 
— Oertliche Regen, normal 


e Luft⸗ 
nach Mittwoch 


klares und 

ſtellt die nationale 
den Binnenſeeſtaaten 
für nächſte Woche in Ausſicht. 

— Das Ackerbauamt von Kanſas 
nur ſieben bis acht Buſhels 
Weizen vom Acre in jenem Staate in 
Ausſicht infolge ungünſtiger Witte— 
rung. | 


— Vier vom Bafeballipiel zurüd | 


|tehrende Knaben wurden geitern bei! 


Ne Baltimore, Ohio, getötet und 3 
ſechs veriwundet, als ein Eule 
der Wheeling & Lale Eriebahn in 
ihren Kraftwagen fuhr. 


| miffären porfieht. 
| 


tie Dr. Robertion erklärte, was 
Folge habe, daß jährlich 10,000 Per: 


|dab das individuelle Qebei de 


ſes höchſt intereſſante Thema 
am morgigen Sonntag, den 8. Mai, 
abends 8 Uhr., 
phiſchen Verein ein Vortrag gehalten 


heitsbonds 


darauf zurückzuführen ſein ſollte, 
werde er eine Antlage wegen fahrläſ— 


inte. Doc, wid ertus| iger Tötung gegen den betreffenden | 


| Hausbefiger erheben. Dr. 
der Samttätsabteilung des Geſund— 
heitsamtes bemerfte, 
6 big 8 Beichwerden über das 


stellen der Waiterleitungen feitens ber | 
2 —J— ein. 
3 


— —— — 


Die Wheeler-Vorlage. 


Ernennung von County Geſundheits 
fommiſſären befürwortet. 

An alle Mitglieder des Repräſen— 
tantenhauſes der Staatsgeſetzgebung 
wurde heute von Geſundheitstommiſ— 
ſär Dr. Robertſon ein Schreiben ge— 


zu Zuchthausſtrafe ver— ihm VDE 
urteilt, zwei von ihnen wegen Mors ipon verfelben Gejellfchaft, Für die auch | 
der dritte eines von ihm versler arbeitete, 
| bergangenen 
James Murray, 19, und Phili b | des Lake Shore Drive und der Schil- 
Jahre alt, wurden bon fer Strabe Herbert X 
| Sicherheitsinfel 


fie die gefunden. 


Luna, Columbus Holpital befannt wurde, | 
„und | ivar es jein eigener Bruder Harry | 
3 die | Bhelan, 


Richter \ohne e3 zu milfen, mit | 
950 1000 1 Sohnfon verurteilte Die Mordgelellen ‚eigenen Lebens vielleicht da3 Leben | 
lebenzlänglicher —— gerettet hatte. 


und deſſen Frau— | onen wurde, 
Eva in ihrer Wohnung 3160 Foreit | der ivar, 


1205 North Eaitfornia Apenue wohnte, 
war 


— 


verſchafft. 
5501 
Begräb 


IN 


und | 1Hjähriges 
Sipfel feiner Schürze! lichkeit noch 
zwiſchen Faprftuhl und Shadtwand | | konnte, überfahren und ſo ſchwer ver-⸗ J 
feftgeflemmt wurde und ihn troß fei- I1e t, dafı es wenige Minuten nad} fet- —3 
nes verzweifelten Sträubens nach ſich ner Ein lieferm ig im Kra ntenbaufe 
Der Unglückliche wurde. ehe | Hab, 
rmalmt. | ſuchu 


Erwiderung auf die Behauptung der Ge 


—F— haf 
der Sun id 
tument, 


ım 


ı merffamfeit des Publitums von ber | 
| wirklichen Frage, die vor ber Behör: | 
de ſchwebe, 


ganda 


| 


| 


es liefen taalich ı 
Abs | 


} 
| 


| dort einfanften, 


} 
! 


| dungen waren 
„W. 
I rat 


Im 


\ichieft mit dem Erfuchen, für Die vom! 


| Senator X. U. 


nung bon Esunty-Gefundbeitäfom= 
Bisher find die 
| Counties im Innern des Staates fait 
ohne jeglichen geſundheitlichen Schuß, 
zur 


ſonen in Illinois ſtürben, weil Waſ— 
ſer und Milch nicht in ſanitärem Zu— 
ſtende gehalten würden. Die Vorla 


zweck. 


a ne 


Das Frühjahr als Symbol, 


Des jährlihe Wiedereriwachen des 
Leben? in der Natur, fowie die Be- 
obachtungen anderer Manifeitationen | 
des Lebens im Univerfum brachten | 
Schopenhauer zu der Ueberzeuaunag, | 
3 Men- 
ihen unvergänalich jet und jich im- 
mer ivieder phofifch manifeitiere; mit | 
anderen Worten, daß der Menich 
mehr al3 einmal einen phnfiichen | 


| törper annimmt, und in dieler Be- | 


ziehung das Frühjahr ein Shirbol | 
feines eiaenen Lebens it. lleber die: 


im deutſchen theoſo— 


werden, zu dem der Eintritt frei und 
jedermann willkommen iſt. Das Lo- 
‚tal befindet fich 953- 


—963 Belmont | | 
Une, Gder Sheffield Ape, im 2. | 
Stodiverf. 


— — — — — 


— In Lancaſter, Pa., haben 


aus⸗ 


ſtändige Setzer und Drucker —F ein | aufgefunden. 
Blatt von vier Seiten, die drei Taqes 
ıblätter „Notausgaben“ veröffentlicht. | 


le 
I 


— $5000 bar und $50,000 ?rreis 
erbeuteten Geldichrant- 
fprenger heute früh in der Bank ii 
Ghandlerville, RI. 

— Nächſten Dienstag wird John 


dem Dynamitverbrechen gegen 
das Gebäude der „Times“ in Los 
Angeles, am 1. Ditober 1910, nad) 
Verbühung ſeiner Strafzeit aus dem 
Zuchthauſe in San Quentin entlaſ— 
ſen werden und nach Ohio zurückkeh— 
ren. Er iſt noch Mitglied der Stahl— 
| und Boueiſenarbeitergewerkſchaft. 


Wheeler ausgehende 
Vorlage zu ſtimmen, die die Ernen— 


Morſe, 
ae; 
‚verlangt eine Bewilligung in Höhe More 

250.000 für Diel en 
von $250,000 für diefen ? | von $950,000 
| Unternehmen bedacht, außerdem fällt 
das 


‚und Aktien 


wird MT 
meiſter 


Huf ber Oskalooſa, 


 MeNamara, der Haupträdels führer |nächiten beiden Jahren 
ı bei 


Bahnpoſtwagens und verſuchter Zer⸗ 


I 
Hill von! Löhnen 


rend des 


| lage 


* 7 
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ſendungen 
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allen Ländern = 
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allerniedrigflen 
Preiſen. 
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Sayınes Bank 


BE: Mi Ina er en 
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Es war ſein Bruder, 


E 


E 


— 


IM: 


Harry Phelan erfuhr erjt heute, wer | 
fich für ihn geopfert, 


Um den Zufammenftoß mit einer | 


Il 


| 


| 


AT 


il 


zu vermeiden, 
Mittwoh an 


war am 
der Ecke 


i 
until 


I 
iM 


I 
J 


J. Phelan in eine 
hineingefahren und 
Zuſammenſtoß den Tod 


I 


ii 


| hatte bei dem } 


Wie nun geitern beim Inquelt im 


der Die 
mende Droichte 


ihm 
fuhr, 


entgeaentom= ı 
und bem et, | 
Berluit des ı 


Yub Harry Phelan | 
En erit, als die Leiche unter den 
Irimmern des Gefährtes herporaes= | 
dat der Zote fein Brus | 
Herbert Boelan, der im Haufe Nr. 
eine | 
Töchter⸗ 
der Brüder, 
zfriſt bei jener Geſell— 
beſchäftigt und hatte ſeinem 
| Bruder Harry Hie Stellung bei Dieler | 
Harry Phelan wohnt Nr. | 
Norty Lincoln Straße. Das 
nis fand heute auf dem Da 
ridge Friedhofe ſtatt. 


Von einem der Schaefer Hente bis 8 Uhr abends. 
tr. 208 S. LaSalle Straße, gehöri 


gen' und von Jacob — Nr. Mm Acrhka 
8 
2 
ım 4 


1247 NR. Hoyne Avenue, gelenften 
Ktraftlaitwagen wurde an der Mrcher 
und Aſhland Avenue ein ungefähr! 
Berföns | 
tverben | 


verheiratet und hinterlaßt 
MWitme und ein dreifähriges 
chen. Er war der ältere 
feit über Jahre n 


—— 
Heute abend geöffnet Bis 8:30, 


zul il ZUM Il ii 


= 
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Du Co., 


Im Geſchaft ſeit 1900. 
755 W. NORTH AVENUE, 
Südojiede Halftev Eır., zweiter tod, 

Zelephen: Lincola 6161. 


eldsendungen 


515213 
..d 27.50 
.5 49.00 
.$ 77.00 
.$139.00 
.5 14.00 
8169.00 


Mädchen, deiien 
nicht ermittelt 


Kacobfon murde in linier 
nashaft genommen. 
ab — 


Verihiwendung der Bahnen. Dentichland 


Oeſterreich 
Ungarn 
Ingoſlavia 
Tſchechoſlowakia 
Bolen 
Rumänien 


—22 


15 
t N 
t 
| 

I 
werkſchaftler vor Bundesbehörde. 
r einer Anzahl von Bahn⸗ 
hinterleaten heute bet if 
erbahnbehörde ein Do= | 
em ſie aeltend machten, 
ergewertſchaften hötten J 
nur aus Grunde angeblich 
bie Mr llion en ſt e iden Ver b 
Ihmwendungen jeitens der Etfenbahn= | Bi 
aelelihaften geredet, um die Auf: | \ 


te S Lei 


sten 
eseiſ 
in de 
die Eiſenb ahn 
dem von 
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iger 


A au 
Schifisfarten 
nadı und von Hamburg, Bre- 
nen, Antwerpen, Rotterdam, 

anzig, Havre und Trieſt. 
abzulenken. Die Behaup⸗ 
von Verſch wendun gen bedeit= 
nichts tes als eine Prodas ı 

gegen die Privatlettung 
Bahnen und für die Einführung des | 
Joa. Blum:Blane®. Die Bahnleiter 
proteitierten —— „gegen it 
zum SBiele 


aendmwelche Argumente, 3 
diefe Bropaa a fe fordern 


Reiſepäſſe, Affidavits, Steuer⸗ 
und Gepäck-Angelegenheiten. 


tungen 
teten 


J 
ande 4J 


Telephon: Frauklin 2256—5% 


L Kaufmann & Co | 


Stnte Bank, 
Wertpapiere, Geldwechſel und 
Schiffskarten. 

114 M. LaSalle Str. 
Vertretung? 9156 Exchange Ave. 


hätten, 
lanita 2 * if den Kernpunkt der Sache 
zurückzt nämlich Die | 
Eiſenb den hohen 
die fie ih 


Dat 
drogony 
be ‚Due 


| 
| 


ob 
ahnangeſtellten 
berechtigt ſeien, 
Krieges 

In dem Dokument wird dann an 
Hand von Zahlen aus ——— 
daß die Behauptungen ieber G 
entbehrten und die Bahnen ihre 
Kohlen und imitigen Materialien | <fien bis 8 Une, 
vo fie am billigiten | 


zu befommen Teien. Geldfendungen 


j 2 re . .,. 
Die Anaabe I me Spezialität, 


Erh» 
der Erenbahnergewerfichafte 
worden. Verhör wird 


Montag a 


fomment, 


4 


hätter 


3 Schillskarten anf allen Linien 
Erbſchaften, Vollmachten, 
Dokumente. 


243* 


el 


un 


über die Verichiven 
vor der Behörde von 


* Sehorde Verſuchen 
Jett Lauck, dem Wir tſchaftsbei 


Ele e 


— 
Na 
UN 


fortgeſetzt. 


gemacht 


r 
L 


An erjea 1 Blıck Ne Son Linn 
ſein Expreß-Dampfer 


„Aeceropolis“ 


tach — 


Gonitanza, 
g.“ 


und 3 


C. H. Morſes Teſtament. 


Verſtorbener Millionär vermacht 
Vermögen den en 


18 


* Teſtament des am verfloſſe 

nen Donnerstag in ſeinem — 
heim in Florida verjtorbenen Miltio: | 
‚närs und Sauptes per Firma Fair: 

| banta, Morfe & Co, Chbaries 
wurde heute im Naclaßge- 
richt geöffnet. Die Witwe, Helen 
murde mit Attten im Werte, 
in einem fanadilchen 
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New Dorf 


JUNI 


I: . Raiüte und 3, —— 
d Nahere Ausfunft erteilt - 
alleinige Belitrecht auf den feht | 


wertvollen Landfik an in K. W. KEMPF. 


Slorida ihr zu. Eins: Tochter, General Wef 
'fcbeth, und ein Robert, FADEN u — 9 
Nat 9 


Sohn, 
halten den Betrag je einer Lebens- — 
ter Leben? ; N. 

verficher: ing im Betra ge von *50,00 30 20 LA SALLE STR. 
in verſchiedenen Unter— 
Der Reit, etwa $150,: 

einen Bruder des Ver: 
De 
au 


E 


ns 
ing 


= 


Neuer Projeh verweigert, 


nehmungen 
000, fn 
ſtorbenen 
geſamte Nachlaß 
etwe 82.000.000. 


1}* 


und die Gnfelfinder. 


t| I 
beläuft ſich fl 


„Mite the Bike“ Heitler, Samuel 
P zeriman, Mandel Greenberg, George 
F. Quinn, William J. Trudel und 
Frank MeGann, die bekanntlich 
türzlih im Bundesgericht der Ver— 
ſchwörung zur Verletzung des Prohi— 
bitionsgeſetzes ſchuldig befunder 
wurden, wird am kommenden Mitl— 
woch das Urteil geſprochen werden 
Das von ihnen eingereichte Geſuch 
ſtahls angeklagt worden. J m Gewährung eines neuen Progeffez 
— or jeiner miedergebrannten | | murbe geitern von Richter Evan 
Hütte wurde halbvertohlt und mit Evans abſchlägig beſchieden. Das 
Schußwunde im Kopf am Stunk- Höchſtſtrafmaß beträgt zwei Jahre 
Jowa, der alte Zuchthaus 


zuzüglich 5310,000 Geld— 
Einſiedler Robert Middlesworth tot ſtrafe. 


are 


Thos. O'Daly, am 
r Amtseinfirhrung al? 

von Bolton unter Anklage 
der Veruntreuung von $40,000 als 
ftädtilcker Kaffierer verhaftet, :it 
heute der Fallhung und des 


Abend jei: 
Stadtſchatz⸗ 


Dieb: 


— — — 


— Der Vollſtreckungsausſchuß Staatstommiſſion zieht um. 
des Amerikaniſchen Gewerkſchafts— 
bundes hat ſich in Cincinnati geſtern 
für die Dildung von Konſumver— 
einen unter den Gewerkſchaftlern 
und abermals für ein vollſ ſtändiges 
Verbot der Einwanderer in den 
werklärt. 

Verbrennens eines 


Die Staatskammiſſion für öffent— 
liche Nutzeinrichtungen begann heute 
mit ihrem Umzuge vom Railway Ex— 
change Gebäude an Jackſon und Lu 
Salle nah dem Citn Hall Square 
Gebäude, gegenüber dem Rathaufe an 
Clart Str. Da der Jtädtifche Stor- 
porationsanmwalt und feine Anwälte 
fortwährend vor die Kommiffion zu 
törung einer Bahnbrüdte werden jet ifommen haben, hält man die neuen 
im öftlichen Kuba, imo die rg Räumlichkeiten für praftifcher. Auch 
ner feit zehn Zagen ftreifen, bie find fte billiger al3 die alten. Die 
Lahnanlagen und Züge militärifch | Kommiffion wird während der näch— 
bevafıt. Der Außftand beeinträd)- fen drei Wochen in Springfteld tagen, 
tigt bie Buderernie, dis die Bureaug hier eingerichtet find, 
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Su irtenz 


tj der 
er — vdermind ert 
ölkerungszahl noch wei— 
t England nur als 
ach en 
— e Geſchäft 
Gang kommt, rückſichts ausgeplün- 
dert. Der fürzlich idgetret eite letti— 
ſche Finanzminiſte Burin 
hat den Enaländern dabei in die Han 
de gearbeitet. Die lettijche Regierung 
braudht Geld. Sie bat darum Die 
einzigen Ginnahn —— — Lau— 
des,. Holz und Flachs, zur Deckung 
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dungen genug und ſo konnte man den 
Engländern für ihr Darlehen Ho1;: 
‚tonzefjionmen anbieten, die Sie 
zu Herren des größten weile ber, 
letttjchen Maldungen machen müjlen. 

Aus den Erträgniffen des Holzver 

taufs follte die lettifche Schuld an 
die englifigen Gläubiger berzinft und 
amortifiert werden und ein 1leber- : 
Sau — nad) nicht zu fnapp beme}: 
jenem Profi der Konzeljtenäre — 
der Staatstaffe zugute tommen. Da: 
nit hoffte die lettifche Regierung | 
Geld in die Hand zu betommen. Aber 
die Londoner National Metal and 
Ehemilalbant, die Bewerberin rn | 
diefe Konzeffionen, hatte gar teine 
Eile, da fie damit noch nicht den 
ganzen Waldkelig Lettlands in der 
Hand hatte. 
die leitifche Regierung, wenn die Not 
body genug aeitiegen, ihr vasganze; 
Monopol für ein Butterkrot ab- 
‚treten follte.e Herr Tilden Smith, 
‚ber Vertreter der Bant hat enblote | 
Verhandlungen geführt, die refultat- | 
‚105 verlaufen find. Dabei ift viel‘ 
geit verloren und die Jahreszeit für | 
den Holzeinfhlag ungenüßt berftri- 
en, jo daß in diefem Jahre irgend: ! 
welcte nennenswerte Beträge aus dem | 
Holzvertauf nicht⸗ mehr zu erwarten 
ſind. Selbſt die im Rigaer Hafen 
lagernden 10,000 Standard bearbei 


es 


Mit dem Flahspertauf, der 


a „ | gleichfalls von der lettiſchen Regie- 


rung monopoliſiert und der Londoner 
National Metal und Chemilal Jant | 
bereits vertraglich übertragen tit, tit 

es ber letttichen Regirung nock 
jhlimmer ergan Herr Zil- 
‚den Smith waren 6000 Tonnen zum 
Verlauf übertragen, bon denen 3000 
bereits in London find, 
über dei Flachs nicht los, als 
noch 400 Pfund galt. Heuie iſt er 
auf 60 75 Pfund geſunken und la— 
gert noch immer in London. Die let— 
tiſche — muß nun nicht nur 
einige Millionen lettiſcher 
stubel, die tie als Vorjchu;, erhalten, | 
zurüdzahlen, jondern auch) die Ko— 
der Einl agerung und Verſiche— 
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alſo run 2 Willtionen Pfund 
dem heutigen Kursftand, 

25 Milliarden lettiiner ARubzl 

s zit Ichlinn für Lettland. Die 
the Negieruna braucht Geld und! 
do ber Staat ſich mit dem Flachsab 
tommen die Hände gebunden und di 
Holzgeichäft für diefes Jahr verlo 
ren iſt, bleibt Lettland nichts übrig 
zu einer neuen Notenmi': 
io n zu ſchreiten. 
furlierenden 1400 Millionen ! 
1100 Millionen Rubel vou: 
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Der letiiiche Rubel f ſofort 
Bekanntwerden. dieſer Abſicht um 
mehr als ein Viertel ſeines Wertes. 
Damit aber ſteigt die 
ſprunghaft weiter und das Bud 
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lettiſchen Ru 


— 
Dar 
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Li 


nt 
uti, 
das ı nrr4 
L 2; van mm 


nziert hatte, tit ı 


vieder vollig au? 
Rn gebracht. Man 
gerne eine Anleihe 
allein die National Meta 
36 yemifal-Bant weigert ji, 
bem ichlechten Stande des Flachsprei— 
ijes mehr als 360,000 Pfund vorzu 
ſtrecken. 
war bisber trotz der Geldfülle 
den Bauern, nicht zu denken, da dieſe 
kein Geld hergeben, wie die Unab— 
hängigkeitsanleihe von 1918 gezeigt 
hat, bei der nur ein Betrag von 10 
Millionen aufgelegt war, der heute 
noch nicht voll gezeichnet iſt. Auch 
die heimiſchen Holzhändler, die einen 
* emlich Betrag aufbringen 
kön nten, haben feine Neiaı na, der She: 
erung aus der Verlegenbeit zu hel 
sen, da dieſe fich nicht dazu veriteht, 
die Holztontrafte, melde die Hol;- 
händler mit den Zutsbefihern abge⸗ 
ſchloſſen hatten und die durch die 
Agrargeſetzgebung annulliert ſind, 
wiederherzuſtellen. Die geolante Be— 
gründung ein Emiſ 
ſtonsbank, bei der man des aus 
ländiſchen Kap auch nicht entbeh— 
ren kann, würde hierin auch 
Wandel ſchaffen, wenn es 
lingt, Lettland aus den Wucher— 
klauen des engliſchen Kapitals zu er— 
löſen. Auf der Oſtmeſſe ſuchten let— 
* Journaliſten und Kaufleute bei 
uns Stimmung für die Hergabe von 
deutſchem Kapital zu machen Wenn 
die lettilhe Regierung, 
iihoon dem undheilpollien 
enaliihben Einfluß befreii 
und Garantien für ie 
Sicherheit des eutſchen 
Kapitals bietet, — fie 
zweifellos Deutid- 
land Entgegenfommen 
finden — Stinnes foll für jene 
oitpreußiichen Zellftoffabrifen bereits 
t  Holztonzellionen erivorben haben —, 
bob nicht ein einmaliges Gelhärt, 
fondern nur die wirtidhaft- 
liche Entwidelung be: 
Landes, pie jchritrmerie den Ader: 
bau tür eine gereaelte Waldtwirt- 
Ihaft durchführt, einer bobenitändi- 
sen Anduftrie die Möalichkeit ichafit, 
emporzufommen, und die Möglichtet- 
ten eines Durchgangshandels zwi— 
ſchen Rußland und Europa nicht un— 
beachtet läßt, kann Letland lebens— 
fähig machen und ſeinem Boden 
Menſchen, eine Bevölkerungsdichte 
jaeben, mie fie heute Thon bie deui- 
ſchen Orenggebiete im Ofen haben, 
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und 24,000 in Bearbeitung be: | Di 
— findliches Holz bleiben ungenützt. 


ch in der Konſtituante Lettland 


Er ſchlug 
dieſer 


agern ebenſalls unver- 
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Wird! 
lageritbe | 


Man will zu ben 
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Un eine inländische Anleihe i 
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Abendpoft, Chicago, Samstag, den Mai 1921, 
| ll, 

| Der neue Finanzminijte: 
‚Kalnin hat e& gewiß nicht leicht, durch | Förderung bodenftändiger Induſtrien 
Ordnung der Finanzen einer ſolchen führt. 
Entwicklung die Wege zu ebnen. Die ſolche Wirtſchaftspolitik auf den Be— 
Steuern ſind ziemlich ſtart ange— * von Maſchinen und Induſtrie 
ſpannt und beicagen ſchon bei einem produkten aller Art auf das Ausland 
Einkommen von über 100,000 lett. angewieſen iſt, dabei den freien Wet! 


Rubeln (noch nicht ganz 360 Dollars) bewerb nicht ausſchaltet, dann wird 


25 


25 Prozent an Staats- uud 
zent 


Pro: die Nusaeitaltung der Wirtfchaftsbe- 
an Gemeindeeintommenfteuer, |ziehungen 3 wiſchen De 
ſind ſchwer, denn die nationaliftifche | Folge fein. 
| Welle, die den neuen Staat geichaffen | 
hat, möchte ihm auch nach außen Be: 
deutung geben, und da die militär:- 
ſche, mwirtichaftlihde und politische 
‚Kraft dazu nicht vorhanden 'ift, fucht 
‚man nun in der außeren Repräfent.ı 
‚iten zum iwenigten die Formen gro— 
Ifer, mwirtichaftlich entiwidelter Staa 
‚ten nadzuahmen. Man braucht 
|einen für die Schwache Benölferung 
‚großen DVerwaltungsapparat und 
eine berhältniemäßig umfangreiche 
'und teure Nuslandsvertretung, die! 
‚da8 Budget des Landes um fo fchme: 
rer belaftet, je niedriaer die Valuta 
'ilt. Dazu fommt dann, mas in 
einem neuen Staate ein unvermeid 
bares Uebel ift, die Schinierigfeit bei 
ber Auswahl der Beamten. Sie 
brauchen nod) nicht einmal forrupt zu | 
‚fein — obwohl auch das vielfach der 


'aud) erwarten, daß jich dieSteuertraft 
‚des Landes hebt. Er will vermünf- 
e;tiger Meile mit der 
neuer Steuern porjichtig jein und er 
hofft eine Sebung der Baluta durd) | 
eine Geldreforn, bei der der Gold 

Franc zur Grundlage genommen wer: 
‚den Toll. 
rung zwechmäßig iſt, 
zweifeln, 


kann man be— 


Es ſoll dabei allerdings 
Gold in den Verkehr gebracht werden, 
ſondern die Emiſſion durch Gold ge— 


die Wertberechnung gedacht, 
Rubelkurs bisher fehlte. 
Geldreform durchzuführen, 


Um die 
hat Rin 


ſchen Emiſſionsbank 
alt ift — um dem Staate recht viel nommen. Finanziert 
'zu foften. So veradichiedet fich ein jerfter Linie mit inländiichen Kapitoi 
'lettiicher Beamter, ber Ingenieut werden. doch ſieht der neue lettiſche 
Klauſtinitſch, der ſeines Amtes ent- Finanzminiſter ein, daß ohne aus— 
heben wurde, von jeinen Koll egen | 
‚und Ilntergebenen durch Staatätele- |Bant faum durchführbar fein wird. | 
laramme, die nach den Feitftellungen | Da Leibtapital Re zu haben fein 
d 56,000 | dürfte, will er das ausländilche Ku 
Rubel an Ielegrammaebühren fojten. |pital als Mf tientapit al beteiligen. 
Man wall Dielen Betrag ivieder bon 
‚ıdm einfordern, aber od man ihn 
befommt, iit natürlich ſehr fraglich, 
ba er auch feine Schüßer hat und da 
e5 deshalb, Telbit wen er zur Zab- 
lung verurteilt wird, durchaus nicht 
licher tft, daß er Schliehlich zabit 
ı Der uabaetretene Finanzminiiter 
'Burin hat verfucht, durdy ein Verbot 
des Einwechſelns ruſſiſcher Rubel 
—* Kursitand des lettiichen 
iubels heben. Das Geſetz be 
tim, ab inmerbaldb zweier Wr: 
tale och im Umlauf befindlicke durch dieſe letztere Maßregel ſich die 
ruſſiſche dar eraeld zu reaiiiriern Beamtenichaft, Die gerade in einem 
tt und dab zur berufsmäßigen Be: neuen Staatsgebilde zu einem großen 
ſchäftigung mit dem Einwechſeln von Teil durch Protektionen und Konnek 
Geld überhaupt eine beſondere E— tionen in ein Amt getommen iſt und 
laubnis notwendig iſt, die beſtimm- darum einflußreichen Anhang hat 
ten Banken und Kreditinitituten zu Feinden und dieſer 
(ſtädtiſchen Selbſtverwaltungsinſti⸗ ſchaft ſchließlich ſeine ſachlich richtigen 
tutionen, Kreditgeſellſcha Klein Grundſätze opfern oder gehen muß, 
kreditinſtitutionen auf Lande bleibt abzuwarten. 
uſw.) ohne weitercs, den Banken und Vorausſehung abe 
Kaufleuren erſter Kategorie nur Gegen Fofgreiche Durchführung des 
‚befondere Genehmigung noch Hinter- ſchaftlichen Wieberauſbaus in 
legung einer Bürgſchaft erteilt wird. (nd wird neben der Beleitiauna 
a Geldirehjeloperaticnen a engliſchen Monopoelſtellung ein enger 
‚ten, Kreditimftitutionen ınd Borken) Aufammenichlun ver drei Rand 
find !, Prozent, bei Wernlelgeichäften | Haaten land Eittand und Eis 
‚in Bant- und Dechjeitontoren 1 Pro- | tauen, die bei einer WVerfehrs- 
zent Umfagftener zu bezahlen. Die) Sorfgemeinichatt fich gegenfeitia früt 
fc;anungen über bie Zipedmaßig- | zen fünzen, und ein gutes Verhältnis 
‚feit einer folden 9 Naßnahme ſind in Deuticland fein, 


n — 
der Kaufmannſchaſt ſehr geteilt — mer, wie als Lieferant, der wichtigſte 
efürchtet davon große Nackteile für 


Ar Faktor im Wirtſchaftsleben 
lettiſchen Handel. Schwerwie 


Völker bleibt und das 

—* noch ſcheint dos Verbot der durch Menſcken- und Ge id zufu 
usländiſchen V erfiherungsgefeli= En fan, ihre Produttienst 
Ihaften zu je'n, das Puri n. em man J 
nachſagt, er ſelbſt an lett 
Verſiche ru nasaelellichafte 
teiligt ift, alfo Vorteile von 
Austealkung der Konkurrenz 
vor feinem NRüdiritt am 
‚März mit fofortiger Wirkung erlut- 
fen bat. Der neue Finanzmintiter 
bat die Friit zur Liquidation dieler 
Eeſellſchaften bis zum 25. Mai 

verlängert, doch hat auch er bisher 
das ganz unſichere Zu— 
ände ſchafft, nicht aufgehoben. Herr 
Turin hatte e8 damit begriindet, daß 
| die finonzielle Not Lettlands es nit 
zuloffe, Tettiihes Geld aus Dem 
|Zante zu verbringen. Diele Begrün- 
‚dung ift nicht jehr überzeugend, Da — 
wenn die Wirtichaftspolitif der detti- 
ichen Regierung dafür geiorgt hätte, 
dat dem Einfuhrbedarf auch die not- 
dige Ausfuhr gegenüberſtände 
Verſichkerungsprämien, die im üb— 
zum größten Teil im 
teine Rolle ſpielien. 
Schlimmſie für den lettiſchen 
Verſicherungsnehmer aber iſt, daß die 
lettiſchen Verſicherungsunternehmun— 
gen, die insgeſamt nur über ein Ka— 
pital von zehn Millionen Rubel ver: 
fügen, zu kapitalsſchwach ſind, um 
die Riſi ten der ausländiichen Geiell: 
iojaften, unter venen Die deutjchen 
den Hauptanteil haben, übernehmen 
sy fönnen, ein aröherer Brand in 
Hagensberg (einer Vorſtadt Rigas 
tönnte ſie zahlungsunfähig machen. 
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oten nicht erjegen, fondern lediglich 
den Kurs des Rubels ſtabiliſieren. 
Um das Budget ins Gleichgewicht zu 
bringen, will Kalnin die Ausgaben 
durch Auflöfung dreier Mintiterien, | 
‚des Verforgungs-, des Yrbeits- und! 
des Handela 
ums, 


'Herabiegung der Beamtenzabl, var 
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berringern. Das ſind gute 
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mung von der 4. Zeite.) 


tanifchen Film fehlt, wenn er iS 
Hiltorifche aeht. Und jo flinat es 
nur zu alaublid, dap Lubitih 7 
Monate on diefem Film gearbeitet 
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8 Verb t (1? 
zerbot, hier 


würde ich auch 
dem Film Ludwigs 
XV. und der Dubarry den Glar 
ben nicht los, wie wenig doch ſich die 
Welt in dieſen *—** 100 Jahren 
berändert hat. Eine Dame vor mir 
hörte ich ihr Urteil dahin zuſammen— 
faſſen: „Es eg doc ſchreckliche 
Zeiten gewejen fein, da ein König Ti 
ſo ſcheußlich nn und fo brutal 
mit Frauen umgehen fonnie!” Und 
eine andere hörte ich bemerfen: „So 
itelle ih mir den Koifer vor!" Io 
Hätie laur auflachen können über Diele 
echt amerifantiche geiittge Bearenzt: 
heit und blöde Urteilälofiafeitt. Mir 
judte meine Zunge, ihr Folgend 
eriwidern: „Meine verehrte Dame.’ 
Gerade jegt aentehen Sie wahriihein: 
(th mit vollen Yüaer zwei der, wie 
Sie gewiß ſagen würden, ſchmutzig— 
item New Yorter Eheſcheidungs-Pro— 
zeſſe, den des Bankiers James Still 
man und des Hotelbeſitzers William 
Stofe. Worin unterfcheiden Tich 
Nielleicht —— Hert Purin ſchon mit Reſe. ERROR — —— oma 
Herrn Tilden Swith unterhanbelt, , One. 77", zubwig NV. uw 
um im geeian teten Moment auch die DEN Richt im Bee 
Veriiherungen der National Metal 1 Mb ganz genau bie gleichen 
* Chemical Bant zum Vertrieb zu —— genußfiichtigen, brutalen 
ibergeben oder ein Gtaatsmonopol | Wolütilinge, mit den — * 
bu ‚raus zu machen, dag dann die Prä- (haften und den wmißhandelien 
‚rien defiebian hoc umfegen und Frauen. Der einzige Fortfchritt 
tem Staatsbaugbalt zuführen follte, ur, daß tie unbequeme Frauen nicht 
Burins Nachfolger, — Ringol einfach hinrichten laſſen tönnen. Ro, 
Salrin, will andere Weae aehen. Er und dieſe Frauen, ob verheiratet oder | 
it wohl als Freund Deutichlands | nicht — find fie um ein Haar anders 
enzuiprechen, aber er if! Geichäft?: ‚al Die Königinnen und Maitreſſen 
mann, wor biöher Groptaufi mann in der damaligen Zeit? Was mir wohl 
der Metallbrande in Petersburg, Diefe Berfechterin der unerreichten 
und nad den Erflärungen, die er bei, omerifanifhen QTugenbhaftigfeit da— 
seinem Amtsantritt abgegeben hat, rauf geantwortet hätte. Wen ber 
‚Scheint er mit dem Purinſcken Syſtem Amerikaner einmal lernte, vor der 
‚der Monopole brechen. zu tollen. eigenen Tür zu fehren — er würbe 
sin Programm ift veritändig. Die unendlich perdaulicher! 
Ei tportmonopole außer für Flachs Ach mollte noch von 
(bei dem die lettiſche Regierung durch der hieſig 
die Purinſchen Verträge gebunden iſt) chen. Er äußert fich berichte 
iolfen aufgehoben werben. Zived® einen ftellen fich auf einen reim ges 
Hebung Des Erports jollen neue Pro: | Fchäftlichen Standpunft und verlan- 
‚duftionszweige (Gips, Holzbearbeis gen Auzichluß der Deutichen bei vol- 
tung, Ziegel) erfchloflen werden. Vor fer Anerkennung ihrer überlegenen 
allent aber follen die im Kriege und | Peifiungsfähiafeit, weil die Amerika: 
durh die Revolution zerfiörien ner fo billig nicht arbeiten fünnen. 
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MWirtichaften (60,000 Gehöfte) wieder | Lubitſch kann ſo einen Rieſenfilm 


'aufgebaut werben. Damit Ienkt bie für einen lächerlich billigen Preis in 
Wirtfchaftspolitit in die aud bon Dollars berfiellen und hier nerfaufen 
Deutſchland für richtig gehaltene umd damit immer noch einen gewal⸗ 


Wenn Lettland, das für eine | 


utichland und , 
und Erfparnifie im Staatshaushatt | Lettland fer raſch die natürliche | 


Herr Ringold Kalnin kan damı | 


Einführung 


Ob dieſe Währungsände- 


da ſie einer Münzeinheit 
der Randſtaaten hinderlich ſein könnte. 
nicht ſofort 


deckter Noten iſt nur als Maßſtab für | 
der dem 


gold Kalnin das Projett einer letti— 
wieder aufge- 
ſoll dieſe in 


—* Noten der Bant ſollen die Rubel⸗ 
beliebten 
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Vahn ein, eine Bahn, die zur inten⸗ 
Ringold ſiven Bearbeitung des Bodens und 


Freie Unterſuchung 


und 


Konſultation dieſe Woche 


Ich denle, daß hunderte von Leuten in Ehtrago und den umtitegenden 
Städten ſind, die an irgend einem chroniſchen, nervöſen oder kompli— 
zierten Leiden krank ſind, die der Dienſte eines Arztes bedürſen. Wenn 
Ihr dieſe Woche nach meiner Office kommen wollt, werde ich eine gründ⸗ 
liche Unterſuchung Eures Zuſtandes koſtenfrei vornehmen und 
Euch ſagen, was Euch fehlt. Fälle, in denen nicht gehelfen werden kann 
und die nicht geheilt werden können, werden nit zur Behandlung an 
genommen. Eine große Zahl der Patienten, die zu mir kommen und ge— 
heilt werden, gehört zu denen. die vorher viele andere Bchandlungsme; 
J thoden und Doltoren verfucht haben, tatſöchlich ſo gut wie alles, von dem 
I Wi fie je schört, che ſie zu mir 


| Nehnmt den richtig 


Sch habe alute und chroniſche Fälle von Männern 
und Frauen ſeit Jahren behandelt. Ein Veſuch in 
meiner Office wird Euch helfen, meine Fähigkeit ken— 
nen zu lernen und Euch zufriedenſtellend zeigen, war- 
um ich in einer kurzen Zeit Erſolge erziele. Allen 
Patienten, die dieſe Woche mit Behandlung beginnen, 
werde ich meine Dienſte niedrig berechnen, tatſächlich 
gerade die Hälfte meines gewöhnlichen Honorars. 
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ländifches Kapital die Gründung der | 


‚tiger Gewinnit einitreichen. „Bat: 
‚Tion“ hat er für lumpige 340,000 
verfauft und ein alänzendes Geichäft 
Domit gemacht. Hier hätte ein Films | 
fabritant Diefen Film nicht für) 
540,000 Herftellen können, ırdere 
'Nonturrenten griffen zu dem jebt jo 
Appell an den PBatriotis 
mus des Beichränften. Die deutiihen 
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Iopräntten (wahrscheinlich auch Geldſendungen 
zahlte Maenten Darunter) nach etiiem MA Teilen der 
Film „Friedrich der Große“. Bil | ver Poſt und Labet. 
‘helm I. Habe wir in Schiffskarten von und und al— 
— — ‚en Häfen in Curopa. Vertretung 
ſch pollen „Beaſt Berlin“ ſchol or. ER 2 2 
hmadvollen „Bent of Berlin ſchon J der aröuten Schifiahrts-Weiell- 
gehabt. Auch der große Kurfürſt ichniten. 


Iipäre nicht übel. teberhaupt von den Geſuche für Reiſepäſſe von und 
aanzen Hohenzollern im der Berliner, nah der alten Heirat werden 
„Puppen-Allee“ wären verſchiedene ſchnellſtens erledigt. 
prachtvolle Filmſtoffe für die eng— ou 
liſch-franzöſiſche Propaganda. Es 
kann niedlich werden, wenn der eng— 
liſch-franzöſiſch-deutſche Kampf aufs 
Meſſer nun auch noch auf den Film 
qusgedehnt pürbe, kann einem 
übel werden bei dem Gedanken. O 
halt vielleicht käme die gegenſei 
tige Vermeſſerung auf dieſe Weiſe 
den Menſchen endlich zum Halſe her— 
aus und * e die Reattion, zu 
Wege. Dann wäre er ein Segen 
H. F. Urban. 
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‚mährenn der lebten Wochen bei ber | 
 Staatsaninaltichaft geführt wurden. 
‚United Shoe Mepairers heißt der) 
Verband, mit dem fich die Großae- 
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note eine Anzahl der 
‚u dem Berb: gehörigen Schulter, 
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52.50 auf $1.50 herabgejegt merbe. | 
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Geldlendungen 


nach TDeutſchland, Deiterreich, Mi 
Czecho-Slowakei. Jugoſlavia, J 
Ungarn, Rumänien etc. 


Kotariats = Kanzlei, 
Schiffskarten. 


Einwanderungs-Erlaubniſſe 
werden prompt beſorgt. 
Jugoſlavig Filiale: 
Zombor Bacsta 
Apatiner Straße 9 


„HERZOGECO. | 


534 W. NORTH AVE 


durch — 
Einſchüchterungen davon abzuhalten, 
51.50 für Halbſohlen zu berech 
nen. Auch Gewalttätigkeiten ſollen J 
angewandt worden ſein. Mehreren J 
der aus dem Verbande eusgetretenen 
Schuhmacher wurden angeblich die 
Fenſter eingeworfen. Hilfsſtaatsan⸗ 
walt George Gorman, der die Ange— 
legenbeit unterfucht, will das er 
(angte Qeweismaterial am Montar, 
den Großgeichioprenen unterbreiten. 
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iſt e, was wir Euch geben. Leidet Ihr 
an Kopſweh oder laufen die Buchſtaben 
belm Leſen durcheinauder? ESeid Ihr 
ſchläfrig oder brennen Eure Augen naq 
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eine Spezialität aus der Behandlung friider 
chroniſcher Krankheiten, wie Blut⸗, 
Dingen:, 
euch Mheumntismns, Kreuz» oder Gelenkſchmerzen, 
Kopfſchmerzen, Blutandrang, Schwindelanfälle, Pim⸗ 


ſten Reſerenzen ſind die vielen 
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Heldlendungen 


Dentſchland, DentſchOeſterreich, Eccho⸗ 
ſlovalei, Ingoſtavien, Ungarn, Polen, 
Numänten und Italien. 


Schiffstarten 


Natariats Kanzlei. 
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